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Stadt Naila stellt Stadionbeleuchtung 
komplett auf LED-Technik um 

Titelfoto: 
Einheitswanderung in Berg am 3. Oktober 
zum Tag der deutschen Einheit
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Die Pilzsaison ist in vollem Gange

Der Regen der vergangenen Tage hat sie überall sprichwörtlich aus 

dem Boden schießen lassen: Die Pilzsaison ist eröffnet. Auch Roland 

Schmidt aus Döbra ist erfolgreich losgezogen – wo er diese reiche 

Beute gemacht hat, wollte er allerdings nicht verraten. Zumindest hat 

er unseren Lesern ein schönes Foto zukommen lassen.   

Verteilerkasten in Schieflage

Etwas den Boden unter den Füßen verloren hat dieser Verteilerkasten 

an der Straße nach Lippertsgrün, den Werner Miethe aus Lipperts-

grün schon länger beobachtet. Eine hilfreiche Seele hat dem Kasten 

wenigstens mit einer dünnen Eisenstange etwas Rückendeckung 

gegeben. 
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Team für Natur: 
Frankenwaldverein 
sucht Mitstreiter

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Außerdem: Marmeladen, Liköre, Stelzer’s Holzofenbrot, Nudeln, Eier, Quärkla, 
und vieles mehr... wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

Schloßberg 9 · Selbitz-Rothenbürg · Tel. 09280 1323
Öffnungszeiten: Fr. 9.00 – 18.00, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Ihnen aus eigener Aufzucht und Herstellung:
Rind- und Schweineleisch, Bauerngeräuchertes, mehr als 20 Sorten 
Hausmacherwurst – frisch und in Gläsern

Immer frisch 
aus dem Holaden!!!

nächste Woche:

RINDFLEISCH

nächste Woche:

RINDFLEISCH

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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Amtsvorgängers Peter Rödel und 

des Hirschberger Bürgermeisters 

Rüdiger Wohl. „Wir wollten die 

Menschen aus Ost und West 

zusammenbringen“, erzählt 

Wohl und erinnert, dass die ers-

ten Wanderungen von persönli-

chen Gesprächen geprägt waren 

und von großer Neugier einan-

der und auch das Leben des 

Anderen kennenzulernen. „In 

jüngster Vergangenheit ist Nor-

malität in die Wanderungen ein-

gezogen, aber die Tradition und 

auch das Erinnern soll aufrecht-

erhalten werden“, erläutert Patri-

cia Rubner, die gerade in den 

aktuell unsicheren, aufgewühl-

ten Zeiten eine Beständigkeit für 

wichtig sieht. Zudem sollen die 

Kontakte auch weitergepflegt 

werden. „Nicht zu vergessen, 

unsere bezaubernde Natur, die es 

lohnt zu entdecken und zu erle-

ben und sich zugleich auf die 

Heimat zurückzubesinnen.“ Der 

Hirschberger Bürgermeister 

erzählt, dass die Wanderungen 

immer großen Anklang fanden, 

meist 300 kleine und große Wan-

derleute dabei waren, aber auch 

schon an die 500. „Das Interesse 

bestand bis weit hinein ins Vogt-

21. Bayerisch-Thüringische Grenzlandwanderung am 3. Oktober

Zehn Kilometer am Tag 
der Deutschen Einheit

gen Lederfabrik im thüringi-

schen Hirschberg führt. 

Ausgewählt hat den Wanderweg 

heuer Reinhard Burger, auf Bitte 

von der Berger Bürgermeisterin 

Patricia Rubner. „Der Tiefengrü-

ner kennt sich sowohl in der 

Geschichte des Berger Winkel 

wie auch in unserer Natur bes-

tens aus“, erklärt Rubner, die 

selbstverständlich gemeinsam 

mit ihrem Bürgermeisterkolle-

gen aus dem thüringischen 

Hirschberg, Rüdiger Wohl mit-

wandert. 

Die Einheitswanderung, die 

2019 das 20. Mal stattfand, geht 

zurück auf die Idee des Berger 

Berg – Für die 21. Bayerisch-Thü-

ringischen Grenzlandwande-

rung oder auch Einheitswande-

rung am Tag der deutschen Ein-

heit, 3. Oktober, treffen sich alle 

Wanderfreunde um 9 Uhr am 

Marktplatz vor dem Rathaus in 

Berg, um sich gemeinsam auf 

einen rund zehn Kilometer lan-

gen Rundwanderweg zu bege-

ben. Dieser führt durch die ehe-

malige Grenzlandschaft auf den 

Höhenzügen des Berger Winkel, 

mit vielen Blicken ins Thüringi-

sche Land. Gewandert wird übri-

gens zum Teil auf den markierten 

„Handschusterweg“, der vom 

Schusterhof in Naila zur ehemali-

land, aber wie es nach zwei Jah-

ren Corona bedingter Zwangs-

pause aussieht, lässt sich schwer 

sagen.“ Fest steht, dass es sich um 

eine schöne Strecke handelt, bes-

tens zum Wandern, auch Kinder-

wagentauglich. Ziel ist das 

Feuerwehrgerätehaus in Berg 

und natürlich gibt’s dort im 

Anschluss Bewirtung, wie man 

Zu den bedeutendsten alteingesessenen Handwerken Nailas zählt 

das Schuhmacherhandwerk. Lange vor dem 30-jährigen Krieg ver-

arbeiteten Nailaer Schuster das Leder der einheimischen Rot- und 

Weißgerber. 1632 gründeten sie eine eigene Schuhmacherzunft. 

Markgraf Christian gab 1646 die Zunftordnung „des ersamen 

Handwergks der Schumacher zu Nayla“. 1849 wurde der Schuh-

macherverein gegründet. Die Nailaer Schuhmacher stellten 

hauptsächlich derbe Arbeitsschuhe und Stiefel her, die auf den 

Märkten in den umliegenden Orten sogar bis nach Kronach und 

weit ins thüringische und sächsische Land hinein verkauft wurden. 

Mit der industriellen Fertigung von Schuhen in drei großen Schuh-

fabriken in Naila, gegründet zwischen 1885 und 1920, erlebte das 

Schuhmacherhandwerk im 20. Jahrhundert seinen Niedergang.

Zur Geschichte

so schön sagt „für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt“. Die 

Wanderung wird geführt, ist aber 

auch ausgeschildert und ausge-

zeichnet – und wird nach zwei 

Jahren die Menschen wieder 

zusammenbringen. Parkplätze 

stehen in der Ortsmitte von Berg 

sowie am Wiesenfestplatz zur 

Verfügung. 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort  

als Ansprechpartner für Sie  

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

„Im Fachhandel ist

nicht alles billig –

dafür ist alles

seinen Preis wert“

„Ich kauf gern vor Ort.“
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Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das 

Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das 

Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen gelieb-

ten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch 

Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach 

nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind 12.  Oktober und 9. November.  Um Anmel-

dung unter 0151/57830427 oder unter info@hospizverein-fran-

kenwald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

23.09. –29.09.  Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 11.10.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 24./25.09.   Dr. Peter Dünninger 

                        Kulmbacher Str. 53, 95213 Münchberg

                         Tel.Nr.: 09251 / 1525

  Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

• 23./24/25.09. 

Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222 

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7 Uhr:

• 26.09.  Kleintierpraxis Konradsreuth

                Tel. 09292967877

• 27.09.   Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

• 28.09.   Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 

                 Tel. 09284/1622

• 21.09.   Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688

• 29.09.   Wolfgang Sebert, Helmbrechts,

                  Tel. 09252/5082 

• 30.09.   Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 

                 (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 

und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 

Die Termine für die nächsten Führungen sind: 

Issigau:   Dienstag:        27.09.

Beginn jeweils 10 Uhr an der Informationstafel. 

Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,

  Führungen & Termine. Tel.: 09293/9460244,

 E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues 

Kreuz“ trifft sich jeden Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchli-

chen Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: 

Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Mo., 10.10.2022, 

95028 Hof/Saale, Festsaal 

Bürgergesellschaft Hof, Post-

straße 6, 12.30 bis 19.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Mi., 19.10.2022, 

95197 Schauenstein, Schüt-

zenhaus, Schloßweg 5, 17.00 

bis 20.30 Uhr, Mit Terminreser-

vierung!

Do., 20.10.2022, 

95179 Geroldsgrün, Lothar-

von-Faber-Grundschule, Am 

Mühlhügel 11, 16.15 bis 20.00 

Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info: 

  Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Naila/Schwarzenbach a.Wald – „Stätten der Offenbarung“- so 

heißt das Motto der Gemeinde- und Studienreise des 

Evang.-Luth. Dekanats Naila und der Evang.-Luth. Kirchenge-

meinde Schwarzenbach am Wald, die unter der Leitung von Pfar-

rer (i.R.) Reinhard Schübel 2023 stattfindet. “Vor Ort kann man 

sich ein besseres Bild machen“ sagt Schübel. Daher werden wich-

tige Orte der Glaubensgeschichte im Land der Bibel besucht. Hin-

zu kommen Gottesdienste und Begegnungen mit Menschen in 

einem vielseitigen Programm. Die Reisezeit ist auf die Tage nach 

Pfingsten gelegt worden: Dienstag, 30.5. - Mittwoch, 7.6.2023. 

Das erste Vorbereitungstreffen für Interessierte findet am Frei-

tag, dem 23. September 2022 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Schwarzenbach neben der evangelischen Kirche statt. Weitere 

Vorbereitungstreffen werden mit den Interessierten vereinbart.  

Der evangelische Dekanatsbezirk Naila und die Kirchengemeinde 

Schwarzenbach laden herzlich zu dieser besonderen Reise ein.

Gemeinde- und Studienreise
 nach Israel

Saalburg/Ebersdorf –  Glaube versetzt Berge – unter diesem Motto 

stehen die Heilungsgottesdienste mit Dr. Arne Elsen, die vom 7. bis 

9. Oktober, im Bürgerhaus (Schönbrunn 16, 07929 Saalburg/

Ebersdorf, Thüringen) stattfinden. Am Freitag, 7. Oktober, beginnt 

die Veranstaltung um 19.30 Uhr und dauert bis 21.30 Uhr.  Am 

Samstag, 8. Oktober, sind die Heilungsgottesdienste von 14.00 bis 

18.00 Uhr und von 19.30 bis 21.30 Uhr vorgesehen. Am Sonntag, 

9. Oktober, gibt es einen Abschluss von 10.30 bis 13.00 Uhr. An 

allen Tagen besteht die Möglichkeit zur Taufe. Der Eintritt ist kos-

tenlos, um Spenden wird gebeten. Der Veranstalter, der Verein 

Glaube und Heilung Hamburg,  stellt keine Verpflegung bereit, die 

Teilnehmer werden daher gebeten, selbst Essen und Getränke mit-

zubringen. Anmeldungen bei Yvette Freund unter  yvette. 

freund52@gmail.com. 

Heilungsgottesdienste
 mit Dr. Arne Elsen

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Naila – Es ist geschafft, das erste 
Stickeralbum, herausgebracht 
anlässlich „100 Jahre FSV Nai-
la“, ist gefüllt mit Bildern von 
den Bambinis bis zu den Herren-
Mannschaften, Vorstandschaft, 
Vereinsausschuss, Schiedsrich-
ter nebst Jugendleitung, Trainer 
und Betreuer und viele weitere. 
Jugendtrainer und Spielleiter 
der 2. Mannschaft Andy Rösler 
ist der glückliche Fan, der seit 
dem Start Anfang Juni nun 400 
Sticker ergattert und eingeklebt 
hat. „Viele habe ich gekauft, 
aber auch oft eingetauscht“, 
erzählt der zweifache Papa, des-
sen Töchter Leonie-Marie und 
Alina-Sofie, die beim FSV bei 
den F- beziehungsweise E-Ju-
nioren spielen, ebenfalls Sti-
ckeralben haben. „Da fehlen 
einmal 25 und einmal 57 Sti-
cker“, erklärt der Papa, dessen 
Stickeralbum zur Schonung 
sogar einen Heftumschlag hat. 
„Wir werden für die Mädchen 
weiter sammeln und tauschen“, 
versichert Andy Rösler, dessen 
Frau Julia ebenfalls vom Sam-
melfieber angesteckt ist und 

Stickeralbum „100 Jahre FSV Naila“

Andy Rösler hat 
das erste gefüllte Album

weiter fleißig für die Töchter 
tauschen wird. „Mein Ehrgeiz, 
das Stickeralbum vollständig zu 
haben war schon groß“, erzählt 
Andy Rösler lachend und freut 
sich nun über die Gewinne: 
einen Adidas-Fußball von der 
österreichischen Firma Frogg, 
die das Album erstellt hat, vom 
Verein ein Biertragerl und eine 

Handtasche aus dem Franken-
lädla in Naila. Übrigens stehen 
die Sticker auch weiter zum Ver-
kauf parat: Montag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 16.30 
bis 19 Uhr im FSV-Vereinsheim 
und im Frankenlädla während 
der Öffnungszeiten. In einem 
Päckchen sind vier Sticker und 
dieses kostet einen Euro. 

Unser Bild zeigt Familie Rösler mit FSV-Vorsitzenden Reinhold Hohber-

ger, dem Ideengeber des Stickeralbum und Tanja Färber, deren Album 

ebenfalls alle Sticker enthält.

Naila  – Auch das Hochfranken-Gymnasium begrüßt zum neuen Schuljahr eine Reihe neuer Kollegin-
nen und Kollegen (von links: Martin Brunhuber, Britta Rost, Maximilian Wenicker, Julia Hilpert, Ale-
xandra Fritsche, Jessica Stumpf, Franziska Michel, Julia Schwittai-Günther, Susanne Graf.

Neue Lehrkräfte am  Hochfranken-Gymnasium Naila

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Gasthof

     zum

Goldenen Hirschen
Der Tradiionsgasthof im Frankenwald

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Telefon 09288 / 234
Fax 09288 / 929136

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

       Klaus Walter 0160-7714340

     Reservierungen und Bewerbungen: 09288-234

Neue Öfnungszeiten ab sofort!! 
Freitag bis Dienstag: ab 17.00 bis 22.00 Uhr

Sonntags: von 10.30 bis 22.00 Uhr
Unsere Küchenzeiten:

Freitag bis Dienstag: 17.30 bis 20.30 Uhr
Sonntags: von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.30 bis 20.30 Uhr

Mitwoch und Donnertag ist Ruhetag -
außer für Familienfeiern, bite telefonisch anfragen.

Mitarbeiter für Küche und Reinigung gesucht
Lohn nach Vereinbarung
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.

WIR … am 09. Sep. 2022

• CV-Beläge . Objektbeläge
• Teppiche . Teppichböden
• Kork . Holz . Vinyl . Laminat
• Kunstrasen . Tapeten
• Verlege- & Kettelservice

… Jung & JunggebliebeneUnser Angebot für …

95152 SELBITZ . Bachgasse 5 . 09280-311 . info@kirschner-bodenbelag.de . Mo-Do 8-18 . Fr+Sa 8-13 Uhr 
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Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Winterreifen
gebraucht auf Alufelgen

für Opel Zafira B

günstig abzugeben.

Handy: 0160/95236580

Sommerreifen

Größe: 215/50R17/XL

mit Alufelgen – fast neu

nur 3 Monate gelaufen

Telefon: 0 92 88 / 89 21

Zuverlässige erfahrene

Haushaltshilfe gesucht

Ortsteil von Naila

ca. 4 Std. wöchentlich

Telefon: 0175 – 90 52 440

Suche

dringend

GARAGE
Telefon: 0172/8571207

Naila zu vermieten
2-Zimmer-Wohnung

Küche, Bad, 46 qm,

Etagenheizung,

keine Tierhaltung,

KM: € 265,-

Genossenschaftsanteile

Bauvereinigung Naila eG
W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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Die Preisverleihung des Blumenschmuckwettbewerbs verbunden 

mit einer Feier zum Erntedankfest findet am 01.10.2022 um 14.30 

Uhr im Landgasthof „zur Mühle“ in Culmitz statt. Dazu lädt der 

Obst- und Gartenbauvereins Culmitz alle Mitglieder und auch 

Nichtmitglieder, die am Blumenschmuckwettbewerb teilgenom-

men haben, herzlich ein.

OGV Culmitz: Preisverleihung 
Blumenschmuckwettbewerb

Marxgrün/Lichtenberg – Die Feuerwehren Marxgrün und Lichten-

berg nehmen am kommenden Samstag bei der Bayern weiten 

Aktion „Lange Nacht der Feuerwehr“ teil am Samstag,  24. Sep-

tember,  von 18 bis  22 Uhr auf der Seebühne Lichtenberg mit  

Schnitzeljagd rund um den See für Groß und Klein. Für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt. 

FFW Marxgrün und Lichtenberg  bei 
der Langen Nacht der Feuerwehren 

Termin:  Samstag, den 24. September 2022

Wanderstrecke: vor Ort geführte Wandertour ca. 5 km

Treffpunkt: 10:30 Uhr Zentralparkplatz zur Fahrt nach Buchbach

Kontakt: Obmann Wolfgang Schäfer Tel. 0152 56365468

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer unserer Mitglieder.

Herzlich willkommen sind auch alle anderen Wanderlustigen

Frankenwaldverein OG Naila: 
Herbststernwanderung nach 
Buchbach am 24. September

Elektro-Roller
„Scooter“ (25 km/h)

gebraucht – zu verkaufen

VB: 600 Euro

Telefon: 09288/5500804

In der Welt zuhause, 
in Oberfranken daheim

Weitere Infos zu aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf: 
www.kuhne-electronic.de

Kuhne electronic GmbH, Scheibenacker 3, 95180 Berg
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an bewerbung@kuhne-electronic.de

Ihr Aufgabengebiet:
� Erstellung der gesamten Finanzbuchhaltung (in MS Dynamics NAV)
� Abwicklung und Überwachung des Zahlungsverkehrs
� Erstellung von Monatsberichten und gesetzlichen Meldungen
� Vorbereitung für Jahresabschlüsse 
� Aufbereitung für Wirtschaftsprüfer 

Ihr Profil:
� Ausbildung/Studium zum Steuerfachangestellten, Steuerfachwirt, Bilanzbuchhalter
� Erfahrung mit Buchungen von weltweiten Geschäftsvorfällen
� Hohe Affinität für Zahlen und strukturierte, selbstständige Arbeitsweise
� Fundiertes Wissen im deutschen Handels- bzw. Steuerrecht
� Gute Englischkenntnisse zur Abstimmung mit der Muttergesellschaft 

Wir bieten:
� Ein modernes Arbeitsumfeld mit gutem Betriebsklima
� Flexible Arbeitszeiten, Homeoffice
� Benefits wie Essenszuschuss, VWL, betriebliche Altersvorsorge, Getränke

Alternativ: Dienstleister/Steuerkanzlei für Buchhaltung vor Ort

Steuerfachangestellter/Bilanzbuchhalter 
in Teilzeit(m/w/d)

Ab sofort

Reinigungskraft 
gesucht für 25 Std./Woche

Alexander von Humboldt Klinik

Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24, 95138 Bad Steben

Hr. Poß 09288/920 618 
benjamin.poss@humboldtklinik.de

IWS GmbH – der Spezialist für vernetzte Industriedienstleistungen

Mitarbeiter m/w/d gesucht
in Schwarzenbach a.W.

• 1 Reinigungskraft für die Unterhaltsreinigung, 3x die Woche (Mo./Mi./Fr.) jeweils
am Nachmittag oder am Abend nach Vereinbarung.

• Durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit liegt bei 6 Stunden.

Rufen Sie an oder schicken Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail an

IWS GmbH, Am Kalkofen 1, 95119 Naila,
Tel. 09282/9847590, E-Mail: personal@iws-hof.de

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Internetseite unter www.iws-hof.de

Bergwiesenhütte 
Schwarzenbach a.Wald

Vom 22. - 25. September in der Bergwiesenhütte:

Federweißer & Zwiebelkuchen

Donnerstag 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag 15.00 - 20.00 Uhr
Sonntag 13.00 - 19.00 Uhr

95131 Schwarzenbach a.Wald 
Itenstraße 35 a

Tel. 09289 / 9604585www.bergwiesenhuette.de

Großer
Garagenflohmarkt in

Schwarzenbach a.Wald
am Samstag, 24. September 2022

und Samstag 01. Oktober 2022
von 9 bis 14 Uhr gegenüber

der Bergwiesenstraße 13
in Schwarzenbach a.Wald

Aquarium-Deckel

Größe: 1,00 x 0,40 m

schwarz, JUWEL,

3 Monate alt,

Preis VB: 70,00 €

Telefon: 09282/1444

2 Voigtländer

„Bessamatic“
Fotoapparate mit

4 versch. Objektiven

zu verkaufen, Preis: VB

Telefon: 09293/1672

Persönlicher, 

von Kunden gelobter

Rundumservice.

Junges Paar aus Hof
beide Homeoice, sucht Haus mit Garten. 
Bankbestätigung über 300.000€ liegt vor.

DRINGEND 

HÄUSER GESUCHT.
Ausgezeichneter
Rundum-Service.

Wer nicht vergleicht
zahlt zuviel  

Maklerprovision.
Und der Käufer ebenso!

Über 300x erfolgreich
in der Region.

BERNSTEINSCHMUCK

VERKAUFSAUSSTELLUNG

Eine Verkaufsausstellung
von Silber- und Bernsteinschmuck

nach Danziger Tradition indet
von Donnerstag, 22. 09.
bis Sonntag, 02. 10. 2022

im Klenzebau – gegenüber
der Therme Bad Steben statt.

Astrid Becherer

Versicherungsfachfrau (IHK)
ARAG Geschä� sstelle Hof
Roonstr. 24 · 95028 Hof
Telefon 09282 978067 · 0171 2880386 
www.ARAG-partner.de/astrid-becherer

Ich berate 
    Sie gerne.

Mehrfach 
geschützt mit 
nur einem Vertrag

Bis zu 50 % 

Rabatt sichern!

ARAG Recht&Heim

BRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18:00 Uhr)
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 Körpertraining – Aktiv und 
beweglich bleiben
Termin 1: 30. September 2022, 8 x Freitag von 16-17 Uhr.
Termin 2: 30. September 2022, 8 x Freitag von 17-18 Uhr.
Leiterin: M. Militzer; Gebühr 33 €
Intensives Training für Frauen in den mittleren Jahren. Der reife Kör-
per hat andere Bedürfnisse und manchmal auch Begrenzungen 
(Knie/Gelenke/morgendliche Steifheit/ Rücken/Neigung zur 
Osteoporose). Durch spezielle Übungen, die auch Aufwärmung und 
Dehnung beinhalten, werden Koordination, Ausdauer, Gleichge-
wicht, die Faszien (unser Bindegewebe) und vernachlässigte Mus-
kelgruppen (Bauch/Beine/Po) optimal gefördert und gekräftigt.
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch, evtl. kleines Kissen, Getränk.
Tai-Chi-Chuan
30. September 2022, 8 x Freitag von 19-20 Uhr.
 Leiterin: M. Militzer; Gebühr 49 €
 Wichtige Prinzipien des Tai-Chi sind: stetig - langsam - sanft - leicht 
- belebt - entspannt - rund - einheitlich - natürlich - aufmerksam. Tai-
Chi entspricht der Ganzheitslehre für Körper, Geist und Seele, da es 
Atemübungen, (Heil-) Gymnastik und Meditation zugleich verbindet. 
Das An- und Entspannen wirkt sich auf den Stoffwechsel und die 
Muskeln positiv aus. Jede Bewegung erfordert das Zusammenspiel 
zahlreicher Muskeln, Sehnen und Gelenken, ebenso wird der Rücken 
durch die aufrechte Haltung beim Üben gestärkt. Das ruhige Atmen, 
die sanften Bewegungen und die volle Konzentration während der 
Übungen verbessern die innere Ruhe und Aufmerksamkeit, Ausge-
glichenheit und Ausdauer.  Bitte mitbringen: sehr leichte Turnschuhe 
ohne Gummisohle oder dicke Socken, bequeme Kleidung
WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald
Borreliose – Krankheit durch Zecken
4. Oktober 2022, Vortrag Dienstag von 19-20.30 Uhr; 
Referent: Heilpraktiker Hannes Laubmann; Gebühr 5 €
Ablauf und Heilungschancen - Schätzungen zufolge erkranken pro 
Jahr in Deutschland rund 214.000 Menschen. Die Symptome einer 
Borreliose sind aber so vielseitig, dass sie mitunter jahrelang nicht 
diagnostiziert wird! In diesem Vortrag erhalten sie wichtige Informa-
tionen und Tipps zu folgenden Fragen: Wie wird die Krankheit über-
tragen und wie zeigt sie sich?, Welche Möglichkeiten bietet die 
Labordiagnostik?, Welche weiteren Erkrankungen können von der 
Zecke übertragen werden?, Gibt es neben der antibiotischen 
Behandlung alternative Therapien?, Wie können wir uns vor einer 
Infektion schützen?
Nordic Walking Schnupperkurs
7. Oktober 2022, Freitag von 15-17 Uhr. 
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 8 €
Falsches Halten der Stöcke lässt die Muskeln fest werden, der 
Rücken schmerzt. Nordic-Walking ist ein Ausdauersport, bei dem 
mit richtigen Bewegungen die Gelenke geschont und viele Muskeln 
im Körper aktiviert werden. Mitbringen: Nordic-Walking-Stöcke. Die 
gegen Gebühr auch ausgeliehen werden können.
Wanderparkplatz Döbra am Sportheim
Qi Gong Wandern
8. Oktober 2022, Samstag von 14-16 Uhr.
 Leiterin: TCM-Praktikerin Stephanie Klier; Gebühr 15 €
Genießen Sie zwei gesundheitsfördernde harmonische Bewegungs-
formen in der freien Natur unter fachmännischer Anleitung. Treff-
punkt Infostand Schützenstraße (Wohnmobilstellplatz)
Orientalischer Tanz-Bauchtanz – Schnupperkurs
8. Oktober 2022, Samstag von 15-18 Uhr. 
Leiterin: M. Militzer; Gebühr 15 €
Mit Leichtigkeit und Freude für kurze Zeit den Alltag ausblenden, die 
positiven Auswirkungen auf die geistige, seelische und körperliche 
Gesundheit am eigenen Körper tanzend erleben. Während der 
Übungen achten wir besonders auf eine korrekte Körperhaltung. 
Orientalischer Tanz ist für jedes Alter geeignet, auch für Neueinstei-
ger und Ungeübte.  Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, ein Tuch für 
die Hüfte, eine Matte, Handtuch, evtl. kleines Kissen, Getränk.  

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald 

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss 4 Tage  vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, taugaus, tagein.
Zu plötzlich bist Du uns entrissen, zu früh Dein Platz im Haus ist leer,
wir werden schmerzlich Dich vermissen, vergessen aber nimmermehr.
Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen, ist voll Trauer unser Herz,
zusehen und nicht helfen können, war unser allergrößter Schmerz.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von Herrn

Stephan Gerhard Schunk
*31.08.1953 † 28.08.2022

In stiller Trauer:

Deine Gabriele
Sandra und Enrico
Tino und Anja
im Nammen aller Verwandten, Freunde,
Bekannten und Nachbarn

Einen besonderen Dank dem SAPV Team Döhlau/Kautendorf.

NAILA, IM SEPTEMBER 2022

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Harald Kühne
*12.05.1946 † 13.09.2022

In unseren Herzen bleibst Du bei uns:
Dein Alexander mit Andrea und Leonie
Dietmar Kühne mit Familie
Franz Kühne mit Familie
Angelika Doll mit Familie
Martina Brucher mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung im engsten
Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Unser besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Voit/Lucas, der
Thoraxchirurgie in Kulmbach sowie der Palliativstation im Sana
Klinikum Hof für die fürsorgliche Begleitung.

Der Kampf des Lebens ist zu Ende, vorbei ist aller Erdenschmerz;
nun ruhen still die nimmermüden Hände und stille steht ein treues Herz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uri

Marie Pültz
*18.01.1933 † 01.09.2022

Wir werden Dich sehr vermissen:

Deine Gabriele und Herbert
Deine Andrea und Rolf

Deine Enkel Susanne und Nick, Carolin und Michael,
Christine und Jörg, Martin, Christian

Deine Urenkel Jonas, Moritz, Sophie, Ronja, Hannes, Julia, Florian

Die Urnentrauerfeier fand im Familien- und Freundeskreis in Lichtenberg statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Personal der Station 2 im Seniorenheim Haus Frankenhöhe in
Langenbach und der Gemeinschaftspraxis Dr. Hans-Hermann Singer & Alexandra Andresen.
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Naila –  Zum 30-jährigen Jubilä-
um wollten das TTS-Reisebüro 
Frank, Inh. Stefanie Süppel und
Johannes Ködel von der 
R+V-Generalagentur in der 
Hofer Straße in Naila etwas 
Gutes tun.
So konnte jetzt eine Spende über 
500 Euro an den Kindergarten 
Froschgrün überreicht werden.
Johannes Ködel ist auch ehren-
amtlicher Basketballtrainer in 
Bayreuth und hat sein Büro
gleich gegenüber vom Reisebüro 
Frank. Das Versicherungsbüro 
gibt es auch bereits seit 30 Jahren 
in Naila. Ködel ist der Nachfolger 
von Kathrin Findeis. Leiterin 
Julia Wendel, das Team und vor 
allem die Kinder war total begeis-
tert, da der Kindergarten letztes 
Jahr sehr unter dem Hochwasser 
gelitten hat. Von der Spende wird 
neues Spielzeug gekauft.

Reisebüro Frank (Süppel) und R+V-Generalagentur Ködel:

Spende für Kindergarten 
Froschgrün überreicht

Stefanie Süppel vom Reisebüro Frank und Johannes Ködel von der R+V 
Generalagentur, mit Julia Wendel vom Kindergarten Froschgrün, bei der 
Übergabe der Spende. 

Naila –  Das Bestattungshaus 
Hollerbach in Naila freut sich, 
dass in diesem Jahr Leon Ultsch 
seine Ausbildung als Bestat-
tungsfachkraft in Naila gestartet 
hat. Bereits seit einem Jahr hat er 
als Praktikant das Team verstärkt 
und sich dann für diesen Beruf 
entschieden. Er wird in der drei-
jährigen Ausbildung alle Berei-
che des Bestattungshauses 
durchlaufen. Dazu gehören die 
hygienische Versorgung und 
Überführung von Verstorbenen, 
die Erstellung von Gräbern aller 
Art, das Begleiten von Trauerfei-

ern, Beerdigungen und Urnen-
beisetzungen, Trauerpsycholo-
gie und Floristik. Auch Bera-
tungsgespräche bei Trauerfällen 
und Bestattungsvorsorgen wird 
er begleiten und alle Tätigkeiten 
im Büro kennenlernen. Die schu-
lische Ausbildung gliedert sich in 
zwei Bereiche: der kaufmänni-
sche Teil findet in der Berufs-
schule Bad Kissingen und die 
praktische Unterweisung an der 
Theo-Remmertz Akademie e.V. 
in Münnerstadt im Bundesaus-
bildungszentrum der Bestatter 
statt. Das Bestattungshaus Hol-

Bestattungshaus Hollerbach:

Neuer Auszubildender 
als Bestattungsfachkraft

lerbach freut sich, den neuen 
Kollegen im Team begrüßen zu 
dürfen und wünscht alles Gute 
für die Ausbildung.

95119 Naila-Lippertsgrün · Tel. 09282 - 8165

Donnerstags am Nailaer Wochenmarkt

Der guten Dinge B
estes

bleibt das Brot !

Die besondere Brots
pezialitat

aus Roggenschrot u
nd

Buttermilch

jetzt wieder

frisch aus
unserem Ofen !

..

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen
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Andreas Seliger neben den 

Gemeinden Naila, Schwarzens-

tein/ Schwarzenbach und Bad-

Steben auch für die Selbitzer 

Gemeinde zuständig. „70 Jahre 

Maria-Hilf in Selbitz“ -ein mar-

kantes Fest. Die Pfarrgemeinde 

begeht das 70-jährige Jubiläum 

ihrer Kirche am 24. September 

2022. Um 15.00 Uhr findet im 

Pfarrsaal der Kirche ein gemütli-

ches Kaffeetrinken und Kuchen-

essen statt. An diesem Tag 

kommt auch Erzbischof Dr. Lud-

wig Schick im Rahmen seiner 

Pastoralbesuche nach Selbitz 

und wird der heiligen Messe um 

17.30 Uhr vorstehen. Das Pontifi-

kalamt wird vom Kirchenchor 

unter der Leitung von Christian 

Werner musikalisch umrahmt. 

Anschließend gibt es einen Emp-

fang vor der Kirche. 

Firma die Kantine wieder zu 

ihrem Eigenbedarf benötigte, 

wurde nach längeren Verhand-

lungen der katholischen Gemein-

de die evangelische Kirche für 

einen Gottesdienst um 17.00 Uhr 

überlassen. Schließlich wurde 

nach guten Verhandlungen die 

Errichtung dieser neuen Kirche 

genehmigt.  1954 tauschten Kap-

lan Wittke und Pfarrer Richard 

Friedrich die Pfarrstellen von 

Selbitz und Schwarzenbach/ 

Saale. Pfarrer Richard Friedrich 

betreute von da an die Seelen von 

Selbitz und Umgebung mit 

Schauenstein bis zu seinem Tod. 

Eng mit der Kirchengeschichte ist 

auch die Geschichte des Kirchen-

chors verbunden . Verschiedene 

Leiter haben sich bisher in die-

sem Chor verdient gemacht 

zuletzt bis heute Christian Wer-

ner aus Naila. Seit 2012 ist Dekan 

Selbitz –  70 Jahre sind es her, 

dass die Selbitzer Gläubigen 

anfingen ein Gotteshaus zu bau-

en. Vor 70 Jahren, am 21. Sep-

tember 1952, wurde diese kleine 

„Maria- Hilf -Kirche“ in Selbitz 

von Erzbischof Josef Kolb feier-

lich eingeweiht. Der Bau war not-

wendig. Als nach 1946 die Hei-

matvertriebenen aus dem Sude-

tenland dazu kamen, ergab es in 

Selbitz eine ansehnliche katholi-

sche Kirchengemeinde. Pater 

Ansgar Schröder war der erste 

eigene Geistliche dieser Gemein-

de, der zuerst mit dem Fahrrad 

und später mit dem Motorrad 

zwischen Selbitz und Schauen-

stein pendelte. Als Gotteshaus 

diente die Kantine der Firma 

Bodenschatz. In der Villa von 

Bodenschatz bekam dann Pater 

Schröder eine Wohnung, also 

gleich neben der Kirche. Als die 

70 Jahre katholische Kirche 
„Maria-Hilf“ in Selbitz

Dekan Andreas Seliger und Mesnerin Brigitte Proksch, die auch Mitglied der Kirchenverwaltung ist, in dem 

einladenden Gotteshaus.

Die Siedlervereinigung 

Froschgrün lädt zu folgenden 

Terminen ein: Am Freitag, 

23.9. ab 15.00 Uhr: Einholen 

des Maibaumes am Siedler-

heim. Im Anschluss Bierprobe 

und Brotzeit für alle Helfer. 

Am Samstag 24.9. 18.00 Uhr: 

Dunkelbierfest mit Pfefferha-

xen und Kraut im Siedlerheim 

in Froschgrün.

Siedlervereinigung 
Froschgrün

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

NAILA, FRÜHER HADERMANNSGRÜN, IM SEPTEMBER 2022

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden die Erlösung.

Nach längerer Krankheit nehmen wir Abschied von

Elfriede Ried
geb. Schmidt

*28.10.1928 †09.09.2022

In stiller Trauer:
Dorina Fischer

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 30. September 2022
um 14.00 Uhr in der Jakobuskirche in Berg statt,
anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranschrift: Dorina Fischer, Leineweg 8, 95180 Berg

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner herzensguten Frau

Karin Koppe
geb. Albrecht

* 27.07.1938 † 27.07.2022

In stiller Trauer:

Dein Fredi
und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 26. September um 14.00 Uhr
in Bobengrün statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Selbitz – Trotz der großen Trockenheit kann die Baumpflegerver-

einigung  am Sonntag, 25. September,  ab 14 Uhr ihr Erntedankfest 

2022 auf der Streuobstwiese in Selbitz/Wachholderbusch feiern.

Die Besucher erwartet  eine Obstsortenausstellung, frisch 

gepresster Apfelsaft direkt aus der Neuhauser Obstpresse und 

Führungen über unsere Streuobstwiese. 

Für das leibliche Wohl mit Kaffee und Kuchen, Bratwürsten ist bes-

tens gesorgt. Sollte, zwar langerwartet , es regnen, fällt die Feier 

buchstäblich ins Wasser.

Erntedankfest der Baumpfleger

Naila –   Die Naturschutzaktivitä-

ten der Ortsgruppen des Fran-

kenwaldvereins sollen vernetzt

und ausgeweitet sowie um weite-

re Projekte des Hauptvereins 

ergänzt werden. Naturschutz-

projekte waren bislang im Fran-

kenwaldverein meist eine Sache 

der einzelnen Ortsgruppen. 

Dabei handelte es sich oft um 

Kleinprojekte, beispielsweise 

den Bau von Vogelhäuschen oder 

Müllsammelaktionen an den 

Wanderwegen.

Größere Maßnahmen waren 

unter anderem die Anlage von 

Hecken und Feldrainen nebst 

„Heckensteig“ in Lippertsgrün 

oder die Erfassung von Fleder-

mausquartieren im Franken-

wald.

Mit der Wahl von Dietrich Förster 

zum Referenten für Naturschutz 

im Hauptverein sollen diese Akti-

vitäten nun ausgeweitet werden. 

Der Diplombiologe betreute 

schon eine Vielzahl von Arten-

schutzprojekten und ist im Fran-

kenwald gut vernetzt. Ein funk-

tionierendes Netzwerk möchte er 

nun auch im Frankenwaldverein 

etablieren.

Darum hat er die örtlichen 

Naturschutzreferenten der Orts-

gruppen sowie weitere interes-

sierte Mitglieder des Franken-

waldvereins zu einem ersten 

Treffen in die Bürgerscheune in 

Geroldsgrün eingeladen. Insge-

samt 20 Teilnehmer konnte er in 

dieser Runde willkommen hei-

ßen, darunter auch den Haupt-

vorsitzenden Dieter Frank, die 

Hauptgeschäftsführerin Marlene 

Roßner und den stellvertreten-

den Hauptvorsitzenden Stefan 

Münch, Bürgermeister von 

Geroldsgrün, der nicht ohne 

Stolz die erst kürzlich eröffnete 

Bürgerscheune präsentierte.

Schnell zeigte sich im Verlauf der 

Veranstaltung, dass die Interes-

sen der Anwesenden ein weites 

Spektrum umfassen und der 

Naturschutz viele Bereiche des

Vereinslebens berührt.

So legt zum Beispiel Dr. Her-

mann Meiler aus Lippertsgrün 

seinen Fokus auf das artenreiche 

Offenland und beklagt das Ver-

schwinden von Feldwegen und 

-rainen. „Das ist nicht nur ein 

Schaden für die Natur, auch 

unsere Wanderwege werden 

immer mehr in Mitleidenschaft 

gezogen“, ergänzte Dr. Rudi 

Fischer. Die beiden Revierleiter 

der Bayerischen Staatsforsten, 

Daphne und Markus Weihrich, 

zeigten sich offen für das Anle-

gen weiterer Amphibiengewäs-

ser im Staatsforst. Auch die 

Grundstücke des Frankenwald-

vereins sollten auf ihr Potenzial 

für Naturschutzmaßnahmen 

überprüft werden. Hier sticht 

bereits die Fläche am Aussichts-

turm Frankenwarte in Hirsch-

berglein als trockenmagerer 

Standort mit einer  speziellen Flo-

ra hervor. Ob und wie man auf 

Schutzgebiete und geschützte 

Arten in Karten, Wegbeschrei-

bungen und vor Ort aufmerksam 

machen sollte, wurde ausgiebig

diskutiert. Einerseits möchte 

man das Interesse an der Natur 

wecken, andererseits die Arten 

aber nicht gefährden. Während 

sich die einen mehr Einfluss des

Frankenwaldvereins auf Politik 

und Wirtschaft wünschten, 

wären andere wiederum froh, 

Ideen für Kleinprojekte vermit-

telt zu bekommen.

Man war sich schnell einig, dass 

der Frankenwaldverein in 

Sachen Naturschutz das Rad 

nicht neu erfinden müsse. Viel-

mehr sei es wichtig, mit anderen 

etablierten Naturschutzorgani-

sationen zu kooperieren, etwa 

bei der Kontrolle von Natur-

schutzflächen oder Amphibien-

gewässern. Geführte Wanderun-

gen mit Spezialisten wie den 

Rangern des Naturparks Fran-

kenwald oder ausgebildeten 

Kräuterpädagogen seien eben-

falls eine Möglichkeit, die heimi-

sche Flora und Fauna des Fran-

kenwalds besser kennen zu ler-

nen und das Interesse an der 

Natur zu wecken.

Am Ende eines langen Abends 

waren sich alle einig, dass dieses 

Treffen nur eine erste Ideen-

sammlung gewesen war. Nicht 

alle Themen konnten bis ins 

Detail besprochen werden. Zum 

Abschluss bat Dietrich Förster die 

Anwesenden, weitere Mitstreiter 

aus den Ortsgruppen oder dem 

Freundes- und Bekanntenkreis 

für den Naturschutz im Franken-

wald zu gewinnen. Auch Haupt-

vorsitzender Dieter Frank pflich-

tete dem bei: „Alles steht und 

fällt mit dem Engagement der 

Leute.“

Info: Wer den Frankenwaldverein 

unterstützen  will, kann  sich ger-

ne per Mail an natur-

schutz@frankenwaldverein.de 

bei Naturschutzreferent Dietrich 

Förster melden.

Trockenmagerrasen bei der Frankenwarte. Foto: Julia Rubsch

Die Naturschutzreferenten des Frankenwaldvereins trafen sich in der 

Bürgerscheuen Geroldsgrün. Foto: Björn Stumpf

Frankenwaldverein sucht nach Mitstreitern:

Ein Team für die Natur

Unser Wochenangebot: 
Gültig vom 27.09. bis 01. 10.2022

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Geschenkideen aus Ihrer Metzgerei Groß 
kommen immer gut an!

Schweinshaxe frisch oder gepökelt  ................................................. 1 kg    6,90 €

Rinderbrust o. K.  .............................................................................1 kg  11,95 €

Schweinefilet ein edles Stück  .........................................................1 kg  12,90 €

Weißwürste mit sattem Grün  ...........................................................100 g  1,17 €

Pfefferbeißer mit weißem Muntok  ...................................................100 g  1,39 €

Hausmacher Preßsack  ...................................................................100 g  0,94 €

Frischwurstaufschnitt  ...................................................................100 g  1,45 €

Am Samstag 01.10.2022 knusprige Metzgergrillhaxe!! Wir bitten um Vorbestellung!

Täglich wechselnde Brotzeiten in unserer Heißtheke !
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Naila   – Am Sonntag, 11. September, wurden Alina Färber, Luise 

Kimler und Yannis Gözgü nach zwei Jahren des kirchlichen Unter-

richts eingesegnet. Das Ambiente war feierlich in der Pauluskapelle 

in Hof wo sich die drei Jugendlichen und ihre Familien einfanden. 

Man  begab sich  thematisch auf eine Busreise durch das Leben. Alle 

Gottesdienstbesucher wurden ermutigt gedanklich mitzufahren 

und das Lenkrad in die Hand bzw. in den Blick zu nehmen und das 

Ziel und die Haltestellen des Lebens anzusehen. Der Pastor verdeut-

lichte in seiner Predigt, wie wichtig der Glaube im Leben ist, aber 

auch dass man Gott als denjenigen wählen darf,  der das Lenkrad 

führt. 

Pastor Markus Gumpfer segnete die Jugendlichen und sprach ihnen 

ihren persönlichen Einsegnungsspruch zu. Er betonte, wie passend 

das Bibelwort von den Jugendlichen selbst ausgewählt wurde. Als 

Andenken erhielten sie eine Urkunde mit ihrem Spruch. Abgerundet 

wurde der Festgottesdienst von persönlichen Wünschen der Gottes-

dienstbesucher und humorvollen Grußworten aus der Gemeinde. 

Ein besonders feierlicher Moment war das Abendmahl, das die 

Jugendlichen gemeinsam mit der Festgemeinde feierten. Am Ende 

des Gottesdienstes sprachen die Jugendlichen ihren Dank aus und 

die Besucher erfuhren, wie wertvoll die Zeit im kirchlichen Unter-

richt war.

Evangelisch-methodistische 
Kirche: Einsegnung

Beate Krantz-Geißner, Pastor Markus Gumpfer, Luise Kimler, Yannis 

Gözgü und Alina Färber (von links).

Naila  – Zu der am Dienstag, 27. September,  um 17.30 Uhr stattfin-

denden Jahreshauptversammlung der Sudetendeutschen Lands-

mannschaft Naila sind die Mitglieder herzlich in die Gaststätte 

Froschgrün, Naila, Berger Str. 4 eingeladen. Zu den Berichten der 

Vorstandschaft referiert Bezirksvizeobmann Adolf Markus mit 

einer Film- und Bild-Dokumentation zur geschichtlichen Aufarbei-

tung der Sudetendeutschen Frage - gegen das Vergessen und Ver-

schweigen! 

Sudetendeutsche Landsmannschaft 
Ortsgruppe Naila 

Lerchenhügel – Am Freitag, 30. September 2022, steigt  im Sport-

heim Lerchenhügel, einem Ortsteil der Stadt Schwarzenbach am 

Wald, die nächste Ausgabe des beliebten fränkischen Wertshaus-

Singa. An diesem Abend sind  die Wontrebtaler aus Waldsassen –  

Musik für gute Laune – zu Gast. Die Wontrebtaler waren bereits 

mehrmals in Lerchenhügel , aber nunmehr das letzte Mal bereits 

vor ca. vier Jahren. Die Besucher dürfen sich auf  schöne volkstümli-

che Musik freuen. 

Beginn ist wie immer um 19 Uhr, das Sportheim öffnet bereits ab 

17.30 Uhr. Da zur Zeit keine telefonische Platzreservierung mög-

lich ist, sollten die Besucher rechtzeitig kommen, so haben sie Zeit, 

wenn sie vorher noch eine kleine Brotzeit zu sich nehmen möchten 

und sitzen bestimmt nach freier Wahl in der ersten Reihe. Der Ein-

tritt ist wie immer  frei, über eine kleine Hutspende für die Unkosten 

freuen sich die Veranstalter.

Wertshaus-Singa in Lerchenhügel 

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis sta�

Unser besonderer Dank gilt den Teams
der Praxis Dr. Singer / Dr. Andresen Bad Steben,
der Pallia�v-Sta�on im Sana Klinikum Hof
und dem Hospitz Naila

Bad Steben,
im September 2022

In �efer Trauer
Dein Werner

Dein Jörg mit Nicole & Lea
Deine Stephanie mit Sebas�an, Niclas & Janne

und alle Anverwandten

Nach kurzer, schwerer Krankheit,
nehmen wir in Liebe und
Dankbarkeit Abschied von
meiner lieben Frau, meiner
guten Mu�er, Schwiegermu�er,
Oma und Pa�n

Elisabeth Zi�rich
* 31.05.1951 18.09.2022

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh gescha�.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kra�.

Was du aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Was wir an dir verloren haben,
dass wissen wir nur ganz allein.

SCHWARZENBACH AM WALD, IM SEPTEMBER 2022

Der Lebenskampf ist nun zu Ende, du bist erlöst vom Erdenschmerz;
es ruhen still nun deine Hände, und stille steht dein liebes Herz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, allerbesten Oma, Schwester, Tante und Lebensgefährtin

Helga Solger
* 15. 4. 1943 † 7. 9. 2022

In unsere Herzen lebst Du weiter:
Deine Susanne mit Rainer und Benjamin

Dein Edi mit Brigitte
Dein Uli mit Franziska und Laura

Deine Karin mit Familie
Dein Tillo mit Familien
und alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, dem 28. September 2022 um 14.00 Uhr
in Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
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ein oder andere Fred-Fesl-Song. 

Ob Gschichdla oder Lieder – 

erzählt und gesungen wird von 

„Gery&Gerch“ immer über Bege-

benheiten aus dem prallen 

Leben, die jedem passieren kön-

nen oder so ähnlich schon einmal 

vorgekommen sind. Eintrittskar-

ten gibt es im Vorverkauf für 14 

Euro bei der Frankenpost Hof 

und am jeweiligen Veranstal-

tungsort sowie an der Abendkas-

se (16 Euro).

Hier die Orte und Termine:
Weißenstadt – Bürgerhaus 

(Sonntag,18. September, 17 

Uhr)

Hof – Alte Filzfabrik (veranstal-

tet von ProHof am Sonntag, 25. 

September, 17 Uhr)

Selb – Porzellanikon (Sonntag, 

2. Oktober, 17 Uhr)

Lichtenberg – Turnhalle (Sams-

tag, 15. Oktober, 19 Uhr)

Wulmersreuth – GH Walther, 

Samstag, 22. Oktober, 20 Uhr

Oberkotzau – Waldgaststätte 

Friedrichsruh (Sonntag, 23. 

Oktober, 17 Uhr)

Rehau – Altes Rathaus (Sonntag, 

30. Oktober, 17 Uhr)

Marktredwitz – Leopoldhaus 

(veranstaltet von MAKkultur am 

Samstag, 12. November, 20 Uhr)

Helmbrechts – Textilmuseum 

(Sonntag, 20. November, 17 

Uhr) 

Gery&Gerch“: Neunmal 
gemeinsam auf der Bühne

Hof –  Die Freunde fränkischen 

Humors können sich freuen: 

Nach einer langen Corona-Pause 

gehen „Gery&Gerch„ im Herbst 

dieses Jahres in der Region neun-

mal gemeinsam auf die Bühne. 

Mit ihrem neuen Mundart-Pro-

gramm „Zern Daablachn“ wollen 

Gert Böhm und Gery Gerspitzer 

dem Publikum mit Gerch-Gschi-

chdla und frechen Liedla zwei-

einhalb vergnügliche Stunden 

bereiten - an den beiden Auftrit-

ten, die „Gerch&Gery“ noch vor 

dem Corona-Lockdown veran-

stalten konnten, bogen sich 

jedenfalls die Besucher vor 

Lachen. Die Begeisterung galt 

gleichermaßen den brüllend 

komischen Alltagsgeschichten 

des Hofer Spaziergängers 

„Gerch“, die seit über 50 Jahren 

jedes Wochenende in der Fran-

kenpost erscheinen, wie den lus-

tigen, oft schrägen Liedla, Anek-

doten und Weisheiten, die der 

Radiomoderator, Gitarrist und 

Entertainer Gery Gerspitzer zum 

Besten gibt. Zu Gerys Spezialitä-

ten im Programm gehören neben 

den selbst komponierten fränki-

schen Gesangsstücken auch der 

Einladung zur 

Einweihung des 

„Nailaer Jäger-

heims“

in Naila-Frosch-

grün, Froschgrüner Straße 

14a,  Zur Schlüsselübergabe 

und Einweihung laden sind alle 

Mitglieder und Interessierte 

am Samstag, 8. Oktober 2022 

um 15:00 Uhr sehr herzlich 

eingeladen 

 Einladung zum 

Jagdhornbläserkonzert 

zum 60. Jubiläum der 

Jagdhornbläsergruppe Naila

nach Bad Steben in den Kur-

park zum Konzertpavillon, 

am Sonntag, 16. Oktober 

2022 um 15:30 Uhr.

Neuer Vorbereitungskurs für 

die Staatliche Jägerprüfung 

beginnt im November 2022 in 

Naila. Interessenten können 

sich ab sofort melden bei Ste-

fan Eul, 09025 350 77 20, 

s.eul@prodono.de 

www.saniklick.de
@saniklick saniklick

Ihr Sanitätshaus 
regional & online.
  Schnelle Lieferung     
   Sichere Bezahlung     
   Fachkompetente Beratung

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

26.09.  – 01.10.2022

Kotelett vom Strohschwein 100 g 1,09 €

„Hofer“ Rindleischwurst 100 g 1,69 €

Blutwürste geräuchert 100 g 0,99 €

Champignonwurst 100 g 1,49 €

Purucker`s Bauernhofsalat 100 g 1,09 € 
Rote Hexe Schweizer Bergkäse 50% F.i.Tr. 100 g 2,59 €

Das Besondere:
Familienroulade 100 g 1,89 €

Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnellladesäule 
und nutzen Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von 
überall bestellen.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angren-
zenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Be-
stellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp, messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp 
bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd  
sowie viele Ideen für die schnelle Küche zuhause.
Strohschweine: Fraas Harald, Dörnthal; Purucker Martin, Dietersgrün
Rinder: Fraas Harald, Dörnthal; Bähr Steve, Blintendorf; Hagen Adelheid,  
Bad Steben
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Naila – Für sieben TechnikerInnen und zwölf Bekleidungstechnische Assistenten begann die Ausbil-

dung gleich dem Schulbeginn aller Abc-Schützen an der Staatlichen Bekleidungsfachschule Naila, im 

Volksmund als „Stifa“ bekannt. Die Leiterin des beruflichen Schulzentrums Münchberg/Ahornberg/

Naila Monika Nestvogel begrüßte wie auch 1. Bürgermeister der Stadt Naila, Frank Stumpf die „vorü-

bergehenden Neubürger“, die in den kommenden zwei Jahren ihre Ausbildung absolvieren werden. 

„Sie haben gute Berufsaussichten, denn Fachleute werden auf dem Arbeitsmarkt gesucht und deshalb 

nehmen sie ihren Anfangsschwung mit und halten durch“, motivierte und appellierte die Schulleiterin. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf, der Info-Broschüren über Naila zur Verfügung stellte, die ehemalige 

Kreisstadt vorstellte und zugleich für das neue Mobilitätsangebot „Hofer LandBus“ war, motivierte 

zugleich die gewonnenen Erkenntnisse mit nach Hause zu nehmen, untereinander auch über die Aus-

bildungszeit Hinaus Kontakt zu halten und die beruflichen Chancen zu nutzen. Unser Bild zeigt die 

angehenden Bekleidungstechnischen Assistentinnen und Techniker mit (von links) 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf, Mitarbeiterin der Schulleitung Hildegard Lorenz und Klassenleiterin Evelyn Leuenber-

ger. 

Ausbildungsstart an der Bekleidungsfachschule

Die IfL Frankenwald lädt zur Jahreshauptversamm-

lung am Freitag, 30. September, um 19.30 Uhr in die 

Pizzeria Da Maurizio in der Frankenhalle Naila ein. 

Jahreshauptversammlung bei
 der IfL Frankenwald

Familiennachmittag am Wanderheim

Naila – Zum Ende 

der Sommerferien 

veranstaltete die 

Ortsgruppe Marles-

reuth des Franken-

waldvereins einen Familiennach-

mittag mit Kaffee, Kuchen, 

Federweißer und Zwiebelku-

chen. Die 20 Kinder konnten sich 

bei einer Waldrallye im Wald aus-

toben und ihre eigenen Wald-

schatztruhen füllen. Danach 

warteten als Belohnung ein 

Lagerfeuer und Stockbrot am 

Wanderheim.

Naila – Am Samstag, den 17.09.2022 fand im Saal der Gaststätte 

Froschgrün die  103. Generalversammlung der Bauvereinigung Nai-

la eG statt. Der Aufsichtsratsvorsitzende Herr Karlheinz Schrögel 

eröffnete die Versammlung. Besonders begrüßte er den 2. Bürger-

meister  Steffen Höger und ehemalige  Vorstands – und Aufsichtsrats-

mitglieder. Nachdem die Berichte vom Aufsichtsrat und der 

Geschäftsführung vorgetragen wurden, informierten  Reiner Franz 

und  Werner Neumeister über die aktuellen und anstehenden Reno-

vierungsarbeiten in den Wohnungen und an den Häusern. Das Gruß-

wort sprach 2. Bürgermeister Höger.

Bei den Wahlen für den Aufsichtsrat und die Vorstandschaft kam es 

zu folgenden  Ergebnissen: Für weitere drei Jahre wurden Barbara 

Munzert in den Vorstand und Frau  Jeannette Weber zum Aufsichts-

rat gewählt. 

Bauvereinigung Naila hielt 
Generalversammlung 

Danke

für die Anteilnahme zum Tod meines Mannes

Eberhard Pauly
Issigau, im September 2022

Erika Pauly

D A N K E S A N Z E I G E

Als Eltern von Herrn Stuffz

ROBERT JOHANN PAUL
HEMMANN

sprechen wir auf diesem Wege unseren aufrichtigen Dank

an alle, die unseren Sohn gekannt und ein Stück

seines Lebens begleitet und bereichert haben.

Herzlichen Dank allen Beteiligten an der schwierigen Bergung:

der FFW, der Wasserwacht, der DLRG.

Danke an seine Kameraden und den Feldjägern der Bundeswehr.

Danke an das Bestattungshaus Hollerbach in Naila

für die verständnisvolle Verabschiedung.

Sehr gerührt von der mitfühlenden Anteilnahme

an unserem Schmerz ein herzliches Danke für den Trost

in so vielfachem Ausdruck, durch Gespräche, Post, Blumen uvm.,

von unseren Angehörigen, Freunden, Nachbarn,

seinen ehemaligen Lehrern, Mitschülern und Arbeitskollegen.

Hochachtungsvoll

Roger und Kerstin Hemmann

Meine Kräfte sind zu Ende,
und das Leben ist vorbei.
Nimm mich Herr in deine Hände,
mach mich selig mach mich frei.

Wir sind traurig, dass du gingst und dankbar,
dass es dich gab.

Irmgard Franz
geb. Goller

* 10.02.1929 † 17.09.2022

Steinbach b. Geroldsgrün, im September 2022

In Liebe und Dankbarkeit

Udo, Peter und alle Anverwandte

Trauerfeier am Mittwoch, den 28. September 2022 um 13:00 Uhr in der
Johannes Kirche in Steinbach b. Geroldsgrün, anschließend
Urnenbeisetzung.

14 Wir im Frankenwald



Naila – Unterfranken war dies-

mal das erklärte Ziel des Ganzta-

gesausfluges der PRöD-Mitglie-

der.  Der Bus startete am Nailaer 

Bahnhof, führte über die A9 und 

die A3 zuerst in Frankens Wein-

stadt Iphofen. Durch das Rödel-

seer Tor gelangten die Teilneh-

mer in die Innenstadt, wo jeder 

für sich in einem Spaziergang das 

Städtchen erkunden konnte, 

bevor es gemeinsam ins Knauf-

museum ging, das direkt am 

Marktplatz liegt. Dort wartete 

die Sonderausstellung „MARI-

LYN –  Die Frau hinter der Ikone“, 

die eindrucksvoll über das Leben 

von Marilyn Monroe unterrichte-

te. 200 ausgewählte Objekte aus 

Marilyns Privatleben und Karrie-

re sowie Einzelstücke aus dem 

Besitz von Zeitgenossen werden 

präsentiert. Sie alle sind Teil der 

Privatsammlung von Ted Stamp-

fer. Es handelt sich um Klei-

dungsstücke, Accessoires, Pfle-

ge- und Stylingprodukte, Requi-

siten, private Briefe und Filmdo-

kumente sowie Fotografien. Wei-

terhin konnte die Reliefausstel-

lung der großen Kulturepochen 

besichtigt werden. 

Anschließend ging’s weiter ins 

nahe gelegene Mainbernheim, 

ein historisches Markgrafen-

städtchen gleich neben Iphofen. 

Das mittelalterliche Städtchen in 

der fränkischen Weinregion ist 

noch vollständig von einer mäch-

tigen Mauer umgeben. Dieser 

Mauerring stammt aus dem 14. 

Jahrhundert und wartet mit 18 

Tagesausflug der PRöD:

Historische Städtchen
 in Unterfranken

Türmen und zwei  Stadttoren auf. 

Er umgibt schützend unter ande-

rem  stattliche Fachwerkhäuser 

und das Rathaus mit Treppengie-

bel. Direkt vor der Stadtmauer 

konnten die Grabengärten, die 

zu den bekanntesten Vertretern 

dieses Gartentyps in der Region 

zählen, angeschaut werden. 

Neben Gemüse, Obst und Blu-

men gibt es dort auch eine große 

Insektenvielfalt zu entdecken.

Nach so viel Kulturgeschichte 

war eine kulinarische Stärkung 

nötig. Diese wartete in einem 

Gasthof in Würgau auf die PRöD-

Mitglieder. Obwohl das Wetter 

nicht optimal war, konnte 

anschließend die Heimreise gut 

gelaunt, bestens gestärkt und 

voller neuer Eindrücke angetre-

ten werden. 

Nächste Veranstaltungen: 

Monatsnachmittag am Dienstag, 

27.09, 14.30 Uhr, Gaststätte 

Froschgrün „Quiz mit Andreas“

Besuch bei der Freiwilligen 

Feuerwehr am 11.10., 14.30 

Uhr, Treffpunkt Feuerwehrgerä-

tehaus, Weststraße

Monatsnachmittag am Diens-

tag, 25.10, 14.30 Uhr, Gaststätte 

Froschgrün: Referent 1. Bürger-

meister Frank Stumpf

Vor den Toren Mainbernheims, eines der reizvollsten Städtchen im Fran-

kenland, das sich seinen mittelalterlichen Charakter erhalten hat, ruhten 

sich die Ausflügler direkt an den Grabengärten vom Rundgang aus. 

Die Ausgabe des Jagdpachtgeldes erfolgt am Samstag, 

24.09.2022 von 13.00 bis 15.00 Uhr im Gemeinderaum Lipperts-

grün. 

Jagdgenossenschaft Lippertsgrün 

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Bianka Klein
Hörakustikerin, Spezialgebiet
Lärm u.- Gehörschutz

Hören wie ein Luchs!
individuelle
Beratung
Hausbesuche
fachkundige
Hörgeräteanpassung
Reparaturservice
kostenlose Hörmessung
Nachsorge u. Hörtraining
Garantielaufzeit von
Hörgeräten bis zu 6 Jahren

Frankenwaldstr. 1 · 95119 Naila · Tel. 09282 984796
www.hoergeraete-luchs.de

DEINE ANSPRECHPARTNERIN
Janneke Klasen
Tel.: 0 92 88 - 97 55 0
bewerbung@schmidtpack.de

HANS SCHMIDT 
WERBEVERPACKUNGEN GMBH
Schulstraße 2
95192 Lichtenberg 
www.schmidtpack.de

WIR SUCHEN DICH !

REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)
WANN:  5 STUNDEN WÖCHENTLICH
                 ZEIT NACH ABSPRACHE
WO:        BÜRORÄUME, SANITÄRANLAGEN

WERDE EIN TEIL VON
SCHMIDT WERBEVERPACKUNGEN.

15Wir im Frankenwald



Naila –  „Verklärung Christi- Nai-
la“ feiert Kirchweih. Aber nicht 
nur! Höhepunkt war ein Festakt 
zum 10. Jahrestag der Ernen-
nung von Dekan Andreas Seliger 
zum Pfarrer des Altlandkreises 
Naila. Viele Ehrengäste darunter 
unter anderem Landrat Oliver 
Bär, 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, der evangelische Dekan 
von Naila Andreas Maar, Altbür-
germeister Hannsjürgen Lom-
mer sowie verschiedene kirchli-
che Repräsentanten gaben dem 
Stadtpfarrer die Ehre.
Die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes lag in den 
bewährten Händen von Musikdi-
rektor Dr. Ludger Stühlmeyer, 
der mit seiner Tochter, der Sän-
gerin und Autorin Lea Stühlmey-
er eine Messe für Solostimme 
und Orgel des englischen Kom-
ponisten Robert Jones aufführte. 
Nicole Wagner, eine Studienkol-
legin des Dekans sang des Ave 
verum von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Nach dem großen Ein-
zug des liturgischen Dienstes mit 
Dekan Andreas Seliger und sei-
nen Konzelebranten Sven Rau-
be, Pfarrer von Lahm mit Effelter, 
Wilhelmsthal und Friesen, Igna-
cy Kobus, Pfarrvikar aus dem 
Pfarreienverbund St. Heinrich 
im Dekanat Hof, EGR Hans-Peter 
Kunert aus Schillingsfürst und 
den Ministranten begann das fei-
erliche Hochamt. Zu Beginn san-
gen Gemeinde und Kantorin im 
Wechsel das von Joseph Mohr 
getextete und komponierte Lied, 
das wohl in keinem Kirchweih-
gottesdienst fehlen darf: „Ein 
Haus voll Glorie schauet, weit 
über alle Land. Aus ew‘gem Stein 
erbauet von Gottes Meisterhand. 
Gott wir loben dich! Gott wir 
preisen dich! O lass im Hause 
dein uns all geborgen sein.“ ,ein 
Lied, das Freude, Zuversicht, 
Preis und Dank ausstrahlt. Diese 
vier Attribute konnte man auch 
aus der von Herzen kommenden 
und zu Herzen gehen Festpredigt 
des Ausbildungspfarrers von 
Andreas Seliger, EGR Hans-Peter 
Kunert, heraushören. 
„Der Pfarrer soll Freude am Glau-
ben machen. Eine Freude die in 
uns wirkt, und die wir an andere 
ausstrahlen“, so der Tenor des 
Festredners. „Unser Glaube ist 
etwas Frohes. Unser Glaube ist 
etwas Frohmachendes. Und um 
froh zu sein braucht es nichts 
anderes als den tiefen Glauben.“ 
EGR Hans-Peter Kunert benann-
te aber auch die „derzeit dunklen 

10.  Jubiläum des Stadtpfarrers Andreas Seliger

Gott in den Mittelpunkt stellen

telpunkt stellen.“  Am Schluss des 
Gottesdienstes meldeten sich 
verschiedene Persönlichkeiten 
zu Wort, die Dekan Andreas Seli-
ger alles Gute und Gottes reichen 
Segen für sein weiteres seelsor-
gerliches Wirken wünschten und 
ihm für die gute Zusammen-
arbeit dankten. In der Reihe der 
Gratulanten waren Landrat Dr. 
Oliver Bär, der evangelische 
Dekan Andreas Maar, stellvertre-
tende PGR-Vorsitzende aus Bad 
Steben Petra Lessner , Marianne 
Kraus von der Gymnastikgruppe 
sowie eine Sprecherin der Hofer 
Tafel, die einmal wöchentlich in 
der Nailaer Pfarrei logiert. 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf 
überbrachte Grüße des Stadtra-
tes und aller Bürgermeisterkolle-
gen aus Bad Steben, Schwarzen-
bach, Selbitz und Schauenstein. 
„Sie haben in den letzten 10 Jah-
ren viel bewegt, verändert, ange-
passt weiterentwickelt und 
erlebt!“, sagte das Nailaer Stadt-
oberhaupt. „Die Gewissheit 
unseres Glaubens richtet unse-
ren Blick weg von den Bedrü-
ckungen des Alltags, sondern 
nach vorne, nach oben, auf Jesus 
Christus. Sie geben diesen Blick 
und das gute Gefühl an uns alle 
weiter mit Ihrem Tun, Ihren Got-
tesdiensten und dem Segen, dem 
Sie uns alle zuteil werden las-
sen.“  Nach all den Grußworten 
gab es für Dekan Andreas Seliger 
eine besondere Überraschung: 
Die „Regenbogenkinder“ die mit 
ihren Erzieherinnen gekommen 
waren, erfreuten ihn mit einem 
liebevollen „Ständchen“ und 
wünschten ihm in ihrer unbe-
schwerten kindlichen Art und 
Weise alles Gute und Gottes rei-
chen Segen. 

Wolken“ , die sich über der deut-
sche Kirche zusammenbrauen. 
Als er von seinen Mitbrüdern 
gefragt wurde, ob das noch die 
Kirche sei, auf die sie sich 1991 
haben weihen lassen, antwortete 
er mit einem „Nein“. „Nein, das 
ist nicht mehr unsere Kirche von 
1991“. Die Auswirkungen der 
Umstrukturierungen seien spür-
bar, bedauerte der Geistliche. 
Aus Pfarrgemeinden wurden 
Seelsorgebereiche, das heißt 
aber nichts anderes als eine Zent-
ralisierung und Gleichschaltung, 
gewürzt mit Komponenten aus 
der Wirtschaft. Aber die Kirche 
sei kein Wirtschaftsunterneh-
men. Es ist und bleibt die Kirche 
Jesu Christi. Es mangelt immer 
wieder an der Grundlage, näm-
lich an Personal und an Geld. 
Und wenn es an der Grundlage 
mangelt, seien auch die Lösun-
gen mangelhaft, gab Pfarrer 
Hans-Peter Kunert zu bedenken. 
Manche sehen im Synodalen 
Weg eine Lösung aus der Krise, 
fuhr der Redner fort. Doch viele 
sehen diesen Synodalen Weg 
auch als Irrweg an. Ein namhaf-
ter deutscher Schriftsteller habe 
kürzlich formuliert, die deutsche 
Kirche stehe kurz vor dem 
Zusammenbruch, und nur ein 
kleines Häufchen werde übrig 
bleiben. Und das müsse stand-
haft bleiben. Die Freude, die aus 
dem Glauben kommt, hänge 
aber nicht von den äußeren 
Umständen ab, fuhr der Redner 
fort und nannte 10 Positionen, 
die die Pfarrer in ihrem Dienst 
ermutigen sollten „Zehn“ deswe-
gen, weil Dekan Andreas Seliger 
sein Zehnjähriges feiert, fügte 
Kunert schmunzelnd hinzu. Der 
Haupttenor sei: „Gott in den Mit-

Festgottesdienst von links:  Pfarrvikar Ignacy Kobus, EGR Hans-Peter 

Kunert, Stadtpfarrer Dekan Andreas Seliger, Pfarrer Sven Raube, dahin-

ter vom Blumengesteck etwas verdeckt Mesner Sebastian Krämer.

Naila  – Im Rahmen einer Spendenübergabe erhielten in Naila der 

Museumsverein, der Modellbauverein Froschgrün (Parkeisen-

bahn), die Freiwillige Feuerwehr und der Jugendtreff JuNaited 

jeweils 750 Euro. 1. Bürgermeister Frank Stumpf dankte der VR 

Bank für ihr Engagement, die Nailaer Vereine immer wieder zu 

unterstützen. Das Foto zeigt von links:  Gerhard Wagenlechner 

(Freiwillige Feuerwehr Naila), 1. Bürgermeister Frank Stumpf,

 Stefan Gottwald (Regionalleiter VR Bank), Katrin Hermann 

(Jugendtreff JuNaited), Hans-Jürgen Frank (Parkeisenbahn 

Froschgrün) und Wolfgang Brügel (Museumsverein).

VR Bank spendet 3.000 Euro

Marlesreuth –   Trotz des schlechten Wetters mit Graupelschauern, 
Regen und kurzem Gewitter fanden am vergangenen Samstag viele 
Einheimische und auch Besucher anderer Feuerwehren und Ort-
schaften ihren Weg zum „Ablöschen“ bei der Marlesreuther Feuer-
wehr. Vor und im Gerätehaus konnten die zahlreichen Gäste bei 
guter Unterhaltung wohl zum letzten Male in diesem Sommer ihre 
Auswahl treffen zwischen Rostbratwürsten, Steaks, Pommes frites 
und hin zu „Sau-Oarsch“ mit Sauerkraut, um die angebotenen lecke-
ren Speisen zu genießen, die die Marlesreuther Wehrleute vorberei-
tet hatten.
An passenden Getränken dazu war ebenfalls kein Mangel. Der küh-
len Witterung angepasst, gab es zudem auch schon warmen Glüh-
wein und Kinderpunsch.
Bis lange in den Abend nutzten die vielen Gäste die Gelegenheit, sich 
nach den sommerlichen Festen noch einmal zu treffen.

Ablöschen in Marlesreuth

1. Bürgermeister Frank Stumpf und Stadträtin Ingrid Steiner beim 

„Abgrillen“ mit einem Teil des Teams der FFW Marlesreuth.
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und wartet bis 17.00 Uhr mit tol-
len Angeboten auf. Wie in allen 
Jahren ist für ein attraktives Rah-
menprogramm gesorgt und die 
Veranstaltung wird mit vielerlei 
Informationen und Aktionen das 
Interesse von Groß und Klein 
wecken. Lesen Sie in der nächs-
ten Ausgabe mehr Details zu der 
Veranstaltung.

Naila –  Der Erlebnismarkt „Nai-
laer Herbst“ mit verkaufsoffe-
nem Sonntag findet in diesem 
Jahr am 2. Oktober statt. Ab 
11.00 Uhr beginnt das Markttrei-
ben in der Innenstadt und lädt bis
18.00 Uhr zum gemütlichen 
Bummeln und Staunen ein. 
Bereits um 12.00 Uhr öffnet Nai-
las Einzelhandel die Geschäfte 

Einladung zum 
26. Nailaer Herbst

 ANZEIGE

Naila  – Nach rund zwei Jahren 
konnte an das THW Naila nun 
einen Teleskophublader überge-
ben werden. Viele Gäste waren 
der Einladung zu einer Feier-
stunde gefolgt, unter ihnen zahl-
reiche Ehrengäste, Bürgermeis-
ter und Spender, die sich an der
Finanzierung des Fahrzeugs, mit 
einem Anschaffungspreis von 
75.000 Euro, beteiligt hatten.

Der Ortsbeauftragte Klaus 
Knörnschild dankte allen Anwe-
senden, ganz besonders der Hel-
fervereinigung, für ihre zahlrei-
chen Spenden. Auch 1. Bürger-
meister und stellvertretender 
Landrat Frank Stumpf dankte in 
seinem Grußwort allen Unter-
stützern, ganz besonders den 
vielen ehrenamtlichen Helfern 
des THW.

Zugführer Sven Deubler stellte 
die Einsatzmöglichkeiten des 
Merlo vor. Das Fahrzeug war 
bereits erst kürzlich beim Mauer-
einsturz in Dürrenwaid im Ein-
satz. Am Ende der Veranstaltung 
zeigten die Mitglieder des THW 
das Fahrzeug bei einer Übung im 
Einsatz. Vorgeführt wurde u.a. 
die Rettung einer verletzten Per-
son.

THW Naila erhält neuen 
Teleskophublader

Das Führungsteam des THW Naila mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf und einigen Nailaer Stadträte bei der 
Übergabe des Teleskophubladers.

Naila – Bereits seit 2008 gibt es Jennifer Akpinar mit ihrem Studio in 
Naila. Jetzt ist die in der Hofer Straße 7, mitten in Naila, zu finden. 
Hier bietet die Nailaerin unter anderem ZUMBA-Kurse, Rückentrai-
ning sowie Ernährungsberatung an. Weitere Infos unter www.jenni-
fer-akpinar-trainer.de Unser Bild zeigt  Daniela Carius, Sina Höhn, 
Jennifer Akpinar, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Theresa Hahn und 
Abir Hahn.

Fitness Jennifer Akpinar
 in neuen Räumen in Naila 

Nein, es war nicht die Statik, der 
Starkregen oder das Hornissen-
nest, sondern ein begeistertes 
Publikum, das die Schwingun-
gen (Vibrations) ausgelöst hat. 
Die Reise in die 70er Jahre und 
ihre Musik wurde begeistert auf-
genommen und die Zuhörer 
konnten vieles mitsingen.
Es war eine Hommage an große 
Namen der Musikgeschichte: 
Beatles, Eric Clapton, Ray 
Charles, Billy Joel, Mamas and 
Papas, Udo Lindenberg, Tote 
Hosen, Suzy Quatro und viele 
mehr, wurden von den Rocking 
Chairs neu interpretiert. Das 
Publikum fühlte sich in die eige-
ne Jugend zurückversetzt. 
Die Rocking-Chairs, oder auf 
Deutsch, die Schaukelstühle, 
werden ihre musikalische Reise 
fortsetzen und die ewig dauern-
de Abschiedstournee nicht so 
schnell enden lassen. Frei nach 
Neil Young: „Rock`n Roll will 
never die“.

Dreigrüner Konzertscheune 
wackelt

Das Foto zeigt hinten von links:  Dr. Joachim Rabold, Dr. Manfred Auer, 
Bernd Schricker, Gudrun Auer, Susanne Böger, Angela Wettengel. 
Vorne von links nach rechts: Thomas Pfeiffer, Dr. Malte Schwarz. Es fehlt 
Marie Pfeiffer. 
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24. September, 10:00 Uhr:
U13 (D1) Junioren – JFG Frankenwald in Issigau
24. September, 10:30 Uhr:
U15 (C) Junioren – (SG) JSG Hofer Land in Steinbach
24. September, 12:00 Uhr:
(SG) JSG Dreiländereck 2 – U13 (D2) Junioren 
24. September, 16:00 Uhr:
U19 (A) Junioren – FSV Naila in Bobengrün
25. September, 11:00 Uhr:
U17 (B) Junioren – JFG Frankenwald in Bad Steben

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine unter 
ww.jfg-hoellental.de oder www.sv05froschbachtal.de 

JFG Höllental

von Michael Stahl beschäftigt 
und ihn musikalisch verarbeitet.
In gewohnter Weise wechseln 
Texte und Lieder miteinander ab. 
Nach der Corona- Zwangspause 
können sich die Besucher nun 
wieder auf den vertrauten Sound 
des Chors freuen.

Das zweistündige Konzert 
wird am Sonntag, 09. Okto-

ber, um 19.00 Uhr in der Bart-
holomäuskirche in Döbra 
(Kirchplatz) zu hören sein. 
Der Eintritt ist frei. Im 
Gemeindehaus wird Kinder-
betreuung angeboten.

Döbra –  Nach zweijähriger Pause 
lädt der EFH wieder zu einem 
neuen Konzert ein. Ihm liegt die 
wahre Geschichte eines Jungen 
zugrunde, der, vom Vater gede-
mütigt, in der Schule gemobbt, 
fast am Leben verzweifelt. Als 
Erwachsener macht er sich auf 
den Weg der Versöhnung und 
findet Heilung für seine quälen-
den Wunden.
„Leben? – Das ist die Summe der 
Stunden, in denen wir echte Lie-
be gegeben und empfangen 
haben.“
Der EFH hat sich mit dem Inhalt 
des Buches „Kein Herz aus Stahl“ 

Neues Konzert des Evangelischen Freundeskreises Hof:

Sagt, dass die Liebe  allen Kummer heilt!

Benefizkonzert am Samstag, 8. Oktober im  Großen Kurhaussaal

Brassmatiker – das 
deutsche Ärzteblech

Bad Steben  –   Die fünf Mediziner, 
auch bekannt als „Das deutsche 
Ärzteblech“, haben sich vor über 
20 Jahren das Hobby zur Leiden-
schaft gemacht.  Als Blechbläser-
Quintett bestechen sie in ihren 
Konzerten durch eine bunte 
Mischung aus Werken quer 
durch die Epochen und Musiksti-
le - von Barockem über Dixie und 
Filmmusik bis hin zu modernen 
Arrangements. Im Alltag als 
Zahnärzte tätig, verbinden sie 
die Freude an der Musik mit dem 
wohltätigen Zweck - diesmal im 
großen Kurhaussaal in Bad Ste-
ben für die Therese Stöcker-Stif-
tung!  Der Spaß an virtuosem 
Brass-Sound ist den fünf Laien-
musikern anzumerken. Nicht 

zuletzt auch durch ihre char-
mant-lockere Moderation 
springt die Spielfreude rasch auf 
das Publikum über. 
Info:  Das Benefizkonzert findet 
am Samstag, 08. Oktober, um 
17.00 Uhr, im großen Kurhaus-
saal in Bad Steben für die Therese 
Stöcker-Stiftung statt! Der Ein-
tritt ist frei,  um Spenden wird 
gebeten.

Über die Therese-Stöcker-
Stiftung:
Seit November 2009 ist die The-
rese-Stöcker-Stiftung tätig. Sie 
ist eine vom Finanzamt 
anerkannte öffentliche Stiftung 
bürgerlichen Rechts, die ihren 
Sitz in Issigau hat und steuerbe-

günstigt mildtätige Zwecke för-
dert. Die Stiftung unterstützt
kinderreiche Familien aus Issi-
gau und Umgebung. Eingehende 
Spenden werden dabei hilfreich 
sein, den Spenderwillen von 
Therese Stöcker umzusetzen. Sie 
wurde am 28. Juli 1916 als The-
rese Stindl in Mähren geboren 
und kam im September 1946 als 
Vertriebene nach Issigau. 1950 
heiratete sie Max Stöcker aus Issi-
gau. Sie arbeitete als Kranken-
schwester und verstarb am 2. 
April 2009 in Bad Steben. Mit 
ihren Ersparnissen gründete sie 
die Stiftung, mit der sie kinder-
reichen Familie aus Issigau und 
Umgebung einen guten Dienst 
erwiesen hat und erweist.

Die Regierung von Oberfranken 
kann Projekte aus den Förderbe-
reichen Theater, Museen, zeitge-
nössische Kunst, Musikpflege, 
Laienmusik, Archive, Bibliothe-
ken, Literatur, internationaler 
Ideenaustausch und weitere kul-
turelle Veranstaltungen und Pro-
jekte fördern, die in Oberfranken 
durchgeführt werden sollen und 
die noch nicht begonnen wur-
den. Die Förderung ist grund-
sätzlich auf maximal 30 Prozent 
der zuwendungsfähigen Kosten 
begrenzt. Antragsteller müssen 
ihren Sitz in Bayern haben.
Formulare und Ansprechpartner 
sind auf der Homepage der 
Regierung unter:  Kulturfonds 
Bayern; Beantragung einer För-
derung - Regierung von Ober-
franken  abrufbar. 

Oberfranken –  „Bayern ist ein 
Kulturstaat!“ Um diesen Auftrag 
der Bayerischen Verfassung mit 
Leben zu füllen, wurde der Kul-
turfonds Bayern geschaffen. 
Kreative und innovative Projekte 
aus dem Bereich Kunst können 
bei der Regierung von Oberfran-
ken bis zum 1. Oktober 2022 für 
eine Förderung eingereicht wer-
den. Unterstützt werden kultu-
relle Investitionen und Projekte 
nichtstaatlicher Träger, die von 
überregionaler, zumindest aber 
überörtlicher Bedeutung sind. 
Maßnahmen mit zuwendungsfä-
higen Gesamtkosten von weniger 
als 10.000 Euro können daher 
nicht gefördert werden. Für Ver-
anstaltungsreihen ist in der 
Startphase eine Anschubfinan-
zierung möglich.

Kulturfonds Bayern 2023:

Jetzt Antrag für Kunst-
projekte einreichen!
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Herren: 

TuS Schauenstein 2 : FSV Naila

Sonntag, 25.09.2022 um 17.00 Uhr – Sportanlage Schauenstein

SG 1/ Wölbattendorf 1- Konradtsreuth 1: FSV Naila 2

Sonntag, 25.09.2022 um 15.00 Uhr – Sportanlage Konradsreuth

A- Junioren:

JFG Höllental : FSV Naila

Samstag, 24.09.2022 um 16.00 Uhr – Sportanlage Bobengrün

FSV Naila : VfB Moschendorf

Freitag, 30.09.2022 um 18.00 Uhr – Stadion Naila

B- Junioren:

FSV Naila : JFG Bayerisches Vogtland

Sonntag, 02.10.2022 um 10.30 Uhr – Stadion Naila

C- Junioren:

JFG Oberes Egerta l: FSV Naila

Sonntag, 25.09.2022 um 15.00 Uhr – Sportanlage Kirchenlamitz

D- Junioren:

(SG) ATS Selbitz : FSV Naila 1

Freitag, 23.09.2022 um 17.30 Uhr – Sportanlage Selbitz, Badstr.

E-Junioren:

ATS Selbitz 1 : FSV Naila 1

Samstag, 24.09.2022 um 11.30 Uhr – Sportanlage Selbitz, Badstr.

ATS Selbitz 2 : FSV Naila 2

Donnerstag 22.09.2022 um 18.00 Uhr – Sportanlage Selbitz, 

Badstraße

 

F- Junioren:

Die  F- Junioren nehmen beim Funinioturnier in Weißenstadt teil!

Ab sofort ist die FSV- Jubiläumsfestschrift für 6 €  auch im Fran-

kenlädla Naila erhältlich!

Ran an die Sticker! Ab sofort: Kaufe 5 Stickerpacks und  erhalte 

jetzt zwei  Stickerpacks gratis

Vorverkaufsstellen: Frankenlädla Naila, FSV Vereinsheim (Mon-

tag, Mittwoch und Freitag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Daniel Hohberger: 0170/5568294

Alle Bundesliga- und Championsleaguespiele (nur bei deutscher 

Beteiligung) die auf Sky  übertragen werden, können im FSV-Ver-

einsheim angeschaut werden! Online: fsv-naila.de

Unser Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedens-

ter Art gebucht werden!!

Kleidercontainer am FSV-Vereinsheim zugunsten der FSV- 

Jugend!! Werfen Sie ihre nicht mehr benötigten Kleidungsstücke 

und Schuhe in unseren Kleideercontainer! Falls Sie ihre Kleidersä-

cke nicht selbst transportieren können, kontaktieren Sie uns, dann 

vereinbaren wir einen Termin und holen die Sachen bei Ihnen ab!

FSV- Vereinsheim: 09282/3165 oder bei unserem 1. Vorsitzenden 

Reinhold Hohberger 0171/8773518

Liebe Sportsfreunde Naila! Gemeinsam mit dem Fußball- Sportver-

ein Naila e. V. wird in den nächsten Wochen eine Aktion zugunsten 

des Vereins durgeführt. Im Rahmen der Aktion hast du die Möglich-

keit,  dein Lieblingsmagazin aus der gängigen Auswahl an Unterhal-

tungsheften zu bestellen, wodurch der Verein für jeden Teilnehmer 

hochwertige Sportartikel oder wahlweise finanzielle Zuwendungen 

erhält. Die willmaprint UG klärt dich über die Möglichkeiten der 

Teilnahme auf und dient hierbei als kompetenter Ansprechpartner. 

Für die tatkräftige Unterstützung bedankt sich unser Sportverein 

bei allen Freunden und Unterstützern im Voraus ganz herzlich!

 FSV Naila
Freitag 23.9., 18.30 Uhr, 3. Herren-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - (SG3)Höllental III/Saale-

tal III (in Thierbach)

Samstag 24.9., 16.00 Uhr, 2.Herren-Kreisklasse: 

SV 05 Froschbachtal II - (SG1) Lippertsgrün I/Marlesreuth I 

(Spielort noch offen)

Sonntag 25.9., 13.00 Uhr, Frauen-Kreisliga:

SV Mistelgau - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag 25.9., 15.00 Uhr, 1. Herren-Kreisliga: 

FC Wüstenselbitz - SV 05 Froschbachtal 

TISCHTENNIS
Freitag 23.9., 18.30 Uhr,  Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben IV - TTC Köditz III

Freitag 23.9., 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksklasse A:

TTV Moschendorf - TSV Bad Steben 

Samstag 24.9., 13.30 Uhr, Herren V-Bezirksklasse D:

SV Marlesreuth III - TSV Bad Steben V

Samstag 24.9., 14.00 Uhr, Jugend-Bezirksliga:

TSV Bad Steben - TTC Au

Samstag 24.9., 19.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben II - SV Berg IV

Bundesliga „LIVE“ im Sportheim des TSV Bad Steben
Für alle Fußballfans ist unser Sportheim, am „Kärwasamstag“, 

den 8.10.2022, ab 15.00 Uhr geöffnet (Bundesliga-Konferenz, ab 

15.30 Uhr): Das Topspiel der 1.Bundesliga am Abend:

Borussia Dortmund - FC Bayern München

Anstoss: 18.30 Uhr – „LIVE“ und auf Großbildleinwand. 

Bereits um 14.00 Uhr: Kreisligaspiel der Damen in Bad Steben:

SV 05 Froschbachtal - SV Fortuna Untersteinach 

Der TSV Bad Steben  freut sich auf euer Kommen.

TSV Bad Steben

Die nächsten Spiele
Freitag, 23. September

18:30 Uhr: 3.Mannschaft - SG Höllental-Saaletal III in 

Thierbach

Samstag, 24.  September

16:00 Uhr: 2.Mannschaft - SG Lippertsgrün-Marlesreuth I 

                                      in Thierbach

Sonntag, 25. September

13:00 Uhr: SV Mistelgau - Damen Auswärts

 15:00 Uhr: FC Wüstenselbitz - 1.Mannschaft Auswärts

Die nächsten Spiele der JFG
Samstag, 24.September

 10:00 Uhr: D-Junioren - JFG Frankenwald in Issigau

 10:30 Uhr: C-Junioren - (SG) JSG Hofer Land 1 in Steinbach

 12:00 Uhr: (SG) JSG Dreiländereck 2 - D-Junioren Auswärts

 16:00 Uhr: A-Junioren - FSV Naila in Bobengrün

Sonntag, 25.September

 11:00 Uhr: B-Junioren - JFG Frankenwald in Bad Steben

Die nächsten Spiele der Jugend
Samstag, 24.September

 11:00 Uhr: E-Jugend - FCR Geroldsgrün 1 in Thierbach

Die nächsten Trainingseinheiten der Junioren
E-Junioren

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach

F-Junioren

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach

Bambini

 Wöchentlich freitags um 16.30 Uhr in Thierbach

Termine SV05

A-Klasse 
Frankenwald 
Nord
FCR Geroldsgrün II  

ist am 25.9.2022 

spielfrei. 

Kreisklasse Frankenwald
So, 25.09.2022 um 15.00 

Uhr:TV Kleinschwarzenbach – 

FCR Geroldsgrün

FCR Geroldsgrün

Samstag, 24. September um 

16.00 Uhr

SV 05 Froschbachtal 2 – 

SG Lippertsgrün-Marlesreuth   

(Sportplatz Thierbach) 

TuS Lippertsgrün/
SV Marlesreuth

A-Klasse Frankenwald Nord
So, 25.09.2022 um 13.00 Uhr: FC Döbraberg II - VfR Steinbach 

VfR Steinbach
Dienstag 

16.30 - 18.00 Uhr 

Frankenhalle Naila

Minis (5 bis 6 Jahre),

E-Jugend (bis 9 Jahre) 

18.00 - 19.30 Uhr 

Frankenhalle Naila 

weibliche C-Jugend (bis 14 J.) 

männl. D-Jugend  (10 bis 12 J.)

Mittwoch 

18.20 - 19.50 Uhr 

Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (bis 16 J.) 

männliche A-Jugend (ab 16 J.)

Freitag 

17.30 - 19.00 Uhr 

Frankenhalle Naila

weibliche C-Jugend  (bis 14 J.) 

männl. D-Jugend (10 bis 12 J.)

 19.00 - 20.30 Uhr

 Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (bis 16 J.)

männliche A-Jugend (ab 16 J.)

Für Fragen zum Training, bitte 

an Abteilungsleiterin Martina 

Biegler (0160/94791439) oder 

Vorsitzenden Jens Brett 

(09282/98220) wenden. Email: 

1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr 

Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila
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Müllabfuhrtermine vom 26.09.2022 bis 02.10.2022  (Kalenderwoche 39)

Marlesreuth, Naila
Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr 

Naila hilft! 
Aus den Kriegsgebieten in der Ukraine müssen noch immer viele Menschen flüchten.

Wir wollen helfen!

Unter dem Stichwort „Ukraine“ können Sie auf das Konto der Stadt Naila 

bei der Sparkasse Hochfranken: IBAN: DE62 7805 0000 0430 0097 87 spenden.

Sie können  Wohnraum zur Verfügung stellen? 
Der Landkreis Hof hat hierfür eine Plattform eingerichtet:  https://www.landkreis-hof.de/wohnraumanbieten

Auf dieser Plattform können Sie sich registrieren lassen.

Sie möchten Betroffene der Ukrainekrise mit Hilfsgütern unterstützen und haben Fragen dazu? 
Die zentrale Ansprechpartnerin für den Landkreis Hof  koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote:

Frau Hanna Vinichuk, Integrationslotsin (Landkreis Hof)
Tel: 09281 - 540 57 033 hanna.vinichuk@diakonie-hochfranken.de

Die Sammelstelle für Hilfsgüter ist das Flüchtlingshilfswerk der Diakonie, Liebigstraße 11, 95028 Hof
Öffnungszeiten: Montag / Dienstag / Donnerstag: 9:00Uhr bis 14:00 Uhr, Freitag: 9:00 bis 11:30 Uhr

Bitte helfen Sie weiterhin  alle mit, das Ausmaß der Katastrophe etwas zu mildern.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen, die sich bereits helfend zur Verfügung gestellt, 
gespendet oder ihren Wohnraum angeboten haben.

Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Es wird oft festgestellt, dass direkt an öffentlichen Straßen und Wegen gepflanzte pri-
vate Bäume, Sträucher, Büsche, Hecken usw. in den Straßenraum hineinragen. Sie 
engen den Straßenraum und den Gehweg ein, behindern die Sicht und verdecken die 
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen.

Daher unsere Bitte:
Überprüfen Sie doch einmal den Bewuchs Ihrer Grundstücke aus Sicht der Fußgänger 
und anderer Verkehrsteilnehmer und berücksichtigen Sie dabei besonders folgende 
Gesichtspunkte:
−     Ist der Gehweg frei, sind die Hecken, Sträucher, Bäume so weit zurück-
         geschnitten, dass Fußgänger den Gehweg ohne Behinderung nutzen können?
−     Sind am Grundstück stehende Verkehrs- und Straßennamensschilder von 
         verdeckendem Bewuchs befreit?
−     Sind die Gehwege und Rinnen gereinigt und wurde das Unkraut entfernt?

Den Unmut vieler Bürger rufen oftmals auch die Zustände der unbebauten Grund-
stücke hervor. Um eine Beeinträchtigung des Ortsbildes aber auch der Nachbarn zu 

vermeiden, werden die Eigentümer gebeten, ihre Grundstücke bei Bedarf zu mähen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Ordnungsamt der Stadt Naila.

Naila, 14.09.2022

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Mehr Sicherheit für Verkehrsteilnehmer durch Beseitigung überhängender Äste und Zweige
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Festlegung des kalkulatorischen Zinssatzes für die kostenrechnenden 
Einrichtungen der Stadt Naila im Haushaltsjahr 2023 
Der Hauptverwaltungsausschuss empfahl dem Stadtrat, den kalkulatorischen Zins-

satz für die kostenrechnenden Einrichtungen der Stadt Naila auf 2 % festzulegen. In 

den Jahren 2017 bis 2022 betrug der kalkulatorische Zinssatz 3 %. 

Neufassung der Dienstanweisung Informationssicherheitsleitlinie 
Im Rahmen des von der Verwaltung erarbeiteten Informationssicherheitskonzeptes 

war es notwendig, die bestehende Informationssicherheitsrichtlinie zu überarbeiten. 

Entstanden ist daraus die Dienstanweisung für die Nutzung der Informationstechnolo-

gie (DA-IT).

 Inhalte der Dienstanweisung sind wie bisher Informationssicherheit und Datenschutz, 

Gebäudesicherheit, Zugang zu IT-Systemen, Berechtigungskonzepte, Protokollierung 

sowie Notfallmanagement.

 Aktualisiert bzw. hinzugefügt wurden folgende Punkte: 

Zuständigkeit und Ansprechpartner, Hardware und Datenträger bzgl. mobiler Geräte 

und mobiler Datenträger sowie Homeoffice-Geräte, Umgang mit Daten – Ablegung 

möglichst auf zentralen Laufwerken, E-Mail-Sicherheit – E-Mails mit Anhängen diver-

ser Dateiformate werden generell in Quarantäne geschickt und erst nach einer Sicher-

heitsüberprüfung zugestellt, Umgang mit fremden Personen, Schulungen – jährliche 

Schulung für die Beschäftigten zum Thema „Informationssicherheit“, Anforderung an 

Passwörter, Makros – Deaktivierung von Makros fremder Personen bzw. Hinzuzie-

hung der EDV-Administration oder die Informationssicherheitsbeauftragte vor dem 

Aktivieren. 

Einführung des Hofer Landbusses im Stadtgebiet Naila 
Am 12.09.2022 fand die offizielle Einführung des Hofer Landbusses am Bahnhof in Nai-

la statt. In Naila wurden 118 Haltestellen angelegt. 50 Haltestellen wurden im Stadtge-

biet und 68 in den Außenorten installiert. Einen festen Fahrplan gibt es nicht. Die Fahr-

ten können frühestens acht Tage vor der Fahrt über die kostenfreie App „HoferLand-

bus“ im Google-Playstore und im Apple-App-Store sowie telefonisch unter der Tele-

fonnummer 09281-3033 gebucht werden. Eine Fahrt kostet 3,00 €. Kinder unter 6 Jah-

ren und Schwerbehinderte mit Ausweis und Wertmarke G können das Angebot des 

Hofer Landbusses kostenfrei nutzen. Naila dient als zentraler Anlaufpunkt für den 

Frankenwald, von dem in alle Richtungen gefahren wird. Das kann dazu führen, dass 

ein Anschlussticket für weitere 3,00 € gelöst oder ein öffentliches Verkehrsmittel 

genutzt werden muss. 

Auszeichnung der Stadt Naila für besonderes Engagement 
bei der Digitalisierung 
Bayerns Digitalministerin Judith Gerlach verlieh der Stadt Naila eine Auszeichnung für 

besonderes Engagement bei der Digitalisierung. Als erste Kommune im Landkreis Hof 

darf sich Naila nun als „Digitales Amt“ bezeichnen. 

Um das Prädikat „Digitales Amt“ zu erhalten, müssen interessierte Kommunen min-

destens 50 rein kommunale oder zentrale Online-Verfahren im Bayernportal verlinkt 

haben. Nach einer Prüfung durch das Bayerische Staatsministerium für Digitales 

erhalten diese Kommunen ein Schild mit der Aufschrift „Digitales Amt“ sowie ein 

Online-Signet für ihre Webseite. Sie werden außerdem auf der Webseite des Ministe-

riums veröffentlicht. 

Verantwortlich für die Digitalisierung bei der Stadt Naila ist Frau Bianca Tempel, EDV-

Administratorin und Verantwortliche für Informationstechnologie und Informationssi-

cherheit.

Aus der öffentlichen Sitzung des Hauptverwaltungs-
ausschusses der Stadt Naila vom 19.09.2022

Beschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges 
für die Freiwillige Feuerwehr Naila
In der Sitzung wurde folgende Dringliche Anordnung des Ersten Bürgermeisters

bekanntgegeben:

Der Auftrag zur Beschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges für die Freiwillige Feuer-

wehr Naila wird an die Firma Martin Schäfer GmbH, Oberderdingen-Flehhingen, zum 

Angebotspreis von 99.286,08 € vergeben.

Alarmierung der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Naila 
per Digitalfunk  –  Beantragung einer staatlichen Förderung
Der Hauptverwaltungsausschuss beauftragte die Verwaltung, alle notwendigen End-

geräte (digitale Tetra Pager) und Zubehörteile für die Einführung des Digitalfunks im 

Feuerwehrbereich bei der Firma Motorola Solutions Germany GmbH zu bestellen 

sowie die Auszahlung der entsprechenden Fördermittel bei der Regierung von Ober-

franken zu beantragen.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptverwaltungs-
ausschusses der Stadt Naila vom 19.09.2022

Bereits zum 12. Mal findet am Samstag, dem 29. Oktober 2022 von 11.00 Uhr bis

17.00 Uhr in der Frankenhalle Naila, der Nailaer Kreativmarkt statt.

Zahlreiche alte und auch neue Hobbykünstler präsentieren ihre Arbeiten, die in 

Handarbeit angefertigt wurden, einem breiten Publikum.

Anmeldungen für wenige noch verfügbare Standplätze sind noch möglich

bei der Stadt Naila unter Tel. Nr. 09282/6829 und 

E-Mail: nadine.hofmann@naila.de

12. Kreativmarkt am Samstag, 29. Oktober 2022
in der Frankenhalle Naila: Markt für Hobby-Künstler
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Aus Naila

Die Herbstfahrt des VdK findet 
am 24.   September statt. 
Abfahrt ab Bahnhof Naila um 9 
Uhr. Ziel ist das Kloster Wel-
tenburg und Regensburg. Rest-
plätze sind noch vorhanden. 
Anmeldung unter 
09282/95313, Ingrid Moll.

VdK Naila fährt ins 
Kloster Weltenburg

Am Sonntag, 2. Oktober, um 10.00 Uhr lädt die evang. Kirchenge-
meinde Naila zum Familien-Erntedankgottesdienst in die Stadtkir-
che ein. Der Gottesdienst wird von den beiden Kindergärten „Hand 
in Hand“ und „Froschgrün“ zusammen mit Dekan Maar, dem neuen 
Gemeindereferenten Achim Grob und Stadtkantorin Sophia Lede-
rer gestaltet.
Zum Schmücken des Erntealtars in der Kirche wird noch um Gaben 
gebeten (Obst, Kartoffeln, Blumen, Lebensmittel, usw.) Bitte brin-
gen Sie Ihre Gaben bis Freitag, 30. September, in die Stadtkirche.
In Culmitz beginnt der Erntedankgottesdienst bereits um 9.00 Uhr. 
Auch hier werden noch Erntegaben erbeten.
Am Sonntagnachmittag findet im Rahmen des Herbstmarktes um 
15.00 Uhr ein Orgelkonzert in der Stadtkirche statt. Stadtkantorin 
Sophia Lederer spielt fröhliche Herbstmelodien an der Schuke-
Orgel. Auch hierzu ergeht herzliche Einladung!

Erntedankgottesdienste und 
Orgelkonzert zum Nailaer-Herbst

Das traditionelle Kartoffelfest der CSU Naila findet nun am Sams-
tag, den 24. September, statt. Die Verschiebung war leider auf 
Grund der Witterung notwendig geworden. Beginn am Samstag ist 
ab 14 Uhr auf dem Acker Am Kalkofen.
Direkt auf dem Kartoffelacker kann man bei all dem mitmachen, 
was schon früher zum „Ärpflgroum“ gehörte: ob beim „Ärpflgroum“ 
(bitte eigene Hacke mitbringen), beim „Ärpfelfeier“ oder beim Ver-
zehr der „Ärpfl“ an Ort und Stelle zu allerlei typischen Spezialitäten 
wie eingemachten Heringen oder Streichmatz. 
Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen, Bier und Limo direkt auf 
dem „Ärpflfeld“.
Die Kinder können sich neben dem Kartoffelgraben beim Basteln 
von Tiermasken versuchen, bei der Schatzsuche im „Kreiderich“ 
und - bei entsprechendem Herbstwind – auch beim Drachenstei-
gen. Im Bastelzelt wird es außerdem Kinderschminken und coole 
Glitzertattoos geben.

CSU Kartoffelfest mit neuem Termin

Seit 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein Spannungs- oder Verteidi-
gungsfall vorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet wor-
den. Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, können sich 
nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit 
das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehr-
dienst zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März folgende 
Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljäh-
rig werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung:

Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift

Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch ist an keine Voraussetzung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Er kann bei der
Stadt Naila, Einwohnermeldeamt, Marktplatz 12, Zimmer 3, 95119 Naila schriftlich 
oder auch persönlich eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, wird die Meldebehörde die 
genannten Daten weitergeben.

Naila, 14.09.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

 Freiwilliger Wehrdienst; Übermittlung von Daten
 an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek :
Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Am 22.09.2022 beginnen die Rückbauarbeiten der Gebäude Mühlstraße 7 bis 15 
in Naila. Aus Sicherheitsgründen muss während der Bauphase ab 22. September bis 
14. Oktober 2022 die Durchfahrt von der Mühlstraße zur Sägleithe für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt werden.
Die Umleitung erfolgt über die Hofer Straße und Frankenwaldstraße.
Wir bitten alle betroffenen Verkehrsteilnehmer:innen und Anwohner:innen um Ver-
ständnis.

Dreiwöchige Vollsperrung der Durchfahrt Mühlstraße –   
Sägleithe aufgrund von Rückbauarbeiten

Terminvereinbarungen für das
Einwohnermelde- und Passamt Naila

bitte unter
Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.
Gerne auch per E-Mail: ewo@naila.de
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Aus Naila

Der Frankenwaldverein Marlesreuth lädt ein zur 

Bierwanderung ins Schwabtal (rund um den Staffel-

berg) am Samstag, 24.09. Abfahrt mit dem Bus ist um 9.00 Uhr am 

Raiffeisenplatz in Marlesreuth. Kosten für die Busfahrt 15,- Euro 

pro Person. Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. 

Anmeldung bitte bis zum 19.09. bei Harald Schuberth, Tel. 

0175/5407867.

Bierwanderung des Franken- 
waldvereins Marlesreuth

Die Stadt Naila hat die Stadion-

beleuchtung vollständig auf 

moderne und sparsame LED-

Technik umgestellt.

Nach einer Ausschreibung hat 

die Firma DELSANA GmbH & Co. 

KG aus Schwarzenbach an der 

Saale den Zuschlag erhalten und 

die konventionellen Lampen aus-

gebaut und durch moderne, 

hocheffiziente LED – Licht emit-

tierende Dioden – ersetzt.

LED sind die energiesparende 

und langlebige Antwort auf die 

Anforderungen an zeitgemäße 

Beleuchtungssysteme. Bereits 

innerhalb weniger Jahre rechnet 

sich die Investition in den Aus-

tausch konventioneller Leucht-

mittel durch moderne LED: Sie 

brauchen bis zu 80 Prozent weni-

ger Strom bei vergleichbarer Hel-

ligkeit und halten um ein Vielfa-

ches länger.

Die Gesamtmaßnahme kostet ca. 

41.000  Euro, wovon 40 Prozent 

durch Mittel der Nationalen Kli-

maschutzinitiative durch das 

Bundesministerium für Umwelt, 

Naturschutz und nukleare 

Sicherheit gefördert werden. Der 

restliche Anteil (60 Prozent) 

erfolgt durch Eigenmittel der 

Stadt Naila.

Mit der Nationalen Klimaschutz-

initiative initiiert und fördert das 

Bundesumweltministerium für 

Umwelt, Naturschutz und nuk-

leare Sicherheit aufgrund eines 

Beschlusses des Deutschen Bun-

destages seit 2008 zahlreiche 

Projekte, die einen Beitrag zur 

Senkung der Treibhausgasemis-

sionen leisten. Ihre Programme 

und Projekte decken ein breites 

Spektrum an Klimaschutzaktivi-

täten ab: Von der Entwicklung 

langfristiger Strategien bis hin zu 

konkreten Hilfestellungen und 

investiven Fördermaßnahmen. 

Die Beleuchtung im städtischen Stadion wird energieeffizienter und klimaschonender

Stadt Naila stellt Stadionbeleuchtung 
komplett auf LED-Technik um

Titel des Fördervorhabens: KSI: „Sanierung der Beleuchtung des 

städtischen Stadions in Naila auf LED-Technik“

Fördersatz: 40 Prozent (Gefördert vom Bundesministerium für 

Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit aufgrund eines 

Beschlusses des Deutschen Bundestages.)

Laufzeit des Fördervorhabens: 01.12.2021 bis 30.11.2022

 (Bewilligungszeitraum)

Beteiligte Partner: Stadt Naila (Auftraggeber) und DELSANA 

GmbH & Co. KG (Auftragnehmer)

Förderkennzeichen: 67K18197

Ziel und Inhalt des Vorhabens: Reduzierung des Ausstoßes von kli-

maschädlichem Kohlendioxid (CO2), Stromeinsparung, Klima-

schutz

Link: https://www.klimaschutz.de/

Diese Vielfalt ist Garant für gute 

Ideen. Die Nationale Klima-

schutzinitiative trägt zu einer 

Verankerung des Klimaschutzes 

vor Ort bei. Von ihr profitieren 

Verbraucherinnen und Verbrau-

cher ebenso wie Unternehmen, 

Kommunen oder Bildungsein-

richtungen.
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Aus Naila

57 Erstklässler hatten am 13. September ihren ersten Schultag in der Grundschule Naila. In den drei 

ersten Klassen sind somit je 19 Mädchen und Jungen. In der Schulturnhalle begrüßte nicht nur Schul-

leiterin Annette Schaumberg die Abc-Schützen, sondern auch 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank 

Stumpf gemeinsam mit dem Issigauer Bürgermeister Dieter Gemeinhardt (Foto rechts).

57 Erstklässler an der Grundschule Naila

Klasse 1a mit Lehrer Klasse 1a mit Lehrer 

Simon HeckelSimon Heckel

Klasse 1b mit Lehrerin Klasse 1b mit Lehrerin 

Angela LauterbachAngela Lauterbach

Klasse 1c mit LehrerinKlasse 1c mit Lehrerin

 Laura Trütschel Laura Trütschel

Fünf Mädchen und fünf Jungen sind in der „Schule am Martins-

berg“, dem privaten sonderpädagogischen Förderzentrum Naila, 

eingeschult worden und lernen nun mit Klassenlehrerin Isabell 

Mann rechnen, schreiben und lesen.

Zehn Erstklässler in der Schule am Martinsberg

24 Abc-Schützen, zwölf Mädchen und zwölf Jungen, begrüßte die 

Evangelische Schule Naila. Unterrichtet werden die neuen Grund-

schulkinder von Lehrerin Maria Rödel. 

24 Jungs und Mädchen in der Evangelischen Schule 

1. Bürgermeister Stumpf erinnerte an seine Einschulung, die 

ebenfalls in der Nailaer Grundschule stattfand, nur schon einige 

Jahre zurückliegt. Den Eltern gab er mit auf den Weg, dass der 

Kommune die Schullandschaft in Naila wichtig ist und man in 

Generalsanierung der Grundschule sowie Neubau von Einfach-

turnhalle und Mensa zehn Millionen Euro investiere. „Ihr seid fast 

die Ersten, die in den neu gestalteten Räumen unterrichtet wer-

det“, erzählte er den Abc-Schützen. 
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Naila Anger
Naila Heimatmuseum
Naila FSV-Heim
Naila Seniorenstift Martinsberg
Naila Schulzentrum
Naila Lichtenberger Straße Haltestelle Schulbus
Naila Verklärung Christi
Naila Haltestelle Abzw. Froschgrün nach Bad Steben
Naila Haltestelle Abzweig Froschgrün Richtung Bahnhof

Froschgrün Berger Straße 3
Froschgrün Haltestelle
Froschgrün bei Berger Str. 52
Froschgrün Ahornweg 18
Froschgrün Reitzensteiner Weg Kreuzung Eschenweg
Froschgrün Lärchenweg 2
Froschgrün Blumenstraße 23
Froschgrün Siedlerheim
Schneckengrün

Naila Bahnhof
Naila Haltestelle Marktplatz
Naila Haltestelle Abzw. Bahnhof Richtung Bahnhof
Naila Mittelschule Frankenwald
Naila Grundschule
Naila Bergstraße
Naila Bachstraße
Naila Mühlstraße
Naila Weststraße
Naila Finkenweg 5
Naila Wertstoffinsel Finkenweg
Naila Nachtigallenweg
Naila Spielplatz Kleiberweg
Naila Am Hang 13
Naila Freibad
Naila Schulsportplatz Badstraße
Naila Jean-Paul-Straße 18
Naila Heinrich-Schütz Weg

Dreigrün Hydrant
Dreigrün Druckerhöhungsstation
Finkenflug
Dreigrün Teich

Naila Frankenhalle
Naila Berufsfachschule
Naila Hubertusstraße Kreuzung Wichernstraße
Naila Stengelstraße 5
Naila Kugelfang Ladezone Pazdera
Naila Norma

Erbsbühl Wanderparkplatz
Erbsbühl (hintere)

Naila Haltestelle Kalkofen

Lippertsgrün Am Gottesacker Wertstoffinsel
Lippertsgrün Fußballplatz
Pechreuth 4-6
Lippertsgrün Fußballplatz außerhalb
Froschbach 6
Pechreuth Wildgehege
Lippertsgrün Friedenseiche
Lippertsgrün Bushaltestelle
Lippertsgrün Am Zelch
Lippertsgrün Eulenburg
Froschbach Saugstelle
Froschbach bei Weggabelung
Lippertsgrün Friedhof
Lippertsgrün Kreuzung Am Schloß in der Peunth

Culmitzhammer Gasthof
Culmitz bei Tennisclub
Culmitz Brunnen Poppengrüner Straße
Culmitz Haltestelle
Culmitz Tannenreuth 3

Schottenhammer Haltestelle
Schottenhammer 4

Naila Haltestelle Kaufland
Naila Georg-Fugmann-Straße
Naila Villa Martinsberg
Naila Schule Martinsberg
Naila Kopfzentrum
Naila Turnhalle
Naila Zufahrt Waldfriedhof
Naila Haltestelle Krankenhaus
Naila Selbitzer Berg bei Aldi
Naila Dr. Mohr

Nestelreuth
Nestelreuth
Molkenbrunn
Marlesreuth Gebrüder Munzert
Marlesreuth Rehau AG
Marlesreuth Haltestelle Raiffeisen
Marlesreuth Haltestelle Metzgerei Schatz
Marlesreuth Wanderheim
Marlesreuth Kindergarten
Marlesreuth Abzweig Poppengrün

Döbrastöcken
Bärenhäuser Wanderparkplatz
Bärenhaus Schulbus 

Hölle Haltestelle Höllensprudel
Hölle Haltestelle König David

Marxgrün Blumenstraße
Marxgrün Fritz-Wiedestraße
Marxgrün Haltestelle Feuerwehr
Marxgrün Haltestelle Post
Marxgrün am Bühl
Marxgrün Gartenstraße
Marxgrün Haltestelle Bahnhof
Marxgrün Haltestelle Abzweig Siedlung
Marxgrün Gasthof Plank
Marxgrün Friedhof
Marxgrün Ernst-Löwel-Weg
Marxgrün Hügel Ferienhof Narr
Marxgrün Hügel Wendehammer
Mittelklingensporn
Oberklingensporn Haltestelle

Aus Naila

Bedienungszeitraum: Der LandBus steht an 365 Tagen im Jahr, jeweils von 6.00 Uhr bis 23.00 Uhr allen Fahrgästen zur Verfügung. Das System weist die ÖPNV-Kunden auf 
bestehende Fahrten der vorhandenen Bus- oder Bahnunternehmen hin. Sollte innerhalb von bis zu 35 Minuten ab Anfrage auch ein Angebot von Bus oder Bahn bestehen, 
wird der Fahrgast auf dieses verwiesen und es steht keine Hofer Landbusfahrt zur Verfügung.  
Buchung: Diese kann sowohl per App „Hofer LandBus“ (kostenloser Download im Google-Playstore sowie im Apple-App-Store) oder telefonisch unter 09281 3033 erfolgen. 
Zusätzlich steht Ihnen das Team der Tourist Info im Bahnhof in Naila bei der Buchung hilfreich zur Seite. Bei Fragen erhalten Sie hier, wie auch bei den Fahrerinnen und Fahrern, 
gerne Auskünfte.
Tarif: Der Preis pro Fahrt beträgt 3,00 Euro (Kinder unter 6 Jahren und Schwerbehinderte mit Ausweis und Wertmarke G frei). 
Fahrzeuge: Die Fahrzeuge sind mit der Beschriftung „Hofer LandBus“ versehen und gut erkenntlich. 
Barrierefreiheit und Gepäck: Bitte geben Sie bei Ihrer Buchung an, ob Sie einen Rollstuhlplatz, einen Kindersitz oder eine Sitzerhöhung benötigen oder einen Rollator oder 
Gepäck mit sich führen.
Bediengebiet: Das Bediengebiet umfasst grundsätzlich die Kommunen Naila, Selbitz, Lichtenberg, Issigau, Berg, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün und Bad Steben.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.hofer-landbus.de  sowie in der Tourist Info der Stadt Naila, Tel. 09282 6829.

Hofer LandBus:  Stadtgebiet Naila und Ortsteile
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Frau Helga Freunek, Döbra, Frankenwaldweg 4
zum 85. Geburtstag (24.09.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungs-
sperre von persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei 
und das Bundesverwaltungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Die nächste nach Art. 18 Abs. 1 der Bayerischen Gemeindeordnung abzuhaltende 
Bürgerversammlung wird durchgeführt am

Donnerstag, 6. Oktober 2022 um 19.00 Uhr
im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald

Tagesordnung:
1.    Vorstellung der Planungen des Neubaus  Kita „Arche Noah“ durch das Architektur-
              büro Beyer, Döhlau
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Diskussion und allgemeine Aussprache
4. Behandlung von Gemeindeangelegenheiten, soweit schriftliche Anträge hierfür 
        vorliegen
Anträge zu Punkt 4 der Tagesordnung können nur behandelt werden, wenn diese bis-
Freitag, 30. September 2022, 12.00 Uhr schriftlich im Rathaus eingereicht werden.

Zu dieser Bürgerversammlung ergeht hiermit herzliche Einladung.
STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Einladung zur Bürgerversammlung

• Neubau einer Garage mit Carport auf FlNr. 4/1 Gmkg. Räumlas
Der Bauherr plant in Räumlas den Neubau einer Garage mit angebautem Carport. Das 
Flachdach soll als Gründach ausgeführt werden. Aufgrund der Vorhabensgröße ist eine 
Baugenehmigung erforderlich. Das Vorhaben fügt sich ein und auch der Nachbar hat 
einer teilweisen Übernahme der gesetzlichen Abstandsflächen zugestimmt. Der Bau-
ausschuss hat das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

• Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport auf FlNr. 467 und 436 Gmkg. Döbra
Die Bauherren beantragen den Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport in Pop-
pengrün. Laut Flächennutzungsplan ist das Baugrundstück, wie ganz Poppengrün, als 
Außenbereich dargestellt. Aufgrund der konkreten Lage am nördlichen Ortsrand inner-
halb einer gedachten Umfassungslinie der bestehenden Bebauung ist auch der Innen-

bereichscharakter gegeben. Nachdem eine Zersiedlung nicht erkennbar ist, die 

Erschließung gesichert ist und weitere öffentliche Belange nicht entgegenstehen, hat 

der Bauausschuss das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

• Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Modulares Chalet 01 auf FlNr. 492/9 Gmkg. 
       Schwarzenbach a.Wald
Der Bauherr beantragt die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses im Wohndorf 

Windmühle. Das eingeschossige Gebäude mit flachgeneigtem Pultdach entspricht 

den Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplan Windmühle. Der Bauaus-

schuss ist damit einverstanden, dass das Vorhaben im Genehmigungsfreistellungsver-

fahren begonnen werden darf.

• Balkonanbau auf FlNr. 428 Gmkg. Döbra
Der Bauherr beantragt die Genehmigung für den Anbau eines Balkons an das 

bestehende Wohnhaus in Poppengrün. Der Bauausschuss hat das gemeindliche Ein-

vernehmen erteilt.

Bauausschusssitzung vom 15.09.2022
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Klangerlebnis
Dienstag, 27. September 2022 
von 19-20.30 Uhr; 
Leiterin: Manuela Sachs; Gebühr 6 €
Einfach mal abschalten und den Kopf frei bekommen und den Alltag 
mit Klangschalen hinter sich lassen. Bitte mitbringen: Matte, 
Decke, Socken, kleine Kissen

Wirbelsäulenymnastik am Vormittag 
28. September 2022, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: 
Gisela Eckardt; Gebühr 25 €
Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, 
Schulung von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen ver-
schiedener Entspannungstechniken, Vorbeugung von Haltungs- 
und Rückenproblemen sowie Training von rückenfreundlichem Ver-
halten im Alltag. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung

Yoga am Vormittag – auch online
28. September 2022, 5 x Montag von 10.30-11.30 Uhr.

Yoga am Abend – auch online 
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: 
G. Eckardt; Gebühr 30 €
Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine 
alte indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahl-
reiche Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt 
werden. Es gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile 
besitzen, u.a. Verbesserung der Körperhaltung, Atmung und Ver-
dauung oder mehr Energie und Flexibilität.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Matte

Energy Dance – auch online 
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: 
G. Eckardt; Gebühr 25 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-
dynamischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungs-
reicher, motivierender Musik. 
Mitbringen: Sportbekleidung, Handtuch, Getränk

Energy Dance 
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: 
Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Rücken -Becken - ISG
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: 
G. Eckardt; Gebühr 25 €
Körperliche Beschwerden stehen sehr oft in Verbindung zu Gefüh-
len und Gedanken. Das Beckenpowerprogramm ist darauf ausge-
legt, um Probleme im Bereich des ISG, Rücken und Hüften zu ver-
ringern und zu lindern. Zur Veranschaulichung des eigenen Körpers 
und der Funktionsweise sind diese Stunden mit kleinen Anatomie-
Einheiten und Übungen zu den einzelnen Bereichen vorgesehen. 
Eine kleine Entspannungseinheit beendet die Stunde.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Matte

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald 

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Waldhauptstadt und die gute 
Zusammenarbeit mit den Bayeri-
schen Staatsforsten nahm Rein-
hardt Neft zum Anlass Bürger-
meister Reiner Feulner einen 
Besuch abzustatten. Neft ist nicht 
nur Vorstand der Bayerischen 
Staatsforsten sondern auch der 
Präsident von EUSTAFOR. Das ist 
der Zusammenschluss der euro-
päischen Staatsforstbetriebe. 
Zusammen mit Forstbetriebslei-
ter Fritz Maier und zweitem Bür-
germeister Matthias Wenzel ging 
es vom Rathaus zur Bergwacht-
hütte. Der dortige Ausblick zieht 
immer wieder Wanderer und 
Einheimische an. Beim Besichti-
gen des Trekkingplatzes stellte 
sich heraus, dass Reinhardt Neft 
durch seinen Sohn der Ideenge-
ber für solche Plätze im Staats-
wald war.

Bürgermeister Feulner gab 
einen Ein- und Überblick über 
die vielen Projekte und Veran-
staltungen, in Schwarzenbach 
a.Wald zu den Themen Wald, 
Forst und Holz. Die extreme Tro-
ckenheit in diesem Jahr setzt 
dem Wald leider sehr zu. Am 
schlimmsten ist die Situation mit 
dem extremen Borkenkäferbe-
fall der Fichten, der kaum mehr 
beherrschbar ist. Einziger Vor-
teil ist, dass die befallenen Gie-
bel aus dem städtischen Wald 
eine sinnvolle Nutzung in der 
Hackschnitzelheizung finden. 
Hallenbad, Schule, Feuerwehr-
gerätehaus sowie 40 Wohnun-
gen können somit nachhaltig 
und ohne lange Transportwege 
mit Wärme versorgt werden.
Neft war beeindruckt, was die 
amtierende Waldhauptstadt 

alles umgesetzt und noch 
geplant hat. Zum Thema Wald 
erwähnte Neft, dass immer mehr 
Länder – ob Deutschland, Finn-
land oder Tschechien - in die 
PEFC Zertifizierung einbezogen 
sind. Dazu gehören auch Natur-
schutz, Klimawandel, Mischwäl-
der oder der Umgang mit den 
Mitarbeitern. Für die Zukunft 
stellt sich ihm die Frage: Was 
können wir für unseren Wald tun 
und was können wir nicht beein-
flussen? In Bayern seien 90 Pro-
zent der Waldfläche zertifiziert.
Auch das Thema Windkrafträ-
der wurde angesprochen. Dabei 
erwähnte Matthias Wenzel, dass 
diese zwar nötig sind, aber die 
Landschaft im Frankenwald 
nicht schöner machen, vor 
allem, wenn die Höhenzüge 
betroffen sind.

Besuch von höchster Stelle
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die 26 Radler vom Wintersportverein 
Schwarzenbach a.Wald trotzen dem nicht 
gerade fahrradfreundlichen Wetter und 
machten sich auf den Weg nach Kulmbach. 
Nach dem Motto halt wie immer wurde natür-
lich die Strecke durch die Steinachklamm 
gewählt. Und auch wie immer sollte es wie-
der regnen.  Das machte jedoch der guten 
Stimmung keinen Abbruch. Die Bandbreite 
der Teilnehmer enorm. Der Jüngste acht 
Jahre, der Älteste 84 Jahre. Das gemeinsa-
me, vorbestelle Essen in der Kommunbräu 
klappte bestens. Die Rückfahrt erfolgte mit 
dem Radlbus sowie einem Privatbus da ja nur 
16 Räder auf den Anhänger passen.

WSV auf Familienfahrradtour

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt 
alle Wanderfreunde zur Herbststernwanderung 
nach Buchbach auf das Herzlichste ein. Treffpunkt am 24.09. um 
12 Uhr am Parkplatz Synderhauf. Mitfahrgelegenheit ist wie 
immer möglich. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Der 
Frankenwaldverein Döbra freut sich  auf rege Teilnahme.

Herbsternwanderung mit dem 
Frankenwaldverein Döbra

Am 08.10.2022 findet wieder eine Altkleidersammlung 
durch das BRK Schwarzenbach a.Wald statt. Leider 
kann auch in diesem Herbst keine Haussammlung 
durchgeführt werden.  Das BRK Schwarzenbach a.Wald wird aber 
versuchen, im Stadtgebiet Altkleidersäcke in die Briefkästen zu 
werfen. Sollte bei Ihnen keiner ankommen, einfach andere Säcke 
verwenden und bitte am Sammeltag bis 12.30 Uhr an die Straße 
beziehungsweise die bekannten Sammelstellen stellen. Das BRK 
Schwarzenbach a.Wald dankt für die Unterstützung. 

Altkleidersammlung

Neu im Team

Zwei junge Lehrerinnen mit Berufserfahrung verstärken die Grundschule in Schwarzenbach a.Wald. Lui-
se Tetzner (links) aus Helmbrechts leitet die Klasse 1a und Carolin Kraft (rechts) aus Hof ist für die Klas-
se 1b zuständig.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg
Sonntag 25.09.2022 in Schwarzenbach a.Wald

13:00 Uhr

FC Döbraberg 2 gg. VFR Steinbach

15:00 Uhr

FC Döbraberg gg. SG Stammbach/Sauerhof

E-Junioren am 24.09.2022

11:00 Uhr SV Froschbachtal gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbra-

berg

11:30 Uhr VFB Helmbrechts 2 gg. SG FCR Geroldsgrün“/FC 

Döbraberg 2

SpVgg Döbra
Freitag, 23.09. 17.30 Uhr: 

D-Junioren (SG) gegen FSV Naila in Selbitz

Samstag, 24.09. 11 Uhr

 C-Junioren (SG) gegen JFG Bayr. Vogtland in Töpen

15.30 Uhr: B-Junioren (SG) bei SG Wiesla Hof

16 Uhr Frauenmannschaft (SG) Heimspiel gegen TSV Plankenfels 

in Döbra

Freitag, 30.09. 17.30 Uhr:  D-Junioren (SG) gegen Wiesla Hof 1

in Selbitz

18 Uhr:  B-Junioren (SG) gegen JFG Höllental in  Selbitz 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

25.09. 09.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Bernstein a. Wald Besonderer Gottesdienst für Jung und Alt Michaeliskirche Bernstein a.Wald

27.09. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Gesellige Zusammenkunft SSV-Sportheim – Herzliche Einladung

01.10. 15.00 Uhr 
Freiwillige Feuerwehr Döbra

 und Stammtisch Fuchsbau
Oktoberfest Scheune Peetz

02.10. 15.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleindöbra Jahreshauptversammlung SSV Sportheim 

08.10.  ATSV Schwarzenstein Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  

     

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Die evangelische Kirchengemeinde Bernstein a.Wald lädt zu 

Aktionsimpulstagen und einem Gottesdienst im Rahmen des Ern-

tedank-Festes ein. Die Aktionsimpulstage finden von Samstag, 1. 

Oktober, bis Montag, 3. Oktober, statt. Eine Schnitzeljagd mit 

acht Stationen zum Psalm 139 macht Gottes Wort erlebbar. Die 

Teilnehmer erleben Impulse, Gespräche, Spiele und Experimente. 

Start zu diesem einstündigen Rundweg ist „Zur Eibe“ (Nähe 

Friedhof), das Ziel die Michaeliskirche. Der Gottesdienst zu die-

sem bewegten Danke-Wochenende findet am Sonntag, 2. Okto-

ber, um 9 Uhr statt. 

Erntedank in Bernstein a.Wald

Samstag, 24.09.:
20.00 Uhr: Kärwatanz mit dem Duo „Akustika“, Showeinlage der 

Tanzgruppe, Barbetrieb

Sonntag, 25.09.:
10.00 Uhr: Frühschoppen

14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen, „Holzwerkstatt“ für Kinder, 

Bratwürste vom Holzkohlengrill

Montag, 26.09.
10.00 Uhr: Kärwaausklang im Sportheim mit Frühschoppen, „Blaue 

Zipfel“ und andere Speisen

Für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen bestens gesorgt!

Der ASGV Bernstein a.Wald freut sich auf euren Besuch!

Kärwa in Bernstein a.Wald

Die neugegründete Frauenmannschaft des FC Döbraberg freut sich über eine Geldspende in Höhe von 
150,- Euro durch Silivia Heinen vom Landgasthof Döbraberg in Schwarzenbach am Wald. 
Möglich wurde dies durch eine sogenannte „Flohmarktaktion“, bei der das durch die Brauerei Meinel 
gespendetes Bier veräußert wurde. 
Der Erlös daraus ging nun an die Frauenmannschaft. Die Übergabe fand zu einem Training statt, bei der 
sich alle Beteiligten freuten und recht herzlich bedankten. 

FC Döbraberg: Spende fürs neue  Frauenteam

Das Bild zeigt die Mannschaft mit Vorsitzenden Andreas Hölzl, Pächterin des Landgasthofes Silvia Heinen und 

Trainer Bastian Gebelein (von rechts nach links). 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

auch lange Jahre als Kassier tätig 
war. 18 Jahre Vorsitzender und 
50 Jahre bei der CSU ist Alwin 
Kirchner. Ehrenbürger und ehe-
maliger Vorsitzender Dieter 
Pfefferkorn hält der Partei seit 
55 Jahren die Treue
Für alle gab es Urkunden und ein 
Geschenk. Und wie beim Traum-
schiff fuhren die Vorsitzende 
und Landrat Bär noch eine blau 
weiße Torte mit Sternchenwer-
fern in den Saal.
Stellvertretend für die gelade-
nen Gäste bedankte sich der 
Kreisvorsitzende Paul-Bernhard 
Wagner für den mehr als gelun-
genen Festabend und über-
brachte die Grußworte. 
Man fühle sich hier wie in einer 
großen Familie und sieht in den 
75 Jahren eine bewegte 
Geschichte mit vielen Aktivitä-
ten. In den 27 Gemeinden gibt es 
29 Ortsverbände und die über-
brachten der Ortsvorsitzenden 
Bianka Klein 75 kleine Bäum-
chen für eine nachhaltige 
Pflanzaktion. 

Er und die CSU versprechen 
nicht das Paradies auf Erden, 
sondern eine Heimat, die Schritt 
für Schritt besser gemacht wer-
den soll. Dafür müssen auch die 
Sorgen der Bürger ernst genom-
men werden. Herrmann gab den 
Gästen mit auf den Weg, doch 
Mut und Lust zur Zukunft zu 
haben, denn das Engagement 
aller Bürger werde gebraucht.
Im lustigen Teil hatte Mama 
Frankonia (Christine Rittweg), 
doch einiges über die Politik aus-
zusetzen und verpackte geplan-
te Sparmaßnahmen mit Wasser 
und Energie in amüsante Lied-
beiträge.
Langjährige Mitglieder konnten 
durch die Vorsitzende Klein mit 
persönlichen Worten geehrt 
werden. Lieselotte Meyer, die 
auch bei der Frauenunion dabei 
ist für 25 Jahre, Matthias Wen-
zel, ehemaliger Vorsitzender der 
CSU und Jungen Union für 40 
Jahre, Günter Stöcker und Man-
fred Reißer für 45 Jahre Treue, 
genau wie Tillo Gebelein, der 

und der bisherige Ablauf war 
richtig gut“ erwähnte der Baye-
rische Innenminister Joachim 
Herrmann, der mit viel Applaus 
begrüßt wurde. In seiner emo-
tionalen Rede ging er auf viele 
Sachen ein, die Bayern in 
Deutschland zum Vorreiter 
machen. Dazu gehöre auch die 
niedrige Kriminalität und 
Arbeitslosenquote. Der Land-
kreis Hof entspricht dem bayeri-
schen Schnitt, was früher nicht 
der Fall war.
Er sieht sich in einer Führungs-
verantwortung und die Men-
schen müssen die Demokratie 
spüren. Junge sollen bleiben, 
deshalb müssen wir die Zukunft 
der Region gestalten und neh-
men auch die soziale Gerechtig-
keit ernst. Herrmann forderte 
auch, im eigenen Land die 
Lebensmittel für die eigenen 
Bürger zu produzieren. Auch für 
eine zukunftssichere Energie-
versorgung will Bayern beitra-
gen und die AKW-Laufzeiten 
verlängern.

erfolgreichen Team, die den Slo-
gan Heimat, hier und jetzt leben. 
Mit einem Auge blicke sie schon 
auf die Jüngeren, die in den 
Startlöchern stehen.
Bürgermeister Feulner erwähn-
te, dass sich in den letzten Jah-
ren viel getan habe und daran 
hat auch die CSU stark mitge-
wirkt. Er dankte vor allem dem 
Innenminister und Alexander 
König, die neben Dieter Frank 
einen großen Anteil an der Revi-
talisierung des Erba Geländes 
mit einem extra Förderpro-
gramm hatten.
Carmen Krügel von der evange-
lischen Kirchengemeinde 
erwähnte, dass der Segen ein 
Einklang mit Gottes Wille sei. 
Altbürgermeister Dieter Frank 
erklärte die zahlreichen Bilder 
der von Gerhard Brütting ver-
fassten Präsentation an der gro-
ßen Leinwand von der Grün-
dung der CSU Schwarzenbach 
a.Wald bis zum heutigen Tag.
„Zu einem der ältesten Ortsver-
bände bin ich gerne gekommen 

Blau und weiß waren die domi-
nanten Farben in der prächtig 
dekorierten Schulturnhalle, 
auch die Bühne wurde blau 
angestrahlt und es spielte die 
Wallenfelser Blasmusik. 280 
Gäste waren der Einladung des 
CSU Ortsverbandes gefolgt, um 
in der Turnhalle gemeinsam das 
75-jährige Bestehen zu feiern. 
Vorsitzende Bianka Klein konnte 
dazu als besonderen Gast den 
Bayerischen Innenminister Joa-
chim Herrmann begrüßen. 
Dabei waren unter anderem  
auch Landrat Dr. Oliver Bär, 
MdB Hans-Peter Friedrich, MdL 
Alexander König, MdL Klaus 
Adelt, Bezirksrat Dr. Harald 
Fichtner, Bürgermeister Reiner 
Feulner sowie zahlreiche weite-
re Bürgermeister und Ortsver-
bände aus dem Landkreis und 
viele Vertreter von Vereinen.
CSU-Vorsitzende Bianka Klein 
hatte auch Bürger eingeladen, 
die im Gründungsjahr geboren 
waren. Dass der Ortsverband so 
gut da stehe, verdanke sie einem 

Jubiläum bei der CSU Schwarzenbach a.Wald

75 Jahr Feier wie ein Feuerwerk

Nach seiner Rückkehr aus der 
Kriegsgefangenschaft suchte 
Max Spörl nach Mitstreitern, um 
in Schwarzenbach eine Partei der 
Mitte zu gründen. Im Rathaus 
waren nur die KPD und die SPD 
vertreten. Mit Unterstützung der 
amerikanischen Militärregie-
rung konnte zur Gemeinderats-
wahl am 27.01.1946 zunächst 
eine parteilose Christliche Wäh-
lergruppe gegründet werden, die 
mit vier Gemeinderäten ins Kom-
munalparlament einzog. Max 
Spörl suchte den Kontakt zur 
Christlich Sozialen Union in 
München und gründete noch im 
selben Jahr den Ortsverband 
Schwarzenbach a.Wald. Grün-
dungsmitglieder im Gasthaus 
Weißes Lamm waren neben Max 
Spörl noch Franz Schübel, 
Johannes Schemmel, Alfred 
Wunner und Fritz Bischoff.
Max Spörl gehörte von 1953 bis 
1957 auch dem Deutschen Bun-
destag an. Er vertrat den Wahl-
kreis Kulmbach. Bei der Amtsein-
führung der neuen Abgeordne-

ten traf Max Spörl Bundeskanz-
ler Konrad Adenauer.
Ab 1966 stellte die CSU zusam-
men mit der Schwarzenbacher 
Heimatliste (ab 1972 Überpar-
teiliche Heimatliste, ÜHL) 
durchgehend den ersten Bürger-
meister. In den 1970er Jahren 
entstanden unter Bürgermeister 
Gerhard Fehn Bauprojekte wie 
Schulneubau oder das Hallen-
bad.
1970 zog mit Gertrud Krügel die 
erste Frau für die CSU in den 
Schwarzenbacher Stadtrat ein.
Der Ortsverband wurde von Max 
Horn geführt, der 1982 von Die-
ter Pfefferkorn abgelöst wurde. 
In seiner Amtszeit wurden 1985 
die Junge Union und 1986 die 
Frauen-Union gegründet.
Als Bürgermeister ab 1990 zeich-
nete er für den Bau und die 
Sanierung von Wasser- und 
Abwasseranlagen verantwort-
lich.
Ab 1991 übernahm Matthias 
Wenzel den Ortsvorsitz der CSU. 
Unter seiner Leitung wurde 1996 

das 50-jährige Bestehen gefeiert. 
Als Gast war Bundesminister Dr. 
Theo Waigel eingeladen. Außer-
dem ist er seit 1991 auch der 
Motor der Rumänienhilfe in 
Schwarzenbach a.Wald.
2002 begann die Amtszeit von 
Dieter Frank als Bürgermeister. 
In diese Phase fielen die Revitali-
sierung der Industriebrache 
ERBA und die Ansiedlung der 
Rehau AG. 
2003 übernahm Alwin Kirchner 
den Ortsvorsitz der CSU. 
Schwarzenbach hatte 2008 
Besuch von Ministerpräsident 
Günther Beckstein. Der Bayeri-
sche Innenminister Joachim 
Herrmann war bei der 
Einweihung der Rehau AG am 3. 
Juli 2015 zu Gast. Er war maß-
geblich daran beteiligt, dass es 
für diese Revitalisierung ein För-
derprogramm gab.
Zu Gesprächen und Diskussio-
nen mit den Bürgern wurden 
auch verschiedene Gäste einge-
laden, wie zum Beispiel  Staats-
ministerin Melanie Huml zum 

Thema „ärztliche Versorgung“ 
oder die Europaabgeordnete 
Monika Hohlmeier.
Seit 2018 ist Reiner Feulner Bür-
germeister von Schwarzenbach 
a.Wald. Durch ihn ist das Bauge-
biet Ziegelhütte gewachsen und 
Schwarzenbach a.Wald zur 
amtierenden und zertifizierten 
Waldhauptstadt Deutschland 
gekürt worden.
Gesellschaftlich hat die CSU das 
ganze Jahr über etwas zu bieten, 
unter anderem  mit Besichtigun-
gen, Wanderungen zu lokalge-
schichtlichen Themen mit Dieter 
Pfefferkorn, Starkbier- und Fami-
lienfeste und vieles mehr.
Bianka Klein ist seit 2019 Orts-
vorsitzende und hat zum 75-jäh-
rigen Jubiläum Innenminister 
Joachim Herrmann als Gast ein-
geladen.

Die Vorsitzenden der CSU 
Schwarzenbach a.Wald
Max Spörl 1946-1966
Max Horn 1966-1982
Dieter Pfefferkorn 1982-1991

Matthias Wenzel 1991-2002
Alwin Kirchner 2002-2015
Andreas Günther 2015-2017
Ramona Schrepfer 2017-2019
Bianka Klein ab 2019

Rückblick in die Geschichte

Max Spörl (links) mit Bundeskanz-

ler Konrad Adenauer
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 So. 10.00  –  12.00 Uhr

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                              Zi. 2      julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt   

André Möller bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Der Marktgemeinderat Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 12. September 2022 die 

nachstehende Satzung für die Erhebung der Hundesteuer beschlossen.

Nach Unterzeichnung durch den Ersten Bürgermeister wird diese hiermit amtlich 

bekannt gemacht:

Satzung für die Erhebung der Hundesteuer
(Hundesteuersatzung – HStS)

[103.10]
vom 21. September 2022

   

Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), das zuletzt durch 

Art. 10b des Gesetzes vom 10. Dezember 2021 (GVBl. S. 638) geändert worden ist, 

erlässt der Markt Bad Steben folgende Satzung:

§ 1 
Steuertatbestand

¹Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Marktgemeindegebiet unterliegt 

einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer nach Maßgabe dieser Satzung. 2Maßge-

bend ist das Kalenderjahr.

§ 2 
Steuerfreiheit

Steuerfrei ist das Halten von

1. Hunden allein zu Erwerbszwecken, insbesondere das Halten von

a) Hunden in Tierhandlungen,

b) Hunden, die zur Bewachung von zu Erwerbszwecken gehaltenen Herden notwendig 

sind und zu diesem Zwecke gehalten werden,

2. Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-Samariter-Bundes, des Malte-

ser-Hilfsdienstes, der Johanniter-Unfall-Hilfe oder des Technischen Hilfswerks, die 

ausschließlich der Durchführung der diesen Organisationen obliegenden Aufgaben 

dienen,

3. Hunden ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben,

4. Hunden, die von Mitgliedern der Truppen oder eines zivilen Gefolges verbündeter 

Stationierungsstreitkräfte sowie deren Angehörigen gehalten werden,

5. Hunden, die von Angehörigen ausländischer diplomatischer oder berufskonsulari-

scher Vertretungen in der Bundesrepublik Deutschland gehalten werden,

6. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in Tierasylen oder ähnli-

chen Einrichtungen untergebracht sind,

7. Hunden, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen bestanden haben und 

als Rettungshunde für den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungs-

dienst zur Verfügung stehen,

8. Hunden, die für Blinde, Taube, Schwerhörige oder völlig Hilflose unentbehrlich sind,

9. Hunden, die eine Prüfung zur Feststellung der Eignung und Zuverlässigkeit im Anzei-

gen verendeten Schwarzwilds bestanden haben, als sogenannter ASP-Kadaver-

Suchhund in einem Hundegespann Mitglied in der Bayer. ASP-Kadaver-Suchhun-

de-Bereitschaftsstaffel des Bayer. Landesamtes für Gesundheit und Lebensmittel-

sicherheit sind und für die Vorbeugung bzw. Bekämpfung der Afrikanischen Schwei-

nepest zur Verfügung stehen.

§ 3
Steuerschuldner, Haftung

(1) ¹Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. 2  Hundehalter ist, wer einen Hund im 

eigenen Interesse oder im Interesse seiner Haushalts- oder Betriebsangehörigen auf-

genommen hat. ³Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung 

genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen hält. 4 Alle in einen Haushalt oder 

einen Betrieb aufgenommenen Hunde gelten als von ihren Haltern gemeinsam gehal-

ten.

(2) Halten mehrere Personen gemeinsam einen oder mehrere Hunde, sind sie Gesamt-

schuldner.

(3) Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des Hundes für die Steuer.

§ 4
Wegfall der Steuerpflicht, Anrechnung

(1) Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraussetzungen in weniger als drei aufeinan-

der folgenden Monaten im Kalenderjahr erfüllt werden.

(2) ¹Tritt an die Stelle eines verstorbenen oder veräußerten Hundes, für den die 

Steuerpflicht im Kalenderjahr bereits entstanden und nicht nach Abs. 1 entfallen ist,

Erlass einer neuen Satzung für die Erhebung der 
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 bei demselben Halter ein anderer Hund, entfällt für dieses Kalenderjahr die weitere 

Steuerpflicht für den anderen Hund. 2Tritt in den Fällen des Satzes 1 an die Stelle eines 

verstorbenen oder veräußerten Hundes ein Kampfhund, entsteht für dieses Kalender-

jahr hinsichtlich dieses Kampfhundes eine weitere Steuerpflicht mit einem Steuersatz 

in Höhe der Differenz aus dem erhöhten Steuersatz für Kampfhunde und dem Steuer-

satz, der für den verstorbenen oder veräußerten Hund gegolten hat.

(3) ¹Ist die Steuerpflicht eines Hundehalters für das Halten eines Hundes für das Kalen-

derjahr oder für einen Teil des Kalenderjahres bereits in einer anderen Gemeinde der 

Bundesrepublik Deutschland entstanden und nicht später wieder entfallen, ist die 

erhobene Steuer auf die Steuer anzurechnen, die dieser Hundehalter für das Kalender-

jahr nach dieser Satzung zu zahlen hat. 2Mehrbeträge werden nicht erstattet.

§ 5
Steuermaßstab und Steuersatz

(1) ¹Die Steuer beträgt

für den ersten Hund                          40,-- € 

für den zweiten Hund                     60,-- €

für jeden weiteren Hund           60,-- €

für jeden Kampfhund                 300,-- €.

2Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach § 2 gewährt wird, sind bei der Berechnung 

der Anzahl der Hunde nicht anzusetzen. 3Hunde, für die die Steuer nach § 6 ermäßigt 

wird, gelten als erste Hunde.

(2) ¹Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rassespezifischer Merkmale, Zucht 

und Ausbildung von einer gesteigerten Aggressivität und Gefährlichkeit gegenüber 

Menschen oder Tieren auszugehen ist. 2Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift sind 

alle in § 1 der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlich-

keit genannten Rassen und Gruppen von Hunden sowie deren Kreuzungen untereinan-

der oder mit anderen Hunden.

§ 6
Steuerermäßigung

(1) ¹Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt für

1. Hunde, die in Einöden gehalten werden. Als Einöde gilt ein Anwesen, dessen Wohn-

gebäude mehr als 500 m Luftlinie von jedem anderen Wohngebäude entfernt sind.

2. Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern oder Inhabern eines Jagdscheines 

ausschließlich oder überwiegend zur Ausübung der Jagd oder des Jagd- oder Forst-

schutzes gehalten werden, sofern nicht die Hundehaltung steuerfrei ist. Die Steuer-

ermäßigung tritt nur ein, wenn die Hunde die Brauchbarkeitsprüfung oder eine ihr 

gleichgestellte Prüfung nach § 21 der Verordnung zur Ausführung des Bayerischen 

Jagdgesetzes mit Erfolg abgelegt haben.

2Die Steuerermäßigung nach Satz 1 kann nur für jeweils einen Hund des Steuerpflichti-

gen beansprucht werden. ³Sind sowohl die Voraussetzungen des Satzes 1 Nr. 1 als 

auch des Satzes 1 Nr. 2 erfüllt, wird die Steuer nur einmal ermäßigt.

(2) ¹Wird ein Hund aus einem nach den Vorschriften der Abgabenordnung als steuer-

begünstigt anerkannten und mit öffentlichen Mitteln geförderten inländischen Tier-

heim oder Tierasyl vom Halter von dort in seinen Haushalt aufgenommen, ermäßigt sich 

die Steuer für jeden Monat der Hundehaltung um ein Zwölftel des Steuersatzes. 2Die 

Steuerermäßigung wird längstens für die ersten zwölf Monate der Hundehaltung nach 

Aufnahme in den Haushalt gewährt.

§ 7
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung und Steuerermäßigung

(1) ¹Steuerermäßigungen werden auf Antrag gewährt. 2Der Antrag ist bis zum Ende 

des Kalenderjahres zu stellen, für das die Steuerermäßigung begehrt wird. 3In dem 

Antrag sind die Voraussetzungen für die Steuerermäßigung darzulegen und auf Ver-

langen des Marktes Bad Steben glaubhaft zu machen. 4Maßgebend für die Steuer-

ermäßigung sind die Verhältnisse zu Beginn des Kalenderjahres. 5Beginnt die Hunde-

haltung erst im Laufe des Kalenderjahres, ist dieser Zeitpunkt entscheidend.

(2) Für Kampfhunde wird keine Steuerbefreiung nach § 2 Nr. 7 und 8 und keine Steuer-

ermäßigung gewährt.

§ 8
Entstehen der Steuerpflicht

Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des jeweiligen Kalenderjahres oder – wenn der 

Steuertatbestand erst im Verlauf eines Kalenderjahres verwirklicht wird – mit Beginn 

des Tages, an dem der Steuertatbestand verwirklicht wird.
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§ 9
Fälligkeit der Steuer

Die Steuerschuld ist mit der auf das Kalenderjahr entfallenden Steuer fällig am 01. 

März eines jeden Kalenderjahres, frühestens jedoch einen Monat nach Bekanntgabe 

des Steuerbescheids.

§ 10
Anzeigepflichten und sonstige Pflichten

(1)  Wer einen über vier Monate alten Hund hält, muss ihn innerhalb eines Monats nach 

Anschaffung unter Angabe von Herkunft, Alter und Rasse sowie unter Angabe, ob die 

Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, und gegebenenfalls unter Vor-

lage geeigneter Nachweise dem Markt Bad Steben melden. 

(2)  Wer einen unter vier Monate alten Hund hält, muss ihn innerhalb eines Monats nach 

Vollendung des vierten Lebensmonats des Hundes unter Angabe von Herkunft, Alter 

und Rasse sowie unter Angabe, ob die Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne des § 

2 erfolgt, und gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter Nachweise dem Markt Bad 

Steben melden. 

(3) ¹Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt der Markt Bad Steben 

eine Hundesteuermarke aus, die der Hund außerhalb der Wohnung des Hundehalters 

oder seines umfriedeten Grundbesitzes stets tragen muss. 2Der Hundehalter ist ver-

pflichtet, einem Beauftragten des Marktes Bad Steben die Steuermarke auf Verlan-

gen vorzuzeigen; werden andere Personen als der Hundehalter mit dem Hund ange-

troffen, sind auch diese Personen hierzu verpflichtet.

(4) ¹Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) soll den Hund innerhalb eines Monats beim 

Markt Bad Steben abmelden, wenn er ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat, wenn 

der Hund abhandengekommen oder tot ist oder wenn der Halter aus dem Markt Bad 

Steben weggezogen ist. 2Mit der Abmeldung des Hundes ist die noch vorhandene Hun-

desteuermarke an den Markt Bad Steben zurückzugeben.

(5) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung weg, 

ist das dem Markt Bad Steben innerhalb eines Monats nach Wegfall anzuzeigen.

§ 11
Inkrafttreten

(1) Diese Hundesteuersatzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft. 

(2) Mit Ablauf des 31. Dezember 2022 tritt die Satzung für die Erhebung der Hunde-

steuer vom 02. Oktober 2006 außer Kraft.

Bad Steben, 21. September 2022

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister
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Am 15. September hat André Möller 

seinen Dienst als Leiter des kommu-

nalen Bauamtes aufgenommen. Der 

37-jährige gebürtige Thüringer lebt 

mit seiner Familie seit einiger Zeit im 

eigenen Haus in Thierbach und ist 

ein erfahrener Mann auf dem Bau-

sektor. Nach einer mit Auszeich-

nung bestandenen Ausbildung zum 

Aufbereitungsmechaniker hat er 

sich zum Industriemeister der Fach-

richtung Metall weiter gebildet und 

in einem berufsbegleitenden Stu-

dium seinen „Bachelor of Engenee-

ring“ der Fachrichtung Baustellen-

management erworben. Als Bauleiter und Kalkulator hat er vor allem im Hochbaube-

reich praktische Erfahrungen sammeln können. Beim Markt Bad Steben wird „der 

Neue“ als Leiter des technischen Bauamtes für alle Hoch- und Tiefbaumaßnahmen 

zuständig sein. Möller folgt Bauamtsleiter Heiko Josiger nach, der nach fünf Jahren 

beim Markt Bad Steben in die freie Wirtschaft wechselt. 

Wechsel in der Bauverwaltung des Marktes Bad Steben:
André Möller neuer Mann im Bauamt

Bürgermeister Bert Horn und Geschäftsleitende 

Beamtin Christina Grünert hießen den neuen Sach-

gebietsleiter im Rathaus willkommen.
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Bürgermeister Bert Horn 
besucht die Erstklässler 

Mit Melanie Wehrmann aus dem Issigauer Ortsteil Griesbach als 
Klassenleiterin der dritten Jahrgangsstufe und Lehramtsanwärter 
im ersten Jahr, Maximilian Müller aus der Nähe des thüringischen 
Saalfeld, gibt es im Lehrerkollegium der Alexander von Humboldt-
Grundschule zwei neue Kräfte, die als Willkommensgruß je eine 
Sonnenblume von der durch die Schüler im Frühjahr angesäten 
Blühwiese erhielten. Unser Bild zeigt (von links) Maximilian Müller, 
Schulleiter Gerhard Fischer und Melanie Wehrmann.

Die neuen im Lehrerkollegium

Geschenke für die Erstklässler von den Sparkassen 

Schuleinführung ist ja ein bisschen wie Weihnachten. Geschenke  gab es von der Sparkasse Hochfranken und von der VR-Bank Fichtelgebirge Frankenwald und .  Marktbe-
reichsleiter Ronald Graf und Geschäftsstellenverantwortlicher für Bad Steben Jochen Findeiß überreichten jedem Abc-Schützen einen Malkasten und appellierten, motivier-
ten zugleich beim bald beginnenden Malwettbewerb mitzumachen. 

Die „Überraschungstüte“ der Sparkasse Hochfranken enthielt neben Spielgeld und 
Leuchtsmiley auch leuchtende Überwürfe unter dem Motto „Sicher zur Schule - sicher nach 
Hause“. 

Unser Bild zeigt die 20 Erstklässler und (von links) von der VR Bank Fichtelgebirge Franken-
wald Jochen Findeiß und Ronald Graf, Lehramtsanwärter Maximilian Müller und Klassenleh-
rer Stephan Franz. 

Bürgermeister Bert Horn besuch-
te die Abc-Schützen der Alexan-
der-von-Humboldt-Grundschule 
Bad Steben und hatte Geschenke 
im Gepäck. Er überreichte den 
Mädchen und Jungen je ein 
leuchtendes Cap. „Damit seid ihr 
jetzt in der beginnenden dunklen 
Jahreszeit gut zu erkennen und 
sicherer im Straßenverkehr 
unterwegs“, erklärte Horn den 
Erstklässlern. Zudem gab es 
einen „Bad Stebener Löwen“, 
das Wappentier von Bayern, klein 
und knuddelig als Kuscheltier 
oder Glücksbringer. Gemeinsam 
mit Klassenlehrer Stephan Franz 
gab es ein lautstarkes „Danke-
schön“. 

Am Freitag, 23. September, wird um 16.45 Uhr   die Ausstellung „ 
Sakrale Kunst“ mit Bildern von Dorothea Leist in der katholischen 
Kirche Bad Steben eröffnet. Zum Thema „Schöpfung und Kreuz“ 
gibt es eine Einführung mit Dekan Andreas Seliger und eine  
anschließende Führung durch die Ausstellung mit der Künstlerin 
Dorothea Leist. Die Öffentlichkeit ist zu dieser Ausstellungseröff-
nung eingeladen. 

Ausstellungseröffnung Sakrale Kunst 
am 23. September
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Thomas Brügel heißt der neue 
Seniorenbeauftragte der Markt-
gemeinde Bad Steben, er folgt 
dem überraschend im April die-
ses Jahres verstorbenen bisheri-
gen Seniorenbeauftragten Diet-
mar Friedrich nach.
In der jüngsten Gemeinderats-
sitzung schlug CSU-Fraktions-
sprecher Michael Vogler den 
Bad Stebener Thomas Brügel als 
neuen Seniorenbeauftragten 
vor, natürlich nicht, ohne mit 
diesen gesprochen zu haben. 
Das Gremium zeigte sich rund-
um einverstanden. Es war von 
einer positiven und prädesti-
nierten Person die Rede, einem 
guten seriösen Vorschlag. Im 
Gremium selbst hatte sich nie-
mand für das Ehrenamt gefun-
den. Bürgermeister Bert Horn 
hatte eingangs erläutert, dass 
der Seniorenbeauftragte als Bin-
deglied zwischen dem Gemein-
derat und den älteren Ortsbür-
gerinnen und Ortsbürgern wirke 
und deren Belange vertrete. 
Thomas Brügel, gebürtiger Bad 
Stebener, seit drei Jahren in Vor-
ruhestand und jüngst 60 Jahre 
alt geworden. Die bisherige 

Thomas Brügel ist neuer Seniorenbeauftragter
umfassende Aufgabe in Sachen 
Fahrer- und Beifahrereinteilung 
für den Bürgerbus Bad Steben-
Lichtenberg fällt zum Ende des 
Monats weg, da seit 12. Septem-
ber der Hofer LandBus im Fran-
kenwald als Mobilitätsangebot 
unterwegs ist. „Aber der Bus mit 
der Möglichkeit zwei Rollstuhl-
fahrer zu transportieren, steht 
weiterhin zur Verfügung“, erläu-
tert Bürgermeister Bert Horn 
(CSU) und findet offene Ohren 
bei Thomas Brügel. „Gut zu wis-
sen.“ Doch „der Neue“ will lang-
sam starten, sich erst einmal mit 
dem neuen Ehrenamt vertraut 
machen, denn eine Einarbei-
tungszeit gab es nicht, auch kei-
ne Übergabe. Es soll kein Sprung 
ins kalte Wasser sein, sondern 
ein Kennenlernen. „Zudem wäre 
es vermessen zu sagen, ich kom-
me und los geht’s.“ Thomas Brü-
gel will sich erst einmal infor-
mieren und auch umhören, was 
es in Bad Steben bereits für 
Senioren gibt, ob nun in der 
Therme oder der Spielbank und 
auf der anderen Seite, was wün-
schen sich die Senioren, aber 
auch, wo drückt der Schuh. „Wie 

können beispielsweise alleinste-
hende Senioren unterstützt wer-
den“, erläutert Brügel und 
nimmt Bezug auf die Corona-
Pandemie. „Wenn eine alleinste-
hende Person positiv getestet ist, 
wer kauft dann ein?“ Ehrenamt 
ist Thomas Brügel nicht neu, hat 
er doch 15 Jahre Jugendarbeit 
im Fußballverein geleistet, 
damals als Sohn Sebastian spiel-
te. „Gefühlt alle vier Wochen 
erhalte ich einen Anruf, ob ich 
mich nicht engagieren wolle, 
beispielsweise von der Franken-
waldvereinsortsgruppe, in der 
ich passives Mitglied bin“, 
erzählt Thomas Brügel, dessen 
Vater Wolfgang in den 1980er 
Jahren als Rektor an der Bad 
Stebener Alexander-von-Hum-
boldt-Schule arbeitete, zu Zei-
ten von noch Grund- und Haupt-
schule. „Halbe Sachen sind nicht 
mein Anspruch, deshalb werde 
ich mich nicht hier und da enga-
gieren“, betont Brügel und auch, 
dass ihm die Heimatgemeinde 
Bad Steben am Herzen liege und 
der Bereich Senioren ein wichti-
ger Bereich sei. Bürgermeister 
Bert Horn übergibt einige Einla-

dungen an den Seniorenbeauf-
tragten, ob nun zur Klausurta-
gung für Senioren- und Inklu-
sionspolitik oder Treffen der 
Seniorenbeauftragten auf Land-
kreisebene oder auch für das 
Konzert in Haus Marteau im 
Rahmen der Bayerischen 
Demenzwoche für Interessierte 

jeden Alters mit und ohne Beein-
trächtigung und auch für Men-
schen mit Demenz und deren 
pflegende Angehörige.  Eine 
Teilnahme ist kein Muss, hilft 
aber Kontakte zu knüpfen. „Ich 
werde sicherlich auch bei den 
Nachbarkommunen mal fragen, 
was diese tun, wie es dort läuft.“

Unser Bild zeigt den neuen Seniorenbeauftragten des Marktes Bad Ste-
ben Thomas Brügel (links) mit Bürgermeister Bert Horn. 

Am morgigen Samstag, 24. September 2022 findet bayernweit die 
Lange Nacht der Feuerwehren statt. Auch die Feuerwehr Bad Ste-
ben hat sich was einfallen lassen.  Ab 18.00 Uhr findet eine öffentli-
che Übung am Gerätehaus im Pfaffensteig 10 in Bad Steben statt. 
Zu dieser Übung heißen wir die Bad Stebener Bevölkerung und alle 
Interessierten aus der Umgebung recht herzlich willkommen!  Hier 
kann jeder selbst mit anpacken. In einem verrauchten Raum kann 
mit der Wärmebildkamera auf die Suche nach vermissten Personen 
gegangen werden. Außerdem kann jeder selbst versuchen ein Feu-
er zu löschen. Als Highlight führen wir eine sogenannte Fettexplo-
sion vor. Dies geschieht, wenn man brennendes Speisefett mit 
Wasser löscht. Eine Fettexplosion in der eigenen Küche hätte ver-
heerende Folgen und darf nie passieren.  Alle Verantwortlichen 
freuen sich auf diesen Tag und laden alle recht herzlich ein. Die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Steben ist immer auf der Suche nach 
neuen Mitgliedern. Sollten wir Dein Interesse geweckt haben, dann 
stehen wir an diesem Tag für weitere Fragen gerne zur Verfügung.

Öffentliche Übung bei 
der Feuerwehr Bad Steben

vorstandes der Deutschen Evan-
gelischen Allianz. 
Die musikalische Umrahmung 
des Gottesdienstes übernehmen 
in diesem Jahr in bewährter Wei-
se Organistin und Chorleiterin 
Margarethe Stöcker, der Projekt-
chor sowie der Posaunenchor 
Bobengrün unter Leitung von 
Klaus Jahn. 
Der Gottesdienst beginnt um 

9.45 Uhr. Die Bevölkerung sowie 
alle Kur- und Feriengäste sind 
herzlich zum Besuch des Gottes-
dienstes eingeladen. Im 

Anschluss findet ein Empfang 

im evangelischen Gemeinde-

raum in Bobengrün statt.

Der Markt Bad Steben feiert den 
Jahrestag der deutschen Wieder-
vereinigung am Donnerstag, 

dem 3. Oktober 2022, auch in 
diesem Jahr mit einem Dankgot-
tesdienst in der evangelischen 
Paulus-Kirche in Bobengrün 
statt. 
Für den Gottesdienst, der vom 
evangelischen Kirchenvorstand 
Bobengrün unterstützt wird, 
konnte in diesem Jahr Pfarrer 

Reinhard Holmer als Prediger 
gewonnen werden. Holmer wur-
de im Jahr 1956 geboren, ist ver-
heiratet, hat sieben erwachsene 
Kinder und seit 2011 Direktor 
des Diakonissen-Mutterhaus 
Elbingerode. Nach der Ausbil-
dung im Theologischen Seminar 
Falkenberg und dem Theologie-
studium in Leipzig war er Kon-
viktsinspektor am Theologischen 
Seminar Leipzig und von 1983 
bis 1993 in Benthen Gemeinde-
pfarrer der Evangelisch-Luther-
ischen Landeskirche Mecklen-
burgs. Von 1993 bis 2011 war er 
Direktor des Evangelischen Alli-
anzhauses Bad Blankenburg. 
Holmer ist Mitglied des Haupt-

Dankgottesdienst zum
 Tag  der Deutschen Einheit

Der ATSV Thierbach/Marxgrün 
hat in der letzten Ausschusssit-
zung über die Kirchweih 2022 
vom Freitag, 7. Oktober  bis 
Montag, 10. Oktober, gespro-
chen.  Start ist am Freitag um 
18.30 Uhr mit einen Spiel der SV 
05 AH-Mannschaft gegen den 
TSV Rodesgrün. Im Anschluss 
ist Kärwaauftakt im Sportheim.  
Am Samstag findet ab 20.30 
Uhr der Kärwa-Tanz mit der 
Band „BlusNid“ statt. Der 
Sonntag beginnt um 10 Uhr mit 
einem Frühschoppen, Am Nach-
mittag spielen ab 13 Uhr die 
A-Klassenmannschaft und um 
15.00 Uhr die Kreisklassenelf, 
danach Tanz im Sportheim mit 
Alleinunterhalter Jörg Willutzki.  
Der Kärwamontag beginnt um 9 
Uhr mit dem traditionellen Früh-
schoppen. Mittags und abends 
werden wieder traditionelle Kär-
wagerichte angeboten. Zum 
Kärwaausklang spielt ab 18 Uhr 
die Süßstoffkombo.  Der ATSV 
hofft, dass die Kirchweih 2022 
wieder ein voller Erfolg wird.

Kirchweih beim 
ATSV Thierbach/
Marxgrün 
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Sie ist wieder da – die legendäre Stemmer Kinderdisco, die so an 
die 20 Jahre in der Versenkung verschwunden war. Martin Drech-
sel, damals selbst gerne Besucher der Kinderdisco von den 
Stemmer Karnevalisten, hat diese mit zahlreicher Unterstützung 
wieder zum Leben erweckt – und mit Erfolg. Rund 80 Besucher 
zählte der Veranstalter, die Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Ste-
ben – und es soll eine Fortsetzung geben, noch in diesem Jahr. 
„Zudem ist die Disco an sich ausbaufähig, im kommenden Jahr 
dann vielleicht auch eine Jugenddisco“, erzählt Martin Drechsel 
und auch, dass einige Besucher von damals jetzt mit ihren Kindern 
da sind. Fünf Stunden konnten die Mädchen und Jungen zu 
bekannten Partyhits wie „Helikopter“, „Layla“ oder auch „Olivia“ 
abfeiern, abtanzen und nutzten die Gelegenheit emsig. Rauf auf die 
Tanzfläche und los ging’s, egal ob klein und groß gemeinsam, ob 
Mädchen und Jungen, ob Kinder und Erwachsene. Alle hatten ihren 
Spaß, schlürften zwischendurch alkoholfreie Cocktails wie 
Schlumpf, Minion oder grüne Wiese. DJ Georg Cooper hatte 
Gehör für alle Musikwünsche der kleinen oder auch größeren Fans, 
sprang selbst mit auf die Tanzfläche und animierte. Und ab und an 
gab es eine „Party-Konfettikanone“. Wie bei den Veranstaltungen 
für die Großen gab’s auch hier beim Eintritt Armbändchen. „Aber 
nicht wegen dem Jugendschutzgesetz, sondern als Werbung“, 
erklärt Martin Drechsel, der darauf setzt, dass die Kids die Bänder 
noch länger tragen und darauf angesprochen werden. „Beim 
nächsten Mal knacken wir dann vielleicht schon die 100er Marke.“

Stemmer Kinderdisco

In unserer Vereinsgaststätte bieten wir Ihnen Schmankerl 
zur „Stemmer Kärwa“ mit frisch zubereiteten Gerichten an. 

Freitag den 7.10.2022, ab 17.30 Uhr

• Gänsschwarz mit Klößen
• Ochsenbäckchen mit Rotkohl 
      und Klößen
Montag den 10.10.2022, ab 17.30 Uhr

• Gansbrust mit Sauerkraut 
       und Klößen
• Wildragout mit Rotkohl und Klößen

Alle Gerichte AUCH ZUM ABHOLEN !! Abholzeiten: 
• Freitag, 7.10.2022, von 17.00-19.00 Uhr 
• Montag, 10.10.2022, von 17.00-19.00 Uhr
• Wir bitten um Vorbestellung und evtl. Tischreservierung für das 
     Kirchweihessen,  bis spätestens Montag, 3.10.2022 
Liste zum Eintragen im Sportheim, oder telefonisch unter: 
Andreas+Elvira Heger, Tel. 09288/7703 
Zum Abholen: Bringen sie bitte ihre eigenen Behälter mit.
Der TSV mit seinem „Sportheimteam“ freut sich auf Ihren Besuch

Kärwaessen TSV Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Hula Hoop
Es wird gehullert, was das Zeug hält. Der Kurs 
richtet sich an Anfänger, die diesen neuen Trend 
ausprobieren möchten, es können aber auch Teil-
nehmer mitmachen, die schon Erfahrung haben. 
Neben dem Riesenspaß werden auch sportliche 
Übungen mit dem Reifen gemacht.
Bitte mitbringen: 1 Hula-Hoop Reifen, bequeme 
aber nicht zu weite Kleidung, nach Bedarf etwas 
zu trinken
Beginn: Mittwoch, 28. September 2022

Dauer: 2 x mittwochs, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr
Ort: Turnhalle der Volkshochschule Bad Steben
Leitung: Stephanie Klier
Gebühr: 10,50 €
Anmeldeschluss 27. September 2022

Die Stimme des Herzens hören
Wachsen Ihnen Dinge über den Kopf? Haben Sie 
auch den Eindruck sich im Chaos des Alltags zu 
verlieren? Immer mehr Menschen geht es heute 
so. Sich zu zentrieren und in die Ruhe und Gela-
senheit zu kommen fällt immer schwerer. Ich zei-
ge Ihnen Möglichkeiten, sich zu schützen, ihre 
mentalen Kräfte wieder zu entdecken und 
Zugang zu ihrem inneren Ratgeben, der Stimme 
ihres Herzens zu finden. Ich freue mich darauf, mit 
Ihnen diesen Weg zu beschreiten.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Bitte mitbringen: Getränk (Wasser oder Tee), 
Decke oder Gymnastikmatte
Beginn: Mittwoch, 05. Oktober 2022

Dauer: 2 x mittwochs, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
Ort: Volkshochschule Bad Steben
Leitung: Monika Wolf
Gebühr: 10,80 €

Mental-Wandern (BrainWalking)
Mental-Wandern ist ein ganzjähriges Naturerleb-
nis mit Gehirn- und Achtsamkeitstraining. Mit 
Spaß und großer Freude üben Sie dabei auf spie-
lerische Art Ihr Gedächtnis. Es wechseln sich 
Denkaufgaben mit Übungen der Sinnesorgane 
(Sehen, Hören, Fühlen, Riechen und Schmecken) 
ab. Also gesunde Bewegung mit Anregung der 
Gehirnhälften - rechts: Sinneswahrnehmung und 
links: Denkaufgaben. Somit wird die Leistungsfä-
higkeit gesteigert, um alltägliche Situationen neu 
wahrzunehmen, anders zu bewerten, kreativer 
und flexibler mit Problemsituationen umzugehen. 
Mental-Wandern ist für alle geeignet, die Körper 
und Geist fit halten wollen. Es wird weder schnell, 

noch sehr weit gewandert. Es sind keine Voraus-
setzungen erforderlich um aktiv einzusteigen, und 
es dann für sich selbst weiter zu nutzen.
Bitte mitbringen: Kleidung und Schuhwerk (Profil-
sohle) entsprechend der Witterung (evtl. Regen-
kleidung, Kälteschutz). Getränk im kleinen Ruck-
sack oder Gürteltasche.
Termin: Samstag, 08. Oktober 2022

Dauer: 13:30 Uhr – 17:15 Uhr 
Ort: Seifenteich am Ende der Berliner Straße, hin-
ter der Klinik Franken
Leitung: Herbert W. Schiml
Gebühr: 18,00 €
Anmeldeschluss: 06. Oktober 2022

Autogenes Training
Autogenes Training (AT) ist eine auf Autosugges-
tion basierende Technik zu Entspannung mittels 
autosuggestiver Formeln. Der Begründer des AT 
war der Nervenarzt Dr. Prof. Johannes Schultz. 
Die Grundlage des AT ist zuerst die körperliche 
Muskel- und Gefäßentspannung, so dass man 
hier auch von einer Körpertherapie sprechen 
kann. Anhand bestimmter „Autosuggestiver For-
meln“ konzentriert sich der Übende auf die kör-
perlichen Vorgänge, welche dann neben der kör-
perlichen Entspannung auch zu einer tiefen, seeli-
schen Entspannung führen. AT kann uns, wenn wir 
regelmäßig üben, physisch und psychisch ins 
Gleichgewicht bringen. Es wird eine entspannte 
Stunde, in der wir Zeit mit uns selbst verbringen 
dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und 
kleines Kissen
Beginn: Mittwoch, 12. Oktober 2022

Dauer: 3 x mittwochs, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr
Ort: Turnhalle der Volkshochschule Bad Steben
Leitung: Stephanie Klier
Gebühr: 20,00 €
Anmeldeschluss 08. Oktober 2022

VHS Bad Steben
Geschäftsstelle und Anmeldung:
Markt Bad Steben
Rathaus – Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben
Telefon (0 9288) 7438
E-Mail vhs@badsteben.de
Leitung: Willi Prechtl

VHS Bad  Steben
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Spruch der Woche
Vielleicht das Beste an der Zukunft:
Es kommt immer nur ein Tag auf einmal!

Dean Acheson – US-amerikanischer Politiker 1893 – 1971

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 26.09.2022
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Dienstag, 04.10.2022
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, den 07.10.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Freitag 09.00-11.00 Uhr

Telefonnummer: 09288/961-29 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Im Rathaus Geroldsgrün

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:

Handy-Nr.: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir erinnern an unseren Aufruf zum Ablesen der Wasserzähler im „WIR“ vom 

09.09.2022. Alle Hauseigentümer und Mieter von Anwesen, die dies bisher versäumt 

haben, werden gebeten, uns zuverlässig bis zum 30.09.2022 die Zählerstände mitzu-

teilen.

Neben der schriftlichen Mitteilung kann die Meldung auch telefonisch, per E-Mail und 

evtl. auch per Telefax erfolgen. Nachstehend die Kontaktdaten:

Per E-Mail                        michael.munzert@geroldsgruen.de

Telefonisch:                  09288/961-13

Telefax:                                09288/961-15

Fehlende Zählerstände müssen geschätzt werden.

Erinnerung: Verbrauchsgebührenabrechnung
Bitte Wasserzähler ablesen!!!

Bedienungszeitraum: Der LandBus steht 365 Tagen im Jahr, jeweils von 6.00 Uhr bis 
23.00 Uhr den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Buchung und Tarif: Diese kann sowohl am besten per App „Hofer LandBus“ (Kostenlo-

ser Download im Google-Playstore, sowie im Apple-App-Store) oder telefonisch unter 

09281 3033 erfolgen.

Pro Fahrt gilt ein Einheitspreis von 3,00 € (Kinder u. 6 Jahren und Schwerbehinderte 

mit Ausweis und Wertmarke G frei), egal, welche Strecke zurückgelegt wird. Eine Fahrt 

innerhalb von Geroldsgrün kostet genauso viel wie eine Fahrt von Bernstein a.Wald 

nach Selbitz.

Fahrzeuge: Zum Einsatz kommen Kleinbusse (1 Fahrer + 8 Sitzplätze). Mindestens ein 

zur Verfügung stehendes Fahrzeug ist vollständig barrierefrei.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.hofer-landbus.de

Haltepunkte in der Gemeinde

Geroldsgrün                                                                           Reiterhof

Geroldsgrün                                                                        Schwarzenbacher Straße

Geroldsgrün                                                                        Geroldsreuther Straße 4

Geroldsgrün                                                                        Haltestelle bei La Gondola

Geroldsgrün                                                                        Frankenwaldstraße/ Brunnenweg

Geroldsgrün                                                                        Frankenwaldstraße/ Schneidbergstraße

Geroldsgrün                                                                        Wiesenweg/ Schillerstraße

Geroldsgrün                                                                        Feuerwehr

Geroldsgrün                                                                        Humboldstraße/ Burgsteinstraße

Geroldsgrün                                                                        Jakobuskirche

Geroldsgrün                                                                        Am Anger

Geroldsgrün                                                                        Schulstraße 40

Geroldsgrün                                                                        Marktstraße/ Sonnenstraße

Geroldsgrün                                                                        Festplatz

Geroldsgrün                                                                        Haltestelle Am Mühlhügel

Geroldsgrün                                                                        Grundschule

Geroldsgrün                                                                        Gemeindehaus

Geroldsgrün                                                                        Bushaltestelle St 2198

Langenbach                                                                          Dürrenwaider Straße/ Am Seibesbach

Langenbach                                                                         Fichtenweg

Langenbach                                                                         Platz an Dürrenwaider Straße

Langenbach                                                                         Bushaltestelle

Langenbach                                                                         Alte Schulstraße

Langenbach                                                                         Friedhof

Langenbach                                                                         Bergstraße

Langenbach                                                                         Am Hügel

Untersteinbach                                                               Untersteinbach 14

Oberhammer                                                                         Oberhammer

Neumühle                                                                                    Neumühle Bushaltestelle

Großenreuth                                                                       Großenreuth

Mühlleiten                                                                                  Mühlleiten 5

Mühlleiten                                                                               Obere Mühlleiten Briefkasten

Dürrenwaiderhammer                                         Dürrenwaiderhammer Bushaltestelle

Dürrenwaiderhammer                                       Langenbachtal Schulbus

Geroldsreuth                                                                         Siedlung

Geroldsreuth                                                                     Sportplatz

Hirschberglein                                                                    Schulbus

Hirschberglein                                                                 Ortsmitte

Hirschberglein                                                                 Hirschberglein 2

Hirschberglein                                                                 Gasthaus

Langenau                                                                                   Max- Marien- Quelle

Langenau                                                                                 Wanderparkplatz

Steinbach                                                                                    Altes Schulhaus

Steinbach                                                                                Feuerwehr

Steinbach                                                                                Sportplatz & Kirche

Silberstein                                                                                Silberstein 11

Silberstein                                                                              Haltestelle Schulbus

Silberstein                                                                              Sportplatz

Dürrenwaid                                                                            Bushaltestelle

Dürrenwaid                                                                          Dürrenwaider Tal

Dürrenwaid                                                                           Wanderparkplatz

Hermesgrün                                                                          Hermesgrün Bushaltestelle

Hermesgrün                                                                        Ortsmitte

Hofer Landbus in Geroldsgrün und Ortsteile

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am

Donnerstag, den 29. September 2022, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

2. Bauangelegenheiten;

a. Antrag auf Ausbau eines Dachgeschosses und Errichtung von zwei Gaubenanla-

gen am Anwesen Langenbach, Bergstr. 16, 95719 Geroldsgrün, Fl.Nr. 620/1 der 

Gemarkung Langenbach

b. Antrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses ohne Keller, Schulwiese 11, 

Ortsteil Steinbach, 95179 Geroldsgrün, Fl.Nr. 240 der Gemarkung Steinbach

c .Antrag auf Errichtung einer nach Süden geneigten Dachfläche auf einem be-ste-

henden Nebengebäude mit Garage, zur späteren Installation einer Photovoltaikan-

lage auf dem Grundstück Fl. Nr. 756/1 der Gemarkung Geroldsgrün, Schwarzenba-

cher Str. 39, 95179 Geroldsgrün

d. Es können noch weitere Bauanträge folgen.

3. Verkehrsangelegenheiten;

Verkehrsrechtliche Maßnahme im Kreuzungsbereich St. 2198/HO32 (Abzweig 

Hirschberglein - Gerlaser Höhe) – Billigung der Entwurfsvorlage

4. Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 20.09.2022

gez.

Münch

1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Auch dieses Jahr beteiligte sich 

der TSV Dürrenwaid wieder am 

Ferienprogramm der Gemeinde 

Geroldsgrün. 

Knapp 40 Kinder fanden sich auf-

geregt am Gelände des TSV Dür-

renwaid ein und bestaunten mit 

großen Augen den Sportplatz.

Dort wartete das Feuerwehr-

Spiel-und Jugendmobil des 

Kreisjugendrings Hof mit großer 

Ausstattung auf die Kids. Eine 

riesen Murmelbahn wurde über 

den ganzen Fußballplatz gebaut, 

Raupenrennen veranstaltet, 

Fußball-Billard gespielt, Doppel-

Ski-Rennen und Tischflipper-Du-

elle ausgetragen, Mäuse gefan-

gen und Enten geangelt. Der gro-

ße Renner war aber die Bob-Roll-

bahn, die direkt aus dem Feuer-

wehrauto startete. Ein Spaß den 

auch alle Helfer austesten muss-

ten!

Es gab mehrere Highlights an 

diesem Tag. Eines davon war 

natürlich für Groß und Klein, als 

der Eiswagen extra für den TSV 

vorfuhr und sich alle eine kleine 

Abkühlung abholen durften. Wer 

sich zwischendurch noch einmal 

richtig austoben wollte sprang 

mit einem großen Satz in die rie-

sige Hüpfburg, die uns die Raiff-

eisenbank Berg zur Verfügung 

stellte. Was aber allen gefiel, war 

einmal DJ spielen wie in den 90er 

Jahren, mit dabei war die Sound-

anlage und das Mischpult. Mit 

Klängen von Kinderliedern bis 

hin zu Macarena, bunt gemischt 

konnte kein Bein und kein Popo 

still sitzen. Auch den Silber-

steinern gefiel das bunte Treiben 

mit der sommerlichen Musik und 

der ein oder andere kam vorbei 

um den fröhlichen Kindern bei 

ihrer Disco zuzusehen.

Zwischendurch gab es gesunde 

Snacks wie Paprikastreifen, Gur-

kenscheiben und Apfelecken. 

Abends war dann aber eine rich-

tige Stärkung angesagt, mit Chi-

cken Nuggets to go, dass auch 

nichts verpasst wird, wurden die 

Kraftspeicher wieder aufgefüllt.

Gegen 19.00 Uhr konnten die 

Kinder von Ihren Eltern dann 

wieder abgeholt werden und hat-

ten jede Menge zu erzählen. Wir 

waren megastolz, dass wir den 

Satz: „ Es war so schön heute!“, so 

oft hören durften. Den zahlrei-

chen Helferinnen und Helfern 

des TSV Dürrenwaid hat dieser 

Nachmittag wieder großen Spaß 

gemacht. 

Ferienprogramm beim TSV Dürrenwaid

Ferien Fun For Kids
 am Hahnenkamm

Die Welt verändert sich, so auch die Ansprüche 

und Leistungen unserer Kinder. Deshalb hat sich 

der TSV Dürrenwaid  lange im Trainerteam 

zusammengesetzt und beraten, wie man  die 

Gruppen noch besser gestalten und fördern 

könnten. Einen großen Einfluss auf die Gruppen-

dynamik der Kinder hat natürlich das Alter. Deshalb wurde 

beschlossen die Altersabstände zu verändern.

Hier die neuen  Einteilungen der Kurse:

• Miniminis : Kids von 1bis 3 Jahren ( Krippenalter )

 alle 2 Wochen freitags um 16.00 Uhr mit Manuela Franz, Daniela 

Gluth und Katharina Lang

• Minis: Kids von 3 bis 5 Jahren ( ab Kindergartenalter ), jeden Frei-

tag um 17.00 Uhr mit Jacqueline Me nger, Nadine Schnura, Manu-

ela Hohenberger und Petra Oelschlegel

• Maxis: Kids von 5 Jahren ab Vorschulalter ) bis 3. Klasse, jeden

Freitag um 18.00 Uhr mit Heike Menger, Daniela Gluth und 

Johannes Prechtl

• Turnen: ab 7 Jahren und nach Absprache ) jeden Freitag um 19.00

Uhr mit Daniela Gluth und Johannes Prechtl

 Fragen beantworten  Manuela Franz oder die jeweiligen Gruppen-

trainern! 

Änderungen bei Friday for Kids

Der Frankenwaldverein Steinbach lädt am 

3. Oktober zur Wanderung mit Heringsessen ein. 

Treffpunkt ist um 16.00 Uhr an der Feuerwehr zur Wanderung. Um 

18.00 Uhr wird dann im Jugendheim zum Heringsessen einge-

kehrt. Um Vorbestellung bis 23. September bei Anita Rank unter 

0160/99144142 wird gebeten. 

Wanderung mit Heringsessen 
beim Frankenwaldverein

Am Samstag, den 01.10.2022, 19.00 Uhr findet ein 

Scheunenball in  Geroldsgrün in der „Scheune im 

Grünen“ statt. Es gibt Livemusik sowie ein reich-

haltiges Buffet. Eintritt: 28,00 €

Anmeldungen bei Fam. Franz/Lang, Tel. 0170 / 

8028436

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte schnell anmelden.

Scheunenball der RSG Geroldsgrün

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 
1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfranken-

wald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur 

Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich samstags,  Redaktions-
schluss: Dienstag, 10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof, Gesamt-
auflage: 16 000;  

Titelfoto: Einheitswanderung in Berg

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am 
Samstag, 01. Oktober 2022. Annahmeschluss für die redaktionel-
len Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 09.00 Uhr; per E-Mail: 
ulrike.horn@geroldsgruen.de          

Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Ferienprogramm der evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün 

Der geheime Schatz 

Am 26.8.2022 trafen viele Kinder 
auf dem Wanderparkplatz Rich-
tung Langenau ein. Pfarrer 
Daniel Graf hatte im Internet 
gelesen, dass es am Burgstein 
einen Schatz geben soll, der bis 
jetzt noch immer nicht gefunden 
wurde.  Zuerst wurden kleine 
Gruppen gebildet. Nachdem 
jeder seinen Namen auf einen 
Aufkleber mit Wappen geschrie-
ben hatte, ging es los, um Kärt-
chen zu suchen. Die Buchstaben 
auf diesen Kärtchen ergaben den 
Namen, zu welchem herrschaft-
lichen Geschlecht man ab nun 
gehörte. Es gab Wallenroder, 
Orlamünder, Waldenfelser und 
Cadolzburger. Für alle Kids gab 
es auch eine eigene Schatzkarte, 
die die Richtung vorgab, in die es 
nun gehen sollte. Während des 
Wegs wurde das Spiel „Käptn 
kommt“ nach Rittersart gespielt. 
Als nächstes musste jede Gruppe 
Baumarten suchen, indem sie 
Blätter sammelten. Fichten, 
Buchen und Ahornbäume gab es 

am meisten.  Das vierte Spiel, ein 
Tannenzapfen-Zielwurf, ver-
langte von jedem Treffsicherheit. 
Nur wer auch einen Baum traf, 
hatte diese Aufgabe bestanden. 
Zum Glück standen genug Bäu-
me zur Verfügung.  Am Eichen-
dorfbrunnen angekommen gab 
es eine weitere Station, die erfüllt 
werden musste. Mit einem 
Becher und einem Messbecher 
pro Gruppe galt es, diesen Mess-
becher voll Wasser zu füllen. 
Erschwert wurde diese Aufgabe 
durch kleine Löcher im Becher-
boden. Dies schafften die jüngs-
ten Teilnehmer am besten. 
Nach jedem bestandenen Spiel 
erhielt jede Gruppe Kärtchen mit 
Buchstaben und Zahlen. Was das 
auf sich hatte, wurde bei einem 
Picknick an der Wilferth-Hütte 
aufgelöst. Matthäus 13 Vers 44: 
„Das Himmelreich gleicht einem 
Schatz, verborgen im Acker, den 
ein Mensch fand und verbarg; 
und in seiner Freude geht er hin 
und verkauft alles, was er hat, 

und kauft den Acker.“ Pfarrer 
Graf erklärte anschließend die-
sen Vers. 
Gestärkt ging es nun weiter zum 
Burgstein, laut Schatzkarte 
musste der Schatz hier irgendwo 
vergraben sein. Zur besseren 
Orientierung wurden Schnüre 
aus vier verschiedenen Richtun-
gen gespannt. Da wo sie sich 
kreuzten, wurde nun gebuddelt 
und gebuddelt. Jeder durfte ein-
mal sein Glück versuchen. End-
lich war die Schatzkiste ent-
deckt. Nach dem Öffnen konnte 
sich jeder am Inhalt bereichern 
und an den gefundenen Süßig-
keiten freuen. So konnten die 
Eltern ihre müden aber glückli-
chen Kinder am Parkplatz abho-
len.  Pfarrer Graf bedankte sich 
bei allen Helfern recht herzlich. 
Seinen Dank richtete er auch 
nach oben, denn die ganze Ent-
deckungstour konnte unfallfrei 
und ohne Regen, der eine Stunde 
später einsetzte, beendet wer-
den.

17 Erstklässler, neun Mädchen und acht Jungen, besuchen die 
Lothar-von-Faber Grundschule Geroldsgrün, lernen von und mit 
Lehrerin Christine Diezel lesen, rechnen und schreiben. 

Der erste Schultag

Heimatabend mit Adrian Roßner/
Kulturverein Geroldsgrün
Vortrag: Textilindustrie zwischen Fichtelgebirge und Frankenwald

Freitag, 07.10.2022, Beginn: 19.00 Uhr

Ein spannender und unterhaltsamer Vortrag, welcher sich mit der 

Entwicklung der Textilindustrie im Frankenwald/Fichtelgebirge 

befasst.

Ort: Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Patchwork
Beginn: Donnerstag, 20.10.2022, von 19.00 – 21.15 Uhr

Traditionelle Patchworkmuster begeistern immer wieder Junge 

und Alte. Aus Quadraten, Dreiecken, Rechtecken und Rauten ent-

stehen fantastische Muster, die ganz nach Belieben zu Taschen, 

Kissen oder Wandbehängen weiterverarbeitet werden können. 

Probieren Sie die Vielfalt dieser Gestaltungsmöglichkeiten doch 

einfach einmal aus.

Ort: Handarbeitsraum der Lothar von Faber-Grundschule

Leitung: Ulrike Oelschlegel

Gebühr: 30,00 €

Anmeldeschluss: 13.10.2022

Anmeldung bei:  Ulrike Horn 

Keyßerstaße 25, 95179 Geroldsgrün Tel. 0 92 88 / 961 – 12 

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

Herbstprogramm der 
VHS Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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70 Teilnehmer nahmen am 11. Nordic-Walking-Lauf des VfR Steinbach teil, und dies bei strömenden Regen. 

Abteilungsleiter Nordic Walking Achim Fickenscher betonte, dass es beim Lauf über die Distanzen von sechs, 

neun, zwölf und 15 Kilometer nicht nach der Stoppuhr gehe, sondern um die Bewegung an der frischen Luft, 

das gemeinsame Lauferlebnis. Bürgermeister Stefan Münch, der von Geroldsgrün nach Steinbach gelaufen 

war, motivierte die Läuferschar und bat zugleich darum, aufgrund der Nässe vorsichtig zu laufen. Mit einem 

Pfiff schickte das Gemeindeoberhaupt die Läuferinnen und Läufer auf die Strecken, markiert mit Sägespänen 

wie auch mit Farbe und Schildern, sodass ein Verlaufen eigentlich nicht möglich war. An den Verpflegungssta-

tionen standen Mitglieder der BRK-Bereitschaft Steinbach für etwaige medizinische Probleme und bei Stra-

ßenüberquerungen sicherten die Brandschützer der Feuerwehr Steinbach ab. Dann war endlich Start, die Läu-

ferinnen und Läufer scharten sozusagen schon mit den Hufen. Vom Sportheim ging es an der Johanneskirche 

vorbei in die Natur zum Langesbühl. Und trotz des Regens kamen auch alle 70 Läuferinnen und Läufer wieder 

froh gelaunt und lachend ins Ziel. Das „Siegerfoto“ zeigt (von links) den Vertreter des am teilnehmerstärksten 

Vereins Alexander Marquardt, dem TSV Dürrenwaid mit 19 Teilnehmern, Spartenleiter Nordic Walking vom 

ausrichtenden Verein dem VfR Steinbach Achim Fickenscher, Vorsitzender des VfR Steinbach Erich Puffer, 

die jüngste Teilnehmerin Emily mit sieben Jahren, der älteste Teilnehmer Werner Heinrich mit 90 Jahren, vom 

zweitplatzierten Verein, der IfL Frankenwald Gerd Laubmann mit 17 Teilnehmer und vom drittplatzierten Ver-

ein, den TSV Carlsgrün-Frankenwald, Friedrich Kolb mit zehn Teilnehmern.

02.10.
10.00-12.00 Uhr 
14.00-18.00 Uhr 

Frankenwaldverein Langen-

bach
Frankenwaldhaus geöffnet Vereinsheim Hermesgrün

Veranstaltungen in Geroldsgrün

11. Nordic Walking Tag in Steinbach

70 Teilnehmer trotzten 
dem strömenden Regen

Es sind noch Plätze frei beim  Tagesausflug des MSC Geroldsgrün 

am 01.  Oktober 2022. Start ist um 09.00 Uhr mit Busunternehmen 

Spörl an der Bushaltestelle (am Rathaus) in Geroldsgrün 

Tagesausflug nach Pöhl mit anschließender Schifffahrt und 

Besuch der Falknerei.  Gegen Abend fahren geht’s zu  Gündels 

Kartoffelwelt nach Reichenbach im Vogtland. 

Kosten ca. 55 € /Pers. incl. Busfahrt, Schifffahrt, Falknerei und 

Abendessen incl. Getränken 

Bei Interesse oder Anmeldungen: Tel: 09288 / 920 885

Tagesausflug des MSC Geroldsgrün 
und Kulturverein Geroldsgrün

Der Musikverein ,,Harmonie“ 1893 Gerolds-

grün lädt alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und 

Gönner zur diesjährigen Jahreshauptversamm-

lung recht herzlich ein. Sie findet am Freitag, 7. 

Oktober 2022 um 18.00 Uhr im Sportheim des 

FCR in Geroldsreuth statt.

Die Vorstandschaft freut sich auf einen zahlreichen Besuch.  

Musikverein ,,Harmonie“ 1893: 
Jahreshauptversammlung

Seit einem Jahr auf den Straßen unterwegs, hielt Phillip Maaß (20) 

im Rathaus Geroldsgrün, um mit seinem traditionellen Spruch nach 

Unterstützung der Gemeinde zu bitten. Ziel des Niepser Schreiners 

ist es, nach seiner Schreinerausbildung, Berufserfahrung zu sam-

meln. Dafür arbeitet er für kurze Zeiträume bei traditionellen Hand-

werksberufen. Für alle Wandergesellen gilt die sogenannten „Bann-

meile“, diese besagt, dass sie sich ihrem Heimatort für die Dauer 

ihrer Wanderschaft nicht auf mehr als 50 km nähern dürfen. Zwei 

Jahre und einen Tag ist Phillip noch „auf der Walz“. Währenddessen 

ist der Besitz von Handys und Autos untersagt. Fortbewegt wird sich 

nur per Anhalter und zu Fuß.  Nach dem obligatorischen Abdruck des 

Gemeindesiegels in sein Wanderbuch setzte der Wandergeselle seine 

Walz, auch „Tippelei“ genannt, fort.

Wandergeselle im Rathaus 
Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Adrian Roßner erzählt in gewohnt informativer, aber auch

 sehr unterhaltsamer Weise über die Textilindustrie 

zwischen Fichtelgebirge und Frankenwald

Wann: Freitag, 07.10.2022 um 19.00 Uhr 

im Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Eintritt ist frei, Spenden sind gern gesehen.

Heimatabend mit Adrian Roßner – der 
Kulturverein Geroldsgrün lädt ein!
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

IMPRESSUM
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Frau Renate Puff (Moos)
zum 75. Geburtstag am 26.09.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Am Montag, 26.09.2022, um 20:00 Uhr findet im Mehrzweckgebäude Berg die
Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung
2.  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.09.2022
3.         Nachrücken eines Gemeinderatsmitglied nach Amtsniederlegung
4.  Fortschreibung des Flächennutzungsplanes und Neuaufstellung eines
         Landschaftsplanes;
4.1 Abwägung gem. § 3/4 Abs. 1 BauGB und Beschlussfassung über die
        Durchführung der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
5.         Weitere Vorgehensweise Spielplatz Berg

Im Vorfeld und auch anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 20.09.2022
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Das Neubaugebiet „Pfarrboden II“ in Berg wurde im Jahr 2020 mit 15 Baugrundstü-
cken neu erschlossen. Zu der Zeit waren die Bürger aufgerufen, Ideen für einen neuen 
Straßennamen zu sammeln. Der Gemeinderat entschied sich aus den eingereichten 
Vorschlägen für die „Manfred-Wilfert-Straße“ – in Gedenken an den Altbürgermeister, 
der von 1973 bis 1996 die Geschicke der Gemeinde lenkte. 
Mit Beginn der Bauarbeiten auf bereits zwei der neu geschaffenen Grundstücke war 
es nun an der Zeit, das Straßennamensschild anzubringen. Zweiter Bürgermeister 
Hans-Jürgen Kießling und Geschäftsleiterin Franziska Bauer freuen sich über die rege 
Bautätigkeit und das Interesse am Wohnen in der Gemeinde Berg.
Übrigens: Mittlerweile sind bereits sieben der Grundstücke verkauft. Infos über freie 
Bauplätze finden Interessierte auf der Homepage www.gemeindeberg.de. 

Manfred-Wilfert-Straße wird beschildert
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal:
AK- Frankenwald Süd
Freitag 23.09. 18:30 Uhr in Thierbach

SV 05 Froschbachtal III - SG Saaletal-Höllental III

AK- Frankenwald Nord
Sonntag 25.09. 13:00 Uhr in Münchberg

FC Eintracht Münchberg III - SG Saaletal-Höllental II 

Kreisliga Nord 
Sonntag 25.09. 15:00 Uhr in Münchberg

FC Eintracht Münchberg II - SG Saaletal-Höllental I 

Spiele der JFG Bayerisches Vogtland
A-Junioren Kreisliga Nord

Samstag 24.09. 13:00 Uhr in Hirschberg

JFG Bayerisches Vogtland - JFG Frankenwald

B-Junioren Kreisliga Nord

Sonntag 25.09. 10:30 Uhr in Feilitzsch

JFG Bayerisches Vogtland - FC Stammbach

C-Junioren Kreis Hof (Gr.01)

Samstag 24.09. 11:00 Uhr in Töpen

Wiesla Hof - JFG Bayerisches Vogtland 

D-Junioren Kreisliga 

Samstag 24.09. 13:00 Uhr in Hof

JFG Bayerisches Vogtland - ATS Selbitz

Spiele der JSG Saaletal:
F-Junioren Kreis Hof (Gr.07)

Spielfrei

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19.00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Fußball! auch bei uns ...... Frauensache 
Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns  Fußball zu 

Spielen. Frauen und Mädchen die Spaß am  Fußballspielen haben 

und nach einer Niederlage nicht  gleich den Kopf in den Sand ste-

cken. Anfänger sind bei  uns herzlich willkommen.  Meldet Euch ein-

fach bei: Trainer Marco Hager, Mobil.: 0170 3073319

FC Saaletal Berg e.V.

Freitag, 23.09.

18.00 Uhr: Bezirksoberliga Jungen:

                                      SV Berg – TSV Windheim

19.30 Uhr: Bezirksoberliga Herren:

                                      SC Raiffeisen Bayreuth – SV Berg

Samstag, 24.09.

19.00 Uhr: Bezirksklasse A Damen:

                                      SV Berg – ATSV Oberkotzau II

19.00 Uhr: Bezirksklasse B Herren:

                                      TSV Bad Steben II – SV Berg IV

Sonntag, 25.09.

10.00 Uhr: Bezirksklasse B Jungen:

                                      SV Berg III – TSV Köditz

Dienstag, 27.09.

20.00 Uhr: Bezirksklasse C Herren:

                                      TUS Töpen II – SV Berg VI

SV Berg – Tischtennis

Glückwünsche zum Geburtstag

In den Sommerferien feierte die 

Rektorin der Berger Grundschule 

Marylin Klug ihren 60. Geburts-

tag und kurz nach dem Schuljah-

resbeginn feierte die Schulfamilie 

den „Runden“ nach. Alle Grund-

schulkinder ließen das alte Volks-

lied „Ich bin das ganze Jahr ver-

gnügt“ mit Gitarrenbegleitung 

durch Anna Fehn erklingen. 

Zudem hatte jedes Kind eine Son-

nenblume mit Glückwunsch 

gebastelt. Die Lehrerinnen und 

Mitarbeiter überreichten ebenso 

ein Geschenk wie die Vertreter 

von Elternbeirat und Bürgermeis-

terin Patricia Rubner im Namen 

der Gemeinde. Zahlreiche Glück-

wünsche für das neue Lebens-

jahrzehnt waren obenauf zu 

hören. 

Am Samstag, den 17.09.2022 lud 

die Frauen Union Berger Winkel 

zum Familienbrunch ins Dorfge-

meinschaftshaus Bug ein. Für das 

Buffet hatten die Frauen viele 

Leckereien vorbereitet. Neben 

Würstchen, Hackbällchen, 

Lachstatar gab es diverse selbst 

gemachte Aufstriche und Salate 

und auch natürlich auch Marme-

laden sowie eine umfangreiche 

Käse- und Aufschnittplatte. Für 

jeden Geschmack war etwas 

dabei. Die vielen Gäste genossen 

das ausgiebige Frühstück und die 

guten Gespräche. Die Frauen 

Union dankt allen Gästen und 

hofft, auch nächstes Jahr wieder 

Jung und Alt zum Brunch begrü-

ßen zu können.

Familienbrunch 
der Frauen Union
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

gehe in manueller Fertigung auf 

spezielle Kundenwünsche ein. 

Jährlich verlassen rund 100 

hochwertige Tasteninstrumente 

die Steingraeber-Manufaktur, 

wobei ein Event-Konzertflügel 

bis zu 180.000 Euro kosten kann. 

Auf einem dieser kostbaren Inst-

rumente erklang für die Senio-

ren aus dem Frankenwald ein 

kleines Konzert im Kammermu-

sikzimmer in ganzer farbiger. 

Mit Magdalena Simon, eine 

hochtalentierte Meisterschüle-

rin der Hochschule für Kirchen-

musik in Bayreuth, hatte auf der 

Spielbank eines Steingraeber-

Flügels Platz genommen, die 

Werke von Joseph Haydn und 

Frederic Chopin mit klarer Into-

nation wunderbar interpretierte, 

ein musikalischer Hörgenuss 

vom Feinsten, den die Zuhörer 

mit viel Applaus würdigten. Bei 

seinen Dankesworten kündigte 

Stiftungsvorstand Herzog an: 

„Vielleicht gibt es im nächsten 

Jahr für unsere Senioren eine 

ähnliche Veranstaltung.“ Mit 

einem Abendessen im Berger 

Winkel endete der erlebnisreiche 

Tag.

Gyra. „Mit der Produktion in 

einem historischen Gebäude 

sind wir zwar etwas aus der Zeit 

gefallen, aber die Tradition wird 

von unseren Kunden in aller Welt 

gewürdigt und geschätzt.“ Man 

Weltruf genießen – alles in 

Handarbeit und erlesenen Roh-

stoffen, zumeist Holz. Diese zeit-

aufwendige Herstellung erläu-

terten bei zwei Führungen Moni-

ka Stock und Martina Schmidt-

dem Jahr 1852 werden in dem 

historischen Gebäude aus der 

Zeit der Markgräfin Wilhelmine 

inmitten Bayreuths in hoher Per-

fektion Piano Forte, Klaviere und 

Konzertflügel gefertigt, die 

Die Stiftung der Raiffeisenbank 

Berg-Bad Steben unterstützt seit 

Jahren soziale Einrichtungen in 

ihrem Einzugsgebiet. Waren es 

bisher fast immer Projekte in 

Kitas und Schulen, die in den 

Genuss der finanziellen Zuwen-

dungen kamen, wollte der Stif-

tungsrat nun älteren Menschen 

eine Freude bereiten. „Wünsch 

dir was“ hieß das für einen Bus-

ausflug, bei dem vor allem 

kunstliebende Senioren und 

Seniorinnen angesprochen 

waren. Das Echo war überwälti-

gend, der Reisebus schnell aus-

gebucht und dies nahmen Stif-

tungsvorsitzenden Johannes 

Herzog und sein Stellvertreter 

Rudolf Degelmann erfreut zur 

Kenntnis. Zu Beginn gab es 

gleich Kaffee und Gebäck, wobei 

die Berger Bürgermeisterin Pat-

ricia Rubner gastronomische 

Fähigkeiten im Service entwi-

ckelte. Ziel des Ausfluges war die 

Wagnerstadt Bayreuth, wo die 

Klaviermanufaktur Steingraeber 

und Söhne in Augenschein 

genommen wurde, ein Familien-

betrieb, der in der sechsten 

Generation geführt wird. Seit 

Senioren besuchen Bayreuth

23.09. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgerversammlung Tiefengrün Gasthaus Zur Hulda Tiefengrün

24.09. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel
Treffen mit Dr. Hans-Peter Friedrich, 

Mitglied des Deutschen Bundestages 
Gasthaus Schimmel in Steinbühl

24.09. 18.30 Uhr  Die Bug’er Oktoberfest (vereinsintern) Dorfgemeinschaftshaus Bug

25.09. 09.00 Uhr  Frankenwaldverein Berg Wanderung Flaserkalkweg Wanderparkplatz Berg

25.09. ab 13 Uhr OGV Tiefengrün Backofenfest Anger/Backofen Tiefengrün

26.09. 20.00 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Mehrzweckgebäude Berg

27.09. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstück Mergnerhof Saalenstein

27.09. 17.30 - 19 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.09. 18.00 Uhr Frauen Union Berger Winkel Infoveranstaltung zum Thema Demenz Dorfgemeinschaftshaus Bug

27.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Bürgerversammlung Berg Gasthaus Zur Traube Berg

28.09. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen Eisenbühl

29.09. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

29.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg  Bürgerversammlung Rudolphstein Meister Bär Hotel Rudolphstein

29.09. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Abendgottesdienst zum Michaelistag  

30.09. 18.00 Uhr BRK Bereitschaft Jugendunterricht Berg  BergDoc

30.09. 19.30 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus Zum Gupfen Eisenbühl

01.10. 07.00 Uhr CSU Berger Winkel Ausflug nach Fulda  

01.10. 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün Weinfest FFW Gerätehaus Gottsmannsgrün

02.10. 09.30 Uhr  Kirchengemeinde Berg  Erntedankgottesdienst  St. Jakobuskirche Berg

02.10. ab 13.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderheim ist geöffnet  

02.10. 18.30 Uhr Die Bug’er Kartoffelfeuer Dorfgemeinschaftshaus Burg

Veranstaltungen in Berg

44 Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Senioren-Union Berger Winkel lädt herzlich zu einem Treffen 

mit Dr. Hans-Peter Friedrich, Mitglied des Deutschen Bundestags

zu den aktuellen politischen Themen in Deutschland  am Samstag 

den 24.09.  um 14.00 Uhr in den Gasthof Schimmel nach Steinbühl, 

ein. 

Senioren-Union Berger Winkel trifft 
MdL Hans-Peter Friedrich

Die Sommerpause ist vorüber und das Berger Kinderkino der 

Sportjugend des TV Berg im Mehrzweckgebäude startet wieder! 

Los geht’s am Samstag, 24. September, mit dem Spielfilm „Jim 

Knopf und die Wilde 13“. Die als „besonders wertvoll“ eingestufte 

Realverfilmung des Kinderbuchklassikers von Michael Ende wird 

ab sechs Jahren empfohlen. Das Kinderkino beginnt um 15 Uhr und 

endet gegen 16.45 Uhr. Vor Beginn und in der Pause können die 

Besucher wie immer Süßigkeiten, Knabberei und Getränke kaufen. 

Herzliche Einladung an alle Kids im Berger Winkel zum Kinderkino! 

Die Sportjugend des Turnvereins würde sich freuen, wenn viele 

Kinogänger das Angebot vor Ort annehmen. 

Kinderkino am 24. September
 mit „Jim Knopf und die Wilde 13“

 Foto: dpa

Der Schrebergartenverein Tie-

fengrün lädt am Samstag, 1. 

Oktober, zum Gurkenfest ein. 

Los geht’s um 18 Uhr im Ver-

einsheim in Tiefengrün, Alm 8. 

Für Stimmung sorgt Allein-

unterhalter Bernd Kern. 

Gurkenfest in 
Tiefengrün

Trotz widriger Wetterbedingun-

gen hatte eine stattliche Anzahl 

von Freiwilligen zu Handschu-

hen, Greifern und Müllbeuteln 

gegriffen, um die Berger Orts-

eingangsstraßen wie auch den 

Ortskern vom Müll befreit. 

Neben Abordnungen des Turn-

vereins Berg, von JBW nahmen 

auch Teilnehmer des parallel 

laufenden Berufsfeuerwehrta-

ges von FFW und BRK an der 

Aktion teil und sammelten im 

Berger Gewerbegebiet. „Leider 

kam wieder ein ordentlicher 

Haufen zusammen“, bilanzierte 

Bürgermeisterin Patricia Rubner 

und betonte, dass Müllsammel-

aktionen gar nicht notwendig 

wären, wenn ein jeder seinen 

Müll zum ordnungsgemäßen 

Entsorgen mit nach Hause neh-

men, aber zumindest in Müll-

eimern entsorgen würde. Sie 

dankte proWIN international 

und insbesondere Banu Ebert für 

die Organisation des World 

Cleanup Day (WCD) in der 

Gemeinde Berg.  „Wir wollen die 

Menschen sensibilisieren, ihren 

Müll nicht in die Natur zu wer-

fen“, erläuterte Ebert und sprach 

von einem symbolischen Tag, da 

auch an allen 364 anderen Tagen 

im Jahr der Müll gesammelt wer-

den müsste, den Menschen ein-

fach achtlos wegwerfen. Die 

Ausrüstung zum Müllsammeln 

spendierte proWin, von der 

Gemeinde gab es zur Stärkung 

und als Dankeschön eine Brot-

zeit. Aufgrund der Wetterbedin-

gungen erfolgte keine Zeitvorga-

be, jeder sammelte nach Lust 

und Laune.

Müllsammelaktion in Berg

Freiwillige sammelten Abfall

Gemeinsam laden Senioren Union und Frauen Union Berger Win-

kel zur einer Informationsveranstaltung zum Thema Demenz am 

27.09.2022, 18.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Bug ein. Da 

nahezu jeder schon Berührungspunkte zur Volkskrankheit Demenz 

hatte oder haben wird, soll darüber aufgeklärt werden. Referentin 

ist Ute Hopperdietzel von der Gesundheitsregion plus Hofer Land. 

Allen Interessierten ein herzliches Willkommen.

Frauen Union Berger Winkel: Info-
Veranstaltung zum Thema Demenz

Die Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün lädt alle Jagdgenossen 

zu einer Außerordentlichen Versammlung ein.

Diese findet am, Donnerstag 06.10.2022 um 19 Uhr im Gasthaus 

zur Traube in Berg statt. Auf der Tagesordnung steht die Jagdver-

pachtung/Verlängerung für 2023. Alle Jagdgenossen sind 

eingeladen. Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün

Treffpunkt ist am 25.9.2022  um  9.00 Uhr auf dem Wanderparkplatz 

in Berg neben der Kirche. Wir laufen mit Rucksackverpflegung den 

Flaserkalk-Steig. Start der Wanderung ist um 9.30 Uhr am Bahn-

hof in Bad Steben (Länge ca. 16 km).

Vorankündigung: Am 2. Oktober ist unser Wanderheim in Rothlei-

ten ab 13.00 Uhr geöffnet.

Einladung zur Tageswanderung 
auf dem FrankenwaldSteigla

Am Dienstag den 27.09.2022 trifft sich die  Senioren-Union Berger 

Winkel wieder zum Frühstück um 9.00 Uhr im Mergner-Hof, 

Saalenstein 9 in Köditz. 

Frühstückstreffen bei der 
Senioren-Union Berger Winkel
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-

gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 

Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-

ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-

te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 27.09.2022 Leerung der Restmülltonne

Mittwoch, 05.10.2022  Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 23.09.2022 Leerung der Bio- & Papiertonne

Freitag, 30.09.2022 Leerung der  Restmülltonne

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 05.10.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 04.10.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in Kürze beginnt wieder der alljährliche Meldezeitraum für die Wasserzählerablesung. 

Die entsprechenden Anschreiben erhalten Sie voraussichtlich im Laufe der nächsten 

Woche wie gewohnt auf dem Postweg. 

Die Gemeinde Issigau wie auch die Stadt Lichtenberg bieten bereits seit einigen Jah-

ren die beleglose und kostenfreie Zählerstandsmitteilung über das Bürgerservicepor-

tal an. Mit der Nutzung des Bürgerservice-Portals können Sie uns schnell und sicher 

Ihren Zählerstand mitteilen. Es erfolgt auch eine Plausibilitätsprüfung bei der Eingabe, 

so dass Tippfehler nahezu ausgeschlossen sind. Nach erfolgreicher Eingabe erhalten 

Sie auch eine Bestätigung zu Ihren Unterlagen. Eine vorherige Anmeldung ist für die 

Nutzung des Portals nicht erforderlich. 

Zur Eingabemaske gelangen Sie über die Internetseite der VGem Lichtenberg -> Bür-

gerserviceportal oder über den nachfolgend angedruckten Link: 

https://www.buergerserviceportal.de/bayern/vglichtenberg/bsp_fis_webablesung

Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen im Rahmen der Eingabe Ihrer Zählerstände im Bür-

gerservice-Portal unter der Rufnummer 09288 9737-11 zu unseren allgemeinen 

Geschäftszeiten zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Kassenverwaltung 

Wasserzählerablesung
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Am Montag, den 26. September 2022 findet um 18:00 Uhr  im Sitzungssaal des Rat-

hauses, Marktplatz 16 in Lichtenberg eine öffentliche Stadtratssitzung statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen
a) Umbau und Umnutzung eines Nebengebäudes (ehemaliger Stall) zum Wohn-

haus mit zwei neuen Anbauten; Fl.Nrn. 92 und 92/1, Gemarkung Lichtenberg;

b) Tektur – Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage; Fl.Nr. 

328/1, Gemarkung Lichtenberg;

c) Weitere vorsorglich

TOP 2 Satzungen der Stadt Lichtenberg
–  Aufhebung der alten Ehrensatzung aus dem Jahr 1977

TOP 3 Feste und Veranstaltungen der Stadt Lichtenberg – „Lichtenberg leuchtet“ 
–  Beschluss zur Durchführung

TOP 4 Stadtwappen
–  Antrag auf Verwendung des Stadtwappens für Postkarten von Buchbinderei 

    Törpel

TOP 5 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 6 Anfragen des Stadtrates

Stadt Lichtenberg, 19.09.2022

Kristan von Waldenfels

Erster Bürgermeister

Sitzung des Stadtrates Lichtenberg 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Der Bürgerbus in Bad Steben und  Lichtenberg wird 
seinen Linienverkehr  auf allen vier Strecken noch bis Ende 
September fortsetzen. Letzter Einsatztag ist Donnerstag, 

der 29. September 2022.

Markt Bad Steben/Stadt Lichtenberg
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Titelfoto: Einheitswanderung in Berg am Tag der Deutschen Einheit

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 68

Hallo und Grüß Gott,

wundern Sie sich nicht: Ich werde hier im
Anschluss die wichtigsten Informationen
des letzten Bürgermeisterbriefs wieder-
holen. Das liegt daran, dass aufgrund des
Burgfests die WIR in der Altstadt nicht
ausgetragen werden konnte. Und dass
zugleich diese Infos sehr wichtig sind -
besonders für die Bewohnerinnen und Bewohner der Altstadt.

Zunächst aber noch etwas ganz anderes: Lichtenberg leuchtet!

Vom Freitag, den 14. Oktober bis Sonntag, den 23. Oktober, werden
Haus Marteau, Marktplatz und Burgruine leuchtend in Szene ge-
setzt: poetisch, verzaubernd, spektakulär. Besonders freut mich,
dass diese Aktion nicht etwa zusätzlich Energie kostet. Sondern
sogar einspart, da sie an die Stelle der gewöhnlichen Beleuchtung
tritt. Ein Ziel des Projektes ist es nämlich, neue, energiesparende
Wege der öffentlichen Beleuchtung zu finden. Initiator ist Oberfran-
ken Offensiv. Umgesetzt wird das Projekt von der Hochschule Co-
burg. Freuen Sie sich auf ein spannendes Rahmenprogramm, das
demnächst hier veröffentlich wird.

Jetzt aber zu den Infos des letzten Bürgermeisterbriefes:

Lichtenberg arbeitet mit dem Landesamt für Denkmalpflege an ei-
nem Pilotprojekt. Es sollen Regeln für Solaranlagen in der Altstadt
geschaffen werden, die dem Denkmalschutz entsprechen. Darüber
wollen wir gemeinsam reden:
• Freitag, 30. September, 17.00, Solaranlagen in der Altstadt (TSV-
Turnhalle)

Nach vielen Vorarbeiten im Stadtrat, geht es jetzt mit dem ISEK los,
dem Integrierten Stadtentwicklungs-Konzept. Kommen Sie zur Bür-
gerwerkstatt des ISEK und reden Sie mit:
• Donnerstag, 13. Oktober, 18.30, Bürgerwerkstatt (geändert auf
Gemeindehaus)

Auch unsere Stadtgärten sind Teil des ISEK:
• Freitag, 14. Oktober, 14.00, Rundgang Stadtgärten (Treffpunkt
vor Rathaus)

Im Rahmen des ISEK wurden verschiedene Archive nach alten Un-
terlagen zu Lichtenberg durchsucht. Ich persönlich finde es extrem
spannend, was dabei rausgekommen ist:
• Freitag, 14. Oktober, 19.00, Historischer Bericht (Café am Markt-
brunnen)

Das war’s für heute! Ihr und euer Bürgermeister,

Kristan v. Waldenfels
09288-973720, 0178-4431461
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Aus Lichtenberg

Endlich ist es wieder soweit, das 

Kinderkino startet in die neue 

Saison am 23.09.2022 um 15.00 

Uhr im  Gemeindehaus mit dem 

Spielfilm „Jim Knopf und die 

Wilde 13“.

Der Film dauert ca. 107 Min. und 

wird empfohlen ab 6 Jahren.

Die Handlung:

Neue Abenteuer warten auf Jim 

Knopf und Lukas den Lokomotiv-

führer! Nachdem die beiden 

Freunde den Drachen Frau Mahl-

zahn besiegt haben, sinnt die 

Piratenbande „Die Wilde 13“ auf 

Rache. Mit ihren Dampfloks 

Emma und Molly begeben sich 

die Lummerländer auf eine 

gefährliche Reise,  auf der auch 

Jims sehnlichster Wunsch in 

Erfüllung gehen könnte: Er will

endlich die Wahrheit über seine 

mysteriöse Herkunft ans Licht 

bringen.

Das Kinderkino-Team freut sich 

auf viele Kinofans zum Start in 

die neue Saison!

Kinderkino in Lichtenberg am 23. September

Jim Knopf und die Wilde 13

 Foto: dpa

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, 
Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.               08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Do:                08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Gery & Gerch kommen am 15. Oktober in die 
Turnhalle des TSV Lichtenberg und präsentieren 
ihr Mundart-Programm „Zern Daablachn“. Kar-
tenvorverkauf immer sonntags von 17 bis 20 Uhr 
und donnerstags von 18 bis 20 Uhr in der Gast-
stätte an der Turnhalle oder im Ticketshop der 
Frankenpost.  
Vorverkaufspreis 14 € und an der Abendkasse 16 €. 

 Der TSV Lichtenberg freut sich auf Ihren Besuch.

Gery & Gerch am 15. Oktober in der 
TSV Turnhalle in Lichtenberg

zeigten die Tänze „Lass doch der 

Jugend“ und „Ura acha“. Der 

Lichtenberger Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels lud die 

Gäste ein, im kommenden Jahr 

die Rotröcke beim Wiesenfest zu 

bestaunen, oder aber bei „Lich-

tenberg leuchtet“ im Oktober. 

hatte dies organisiert. „Es ist die 

Spende der Restaurantinhaber 

für unser Lichtenberger Wiesen-

fest, die wir an unsere Rotröcke 

als Dankeschön weitergeben.“ 

Die Rotröcke unter der Leitung 

von Franziska Polig und Anna 

Hüttner wirbelten durchs Lokal, 

Das war richtig lecker: Die jungen 

Damen der Lichtenberger Rotrö-

cke waren zum Essen ins Restau-

rant „La Piazzetta“ nach Bad Ste-

ben eingeladen und dies als Dan-

keschön seitens der Inhaber 

Mario und Davide Danielle. Drit-

te Bürgermeisterin Bettina Albig 

Essen im Restaurant La Piazetta in Bad Steben: 

Dank an die Lichtenberger Rotröcke

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau
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Aus Lichtenberg

Acht Kinder zählte der Lichten-

berger Kindergarten und es war 

schon die Rede von Schließung. 

Diese wendete das neue Konzept 

„Naturkindergarten“ ab und fol-

gend die Pläne des Neubaus. 

Jetzt ist Kindermangel kein The-

ma mehr, ganz im Gegenteil, der 

Naturkindergarten wandelte 

sich zur Natur-Kita und bietet 

nun auch einer Krippengruppe 

Platz, möglich geworden durch 

das neue Gebäude, das die Kin-

der und das Team um Kita-Lei-

tung Sabine Eckardt bereits seit 

Beginn des neuen Jahres nutzen.

 Und nun konnte endlich ohne 

Einschränkungen die offizielle 

Einweihung mit zahlreichen 

Wegbegleitern gefeiert werden. 

Es gab viele Lobesworte für 

Gestaltung und Konzept. Bürger-

meister Kristan von Waldenfels 

(CSU) erinnerte, dass an gleicher 

Stelle das alte Schulhaus stand 

und man bis heute große Sprün-

ge erlebte. „All dies konnte aber 

nur erreicht werden, weil auf vie-

len Schultern die Aufgaben ver-

teilt waren“, bilanzierte von Wal-

denfels und erinnerte an die Tref-

fen der Bausteuerungskreise ab 

2018 und auch an den viel zu 

früh verstorbenen Amtsvorgän-

ger Holger Knüppel, der die Bau-

planung vorantrieb.

 „Für den Abriss des alten Schul-

gebäudes erhielten wir 90 Pro-

zent aus der Förderoffensive 

Nordostbayern und 800.000 

Euro Zuschuss vom Freistaat 

Bayern bei einem Gesamtvolu-

men von zwei Millionen“, infor-

mierte von Waldenfels. 

Landrat Oliver Bär bilanzierte, 

dass Lichtenberg ein Ort für alle 

Generationen sei und, dass sich 

die Stadt der Mammutaufgabe 

des Neubaus vor allem in finan-

zieller Hinsicht gestellt habe, sei 

schon ein Wert für sich. „Die Kin-

der sind unsere Zukunft, ist 

schnell daher gesagt, hier folgten 

die Taten.“ 

Pfarrer Markus Hansen stellte 

Gebäude und alle die ein- und 

ausgehen unter den Schutz und 

Segen Gottes. „Wenn viele an 

einem Strang ziehen, Kirche und 

Politik zusammenarbeiten und 

sich gemeinsam auf den Weg 

machen, kann Großartiges 

geschaffen werden.“ 

Architekt Bernd Hüttner  aus 

Lichtenberg blickte per Video-

botschaft auf das Wachsen und 

Werden der Kita zurück, Mit-

arbeiter Jens Pohl überreichte 

einen „gebackenen Schlüssel“ für 

die Burgkrümel zum Krümeln. 

Landschaftsarchitektin Susanne 

Augsten erläuterte die Außenge-

staltung angepasst an der Kon-

zept der Natur-Kita und ergänz-

te, dass die Kinder in dem Natur-

raum die Jahreszeiten erleben 

können. CSU-Landtagsabgeord-

neter Alexander König wusste 

um die lange Geschichte des Kin-

dergartens. „Es ist einfach groß-

artig geworden, besonders die 

Verwendung und Gestaltung von 

und mit Holz.“ Der Posaunen-

chor der Kirchengemeinde Lich-

tenberg umrahmte die Einwei-

hungsfeier musikalisch passend 

mit Stücken wie „Lummerland“ 

und „Probier’s mal mit Gemüt-

lichkeit“. Dann war Zeit die Räu-

me unter die Lupe zu nehmen 

und zu erleben, wie wohl sich die 

Kinder fühlen. Für die kleinen 

Besucher gab es verschiedene 

Spiel- und Kreativangebote, die 

Erwachsenen konnten sich mit 

Kaffee und Kuchen laben. 

Lichtenberg feierte Einweihung der Kita Krümelburg

Neustart als 
Naturkindergarten

Die Stadt Lichtenberg trauert um Peter Pukow-

nik, der am 13. September 2022 verstarb. Als 

langjähriger Stadtrat, als stellvertretender Bür-

germeister, aber auch in vielen anderen ehrenamt-

lichen Tätigkeiten hat er sich unermüdlich für sei-

ne Heimatstadt eingesetzt. In Gedanken sind wir 

nun bei seiner Familie, der wir Kraft und Gottes 

Segen in dieser schweren Zeit wünschen.  

Wir werden Peter Pukownik immer ein ehrendes 

Andenken bewahren. 

Kristan v. Waldenfels 

Erster Bürgermeister

 

NACHRUF 

Die Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg 

trauert um ihr langjähriges Ehrenmitglied 

   Peter Pukownik 

Er trat 1968 in die Feuerwehr ein, engagierte sich in der aktiven Wehr 

sowie der Vorstandschaft und wurde 2019 zum Ehrenmitglied ernannt. 

Für seinen Dienst am Nächsten und 55-jährige Vereinstreue 

sagen wir Danke! 

 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Die Vorstandschaft im Namen aller Mitglieder 

Lichtenberg, im September 2022 
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Lichtenbergs Bürgermeister Kris-

tan von Waldenfels und dessen 

Stellvertreter Matthias Quehl 

besuchten das Marktfest im thü-

ringischen Pottiga. „Wir nutzten 

das Fest zu einem Treffen zum 

Austausch über die künftige tou-

ristische Zusammenarbeit und 

die engere Vernetzung über die 

Landesgrenzen hinweg“, erklärt 

Kristan Von Waldenfels. Das Bild 

zeigt (von links) Lichtenbergs 

zweiten Bürgermeister Matthias 

Quehl, Bürgermeister Kristan 

von Waldenfels, den amtieren-

den Bürgermeister von Rosenthal 

am Rennsteig Alex Neumüller, 

Landrat des Saale-Orla-Kreises 

Thomas Fügmann und Landtags-

abgeordneter Ralf Kalich.

Lichtenbergs Bürgermeister zu Besuch in Pottiga

Aus Lichtenberg

Der Frankenwaldverein OG Lichtenberg lädt alle 

Wanderfreunde ein zur Herbststernwanderung nach 

Buchbach am Samstag, den 24. September.

Treffen um 10:30 Uhr am Henry-Marteau-Platz mit PKW. 

Gäste sind herzlich willkommen.

Anmeldungen und weitere Auskünfte bei Günter Wehrmann 

unter 015731157604.

Der Frankenwaldverein lädt zur 
Herbststernwanderung ein 

au lehre, dass man trotz großen 

Ansehens und Erfolg auch aus 

der Gesellschaft ausgestoßen 

werde. Er erinnerte an den Haus-

arrest Henri Marteaus, der im 

ersten Weltkrieg als deutsch-

französischer Spion bezichtigt 

war. „Es braucht Hilfe und Soli-

darität und dies wird hier mit 

dem Konzert geschenkt.“ Und es 

war ein berührendes Konzert, 

dass die Menschen begeisterte, 

zum Mitsingen und Mitklatschen 

animierte.

denfels begrüßten die Gäste und 

dankten zugleich den Organisa-

toren wie auch dem Künstler für 

die Möglichkeit des Konzerts. 

„Wir möchten, dass Menschen 

mit Einschränkungen trotzdem 

oder im Besondern Musik genie-

ßen können“, betonte Landrat 

Bär und versicherte, dass das 

musikalische Programm beste 

Stimmung bringen werde. 

Kristan von Waldenfels erläuter-

te, dass die Geschichte des welt-

berühmten Geigers Henri Marte-

Im Rahmen des Kooperations-

projekts „Kulturpaten im Land-

kreis Hof“ fand eine Konzert-

stunde mit dem Pianisten Mat-

thias Dinkel und dessen Tochter 

im Konzertsaal der internationa-

len Musikbegegnungsstätte Haus 

Marteau in Lichtenberg statt. 

Menschen mit Demenz, deren 

Angehörige und Menschen jeden 

Alters genossen kostenlos Musik-

stücke des Künstlers. Landrat Dr. 

Oliver Bär und der Lichtenberger 

Bürgermeister Kristan von Wal-

Berührende Konzertstunde  
im Haus Marteau

FWV Lichtenberg besuchte die 
Schwamma-Kärwa in Rothleiten
Sonntagmorgens um 9 machten sich 16 hungrige 

Mägen aus Lichtenberg auf zum Wandern. Von 

Froschgrün aus ging es auf dem Köhlstein-Weg 

OS42 steil bergauf zum Dr.-Köhl-Stein. Beim 

Anstieg hatte man zurückschauend einen herrli-

chen Blick auf das Nailaer Ortsgebiet. Weiter ging es 

auf dem Ozünderweg, die Berger Straße querend, talwärts in den 

Siegelbachgrund zum sagenumwobenen Schäferstein. Dann wieder 

ansteigend, dem Fränkischen Gebirgsweg folgend, nach Rothleiten 

zur Schwamma-Kärwa am Wanderheim. Dort traf man auf die Lich-

tenberger Autowanderer, denen der Weg zu anstrengend gewesen 

wäre. Gemeinsam ließ man sich die Schwammaschnitz und die vie-

len anderen Köstlichkeiten schmecken. Nach diesem geselligen Bei-

sammensein machten sich alle 26 Heimat- und Wanderfreunde auf 

direktem Weg, ob zu Fuß oder motorisiert auf den Heimweg.
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Aus Issigau

Der VdK-Ortsverband Issigau 
hatte zur Jahreshauptversamm-
lung ins VfL-Sportheim eingela-
den, seit Beginn der Corona-Pan-
demie die erste. Aufgrund der 
zwei Jahre ohne Aktivitäten fie-
len die Bericthe der Vorsitzenden 
Helga Frank-Preston wie auch 
vom Schriftführer Reinhard 
Strößner kurz aus. Frank-Preston 
erinnerte an die zwei Spenden: 
im vergangenen Jahr 500 Euro 
an die Flutopfer im Ahrtal und im 
laufenden Jahr 250 Euro für die 
Geflüchteten aus der Ukraine. 
Die Vorsitzende begrüßte neben 
den Mitgliedern auch Bürger-
meister Dieter Gemeinhardt und 
VdK-Kreisvorsitzenden Bert 
Horn. Letztgenannter übernahm 
erfolgreich die notwendigen 
Nachwahlen. Für das Amt des 
stellvertretenden Vorsitzenden 
stellte sich Michael Buchholz zur 
Wahl, das Amt der Kassiererin 
Elke Buchholz-Kasel. Die Wahlen 
erfolgten einstimmig. Auch 
Ehrungen standen auf der Tages-
ordnung, aber leider war von sie-
ben zu Ehrenden nur Gabriele 
Langheinrich zugegen. Sie 
erhielt Urkunde, die goldene Ver-
bandsehrennadel und ein Prä-
sent. Weitere Ehrungen: Hubert 
Scherm, 40 Jahre, Ortrud Rudolf 
und Gerda Wich je 25 Jahre 
sowie je zehn Jahre Klaus Wäsch, 
Hans Schmidt und Friedrich 

Jahreshauptversammlung beim VdK Issigau

Michael Buchholz ist neuer stellvertretender Vorsitzender

Brandler. Kreisvorsitzender 
Horn betonte, dass der VdK von 
Austausch und Kontakt unterei-
nander lebe, dass Gemeinschaft 
und Geselligkeit tragende Ele-
mente der Verbandsarbeit seien. 
Er wies in seinen Ausführungen 
besonders auf den Erfolg des Ver-
bandes beim Thema Grund- und 
Mütterrente hin, betonte aber, 
dass es keine Mütter erster und 
zweiter Klasse geben dürfe. „Der 
VdK fordert drei Rentenentgeld-
punkte pro Kind, egal ob es vor 
oder nach 1992 geboren sei.“ Die 
Mitglieder erfuhren, dass der 

Kreisverband mehr als 12.400 
Mitglieder zähle, was etwa neun 
Prozent der Einwohner im Hofer 
Land entspreche. „In der Vergan-
genheit konnte allein der Kreis-
verband Hof bei jährlich etwa 
1350 gestellten Anträgen sowie 
rund 500 Widersprüchen, Kla-
gen und Berufungen die Auszah-
lung eines Betrages in Höhe von 
durchschnittlich einer Million 
Euro erreichen, bezogen auf 
ganz Bayern waren es 2021 rund 
94,4 Millionen Euro.“ Der Kreis-
vorsitzende erläuterte auch das 
aktuelle Thema „Stärkung der 

Das Bild zeigt (von links) Kreisvorsitzenden Bert Horn, Kassiererin Elke 

Buchholz-Kasel, Stellvertretenden Vorsitzender Michael Buchholz, Orts-

vorsitzende Helga Frank-Preston und Bürgermeister Dieter Gemein-

hardt.

Pflege zu Hause“, da diese Prob-
lematik nach wie vor viel zu 
wenig Beachtung finde. Horn 
betonte, dass die Corona-Krise 
viele stille Heldinnen und Hel-
den kenne und Angehörigen, die 
pflegebedürftige Familienmit-
glieder oder Kinder mit Behinde-
rung zu Hause versorgten, defi-
nitiv dazugehören. 
„Insbesondere das Thema der 
häuslichen Pflege sollte man 
mehr  in den Fokus der Öffent-
lichkeit rücken“, betonte Horn 
und ergänzte, dass in einer Zeit, 
in der der Krieg in der Ukraine 

sowie die Corona-Pandemie vie-
les überlagere, sich der Sozial-
verband VdK mit seinen wichti-
gen Themen Gehör verschaffen 
müsse. „Für die Vereinbarkeit 
von Pflege und Beruf sollte eine 
aus Steuermitteln finanzierte 
Lohnersatzleistung analog zum 
Elterngeld eingeführt werden“, 
betonte Horn und für die Unter-
bringung in einem Pflegeheim 
die Einführung der Pflegevoll-
versicherung. „Nur so werden 
alle pflegebedingten Kosten 
abgedeckt und die Angst ein 
Sozialfall zu werden, kleiner.“ 

Für langjährige Treue mit Urkunde, goldener Verbandsehrennadel und 

einem Präsent geehrt. Das Bild zeigt (von links) VdK-Ortsvorsitzende 

Helga Frank-Preston, „Gold-Jubilarin“ Gabriele Langheinrich sowie 

Kreisvorsitzenden Bert Horn.

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal: 

A-Klasse Frankenwald Nord

Freitag, 23.09. 18:30 Uhr in Thierbach

SV 05 Froschbachtal 3 – SG Höllental-Saaletal III

A-Klasse Frankenwald Süd

Sonntag, 25.09. 13:00 Uhr in Münchberg

FC Eintracht Münchberg III – SG Höllental-Saaletal II

Kreisliga Nord

Sonntag, 25.09. 15:00 Uhr in Münchberg

FC Eintracht Münchberg II – SG Höllental-Saaletal I

Training Herren:

Dienstag  und Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16.30 Uhr in Issigau

Jahreshauptversammlung des 1. FC Höllental
29.09.2022 um 20.00 Uhr im Sportheim des VfL Issigau. Alle Ver-

einsmitglieder, Gönner und Sponsoren sind herzlich eingeladen!

1. FC Höllental 

ge Combo wusste die Besucher 
zu begeistern, mitzunehmen und 
Pfarrer Konrad Aller zugleich mit 
Gebeten und Andacht Stärkung 
und Ermutigung. 

der Veranstaltungsreihe einen 
fetzigen und zugleich tiefgehen-
den Popgottesdienst mit der 
Band „Hope&Mind“ der Töpener 
Kirchengemeinde. Die fünfköpfi-

Moderne, spirituelle Musik hall-
te durch die Issigauer Simon-Ju-
das-Kirche, die immerhin heuer 
700 Jahre feiert und aufgrund 
eben diesen Jubiläums gab es in 

Popgottesdienst in Issigau

Hope & Mind begeisterten
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23.09. 15.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Einholen des Maibaumes mit Brotzeit Siedlerheim Froschgrün

24./25.09.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

24.09. 18.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Dunkelbierfest mit Pfefferhaxen und Kraut Siedlerheim Froschgrün

24.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde 

Letzter Familienabend im Aquarianerheim Aquarianerheim in Froschgrün

25.09. 14.00 Uhr Baumpfleggervereinigung Erntedankfest Streuobstwiese in Selbitz/Wacholderbusch

25.09. 19.00 Uhr Villa Novalis
Romantische Gartenfantasien mit Viola Micha-
elis, Klavier und Dieter Gebauer, Klarinette 

Eintritt:16 Euro; Reservierungen: post@villa-
novalis.de, 036644-390190, 017643201332

25.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

26.09. 19.00 Uhr  Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit M. Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

27.09. 14.30 Uhr PröD Naila Monatsnachmittag Quiz mit Andreas Gaststätte Froschgrün

27.09. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

27.09. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

27.09. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

30.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Gesangskonzert mit Professor Ulrike Sonntag
Karten: 10 Euro; Eine Reservierung unter  
0921/604-1608 ist erforderlich oder  kultur@ 
bezirkoberfranken;  info@haus-marteau.de

30.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Schüßler-Salze – Gesundheit für die ganze 
Familie;  Ref.: Renate Seidel, Wurzbach

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

30.09. 19.00 Uhr  
Fränkisches Wershaus-Singa mit den Wontreb-
talern aus Waldsassen

Sportheim Lerchenhügel

02.10.
11.00 bis 
18.00 Uhr

Stadt Naila Nailaer Herbst Innenstadt von Naila

02.10.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Letzter Sonntagsfahrbetrieb in diesem Jahr bei 
schönem Wetter 

Froschgrüner Park

02.10. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Eröffnungskonzert mit Prof. Markus Wolf 
(Violine) und Andreas Kirpal (Klavier)

Karten: 25 Euro; Eine Reservierung unter  
0921/604-1608 ist erforderlich oder  kultur@ 
bezirkoberfranken;  info@haus-marteau.de

03.10. 9.00 Uhr Gemeinde Berg Einheitswanderung Treffpunkt: Marktplatz Berg

05.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Kurhauscafé Bad Steben

08.10. 17.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Benefizkonzert Blechbläser-Quintett 
„Brassmatiker – das deutsche Ärzteblech“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

08.10. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Violinkonzert mit Prof. Markus Wolf 
Karten: 10 Euro; Eine Reservierung unter  
0921/604-1608 ist erforderlich oder  kultur@ 
bezirkoberfranken;  info@haus-marteau.de

10.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Augentraining – so bleiben Ihre Augen jung mit 
Monika Wolf

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

11.10. 14.30 Uhr PröD Naila Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Naila Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Weststraße

12.10. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

12.10. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Dia-Ton-Show „Ungarn“ von Thomas W. und 
Nina Mücke

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

14.10. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

16.10. 15.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert anlässlich 60 Jahre Jagdhornbläser-
gruppe der BJV-Kreisgruppe Naila

Pavillon am Kurplatz

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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Lichtenberg – Herzliche Einladung zu einem besonderen „Sundate“ 

mit dem spannenden Thema: Glaube und Wissenschaft.

Dieser moderne Gottesdienst findet statt am Sonntag,  2. Oktober,   

um 17.30 Uhr in der Johanneskirche Lichtenberg.  Parallel gibt es 

ein Kinderprogramm. Anschließend sind die Besucher  zu Buffet 

und Cocktails eingeladen. 

Ev. Kirchengemeinde Lichtenberg: 
Sundate am 2. Oktober

21. Oktober - 20 Uhr

Kabarett mit Rolf Miller

Schwarzenbach a.Wald – Der 

Meister der Halbsätze – bekannt 

aus dem deutschen Fernsehen – 

ist zu Gast in Schwarzenbach 

a.Wald.

„Me, myself and I“ - wo ist das 

Problem, ich bin mir genug - aber 

damit reicht es jetzt endlich noch 

lange nicht: OBACHT MILLER - 

das neue Programm von Rolf Mil-

ler. Hier der ausländerfeindliche 

Syrer, da der vegane Jäger, dort 

Achim, Jürgen und Rolf, wie 

immer zu viert im Sixpack, all 

inclusive. Alles scheint wie 

immer, und bleibt genauso 

anders. Die Zeiten ändern sich, 

Miller bleibt - trocken wie eh und 

je, in seiner unnachahmlichen 

Selbstgefälligkeit. Und der Satiri-

ker lässt wie immer nichts aus: 

die Notwendigkeit eines Atom-

krieges, das unerlässliche Selfie 

beim Autobahngaffen, „äh, 

jaaaa, wieso denn nicht?“ - oder 

Jogis Jungs nach der Putin-WM. 

Und natürlich wie immer die 

„fleischfressende Freisprechan-

lage“

Termin:  Freitag, den 21. Oktober 

um 20 Uhr in der Turnhalle der 

Grund- und Mittelschule in 

Schwarzenbach a.Wald. Einlass 

und Verköstigung ist ab 19 Uhr. 

Tickets im Rathaus (Tel. 09289-

5043) im Vorverkauf 20 Euro 

oder an der Abendkasse für 23 

Euro

keiten, dass aus den jungen 

Kickern auch Freunde werden. 

So erlernen die Kinder neben 

der Lust am Sport auch soziale 

Kompetenzen, Selbstbewusst-

sein und Kritikfähigkeit. 

 Für jeden, der den FSV Naila 

einmal näher kennenlernen 

und in den Fußballsport einmal 

reinschnuppern möchte, bietet 

der Verein am Freitag, 23. Sep-

tember,  von 17  bis 18 Uhr am 

Sportheim, Gailerweg 6, 

95119 Naila für die Alters-

klassen 4 bis 9 Jahre ein Pro-

betraining an. Alle Kinder wer-

den dabei nach den verschiede-

nen Altersklassen aufgeteilt. 

Die Kinder benötigen lediglich 

eine normale Sportbekleidung, 

Turn- oder Fußballschuhe und 

etwas zu trinken. 

Naila – Bewegung, Spaß und 

Spiel aber auch die Förderung 

von Talenten bietet die Jugend-

abteilung des Fußballsportver-

eins Naila. Von den Altersklas-

sen der G- (unter 7 Jahren) bis 

zur A- Jugend (unter 19 Jah-

ren) stellt der FSV Naila, als 

einer der wenigen Vereine in 

der Region, eigene Mannschaf-

ten. Rund 150 Kinder und 

Jugendliche werden Woche für 

Woche von rund 20 ehrenamtli-

chen fachkundigen Trainern 

und Betreuern in den Fußball-

sport eingewiesen. Dabei steht 

der Spaß immer im Vorder-

grund. Auch außerhalb des 

grünen Rasens mit Grillaben-

den, Trainingslagern und Aus-

flügen bietet der FSV viele 

abwechslungsreiche Möglich-

Probetraining beim FSV Naila am 
23. September am Sportheim 

Lust auf Fußball? 

Der Gartenbauverein Marlesreuth hat in diesem Jahr die Marles-

reuther ABC-Schützen für das neue Schuljahr zur Streuobstwiese 

eingeladen. Dort wurden die Kinder mit ihren Eltern vom 1. Vorsit-

zenden Michael Schloth begrüßt. Die Mädchen und Jungen wurden 

mit einem kleinen Buchgeschenk und einer kleinen Zuckertüte 

überrascht. Abschließend wurde den Schulanfängern durch die 

Vorstandschaft alles Gute und viel Glück mit auf den Weg gegeben.

Zuckertüte vom Gartenbauverein
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Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
         Sa., 24.09., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche 
St Walburga, So., 25.09., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Lutherkirche, 10.45 Uhr: Führung in der alten Wehrkirche
Mo., 26.09., 19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Do., 29.09., 19.30„Frauentreffpunkt „Dankstelle“, Martin-
Luther-Haus; Fr., 30.09., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche 
St. Walburga
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 23.09., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So., 25.09., 16  Uhr:  Hl. Messe 
Do.29.09.,  19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 30.09., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So.,  25.09., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergot-
tesdienst

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 25.9., 9:30 Uhr Hauptgottesdienst mit Präparandenvor-
stellung
Mi., 28.9., 17:30 Uhr Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im DGH Bug
Do., 29.9., 19:30 Uhr Abendgottesdienst mit Hl. Abendmahl

Katholische Kirchengemeinde Berg
Sa.24.09.
Marien 15 Uhr:  Beichtgelegenheit  

So.25.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
Marien: 8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10 Uhr:  Pfarrgottes-
dienst;  18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Konrad10.30 Uhr:  Eucharistiefeier 

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  Fr, 23.9., 15.30 – 16 Uhr:  erstes Kinderbibellesen nach den 
Sommerferien im Gem.Haus, 16 – 17.30 Uhr:  erste Mäd-
chenjungschar nach den Sommerferien im Gem.Haus
Sa., 24.9., 19 Uhr:  Mädelstreff (Infos bei Uli Franz oder 
Pauline Stosch)
So., 25.9., 10 Uhr:  Präparanden-Einführungsgottesdienst in 
der Jakobuskirche; 10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus
Mo., 26.9., 19.30 Uhr:  Abend der Montagsfrauen im 
Gemeindehaus
Di., 27.9., 19.30 Uhr:  Gemeindebibelabend im oberen 
Gemeindesaal
Do., 29.9., 10 Uhr:  KiTa-Kirche in der Jakobuskirche; 19.30  
Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 25.9., 18 Uhr:  Abendgottesdienst in freier Form in der 
Christuskirche Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So., 25.9., 8.45 Uhr: Präparanden-Einführungsgottesdienst 
in der Johanneskirche
Die Steinbacher Johanneskirche ist  bis Mitte Oktober täg-
lich von 8 bis 19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.
Das Pfarramtsbüro Tel. 09288/91018 ist in der kommenden  
Woche nur am Dienstag sowie am Freitag jeweils  von 9 – 12 
Uhr besetzt!

Wer aus Dankbarkeit Gaben (Früchte, Blumen, Gemüse,…) 
für unsere Erntedankaltäre  in den Kirchen beisteuern möch-
te, darf dies gerne tun. Bitte bringen Sie ihre Gaben in 
Geroldsgrün bis Freitag, 1. Oktober, 10 Uhr an die Sakristei, 
in Steinbach und in Dürrenwaid bitte bis Samstag, 12 Uhr! 
Vielen DANK!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 25.9., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 24.09., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Erntedank-
gottesdienst mit Edegar Link

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa.,  24.09., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 25.09., 10 Uhr: Gottesdienst (auch Livestream, YouTube: ev. 
Kirche Naila) – Stadtkirche Naila
Mo.,  26.09., 14 Uhr: Seniorengymnastik – Bonhoefferhaus
Di., 27.09., 15 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19 Uhr : Kantorei 
– Bonhoefferhaus
Mi., 28.09., 9.30 Uhr: Frühstückskreis – Bonhoefferhaus
Do., 29.09., 15 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19.30 Uhr: 
Gospelchor – CVJM Haus; 19.30 Uhr: Posaunenchor – Bonhoef-
ferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So.,  25.9., 10.15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Diakon 
Dommler) – Christuskirche
Mi., 28.09., 18.30 Uhr: Zeit für Gebet – Christuskirche; 19.30 Uhr: 
Singkreis – Gemeindehaus
Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
  
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 23.9. 19.00 Uhr Jugendkreis
So, 25.9. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Simon und 
Judas Kirche
Di, 27.9. 19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Mi, 28.9. 15 Uhr Plaudercafe im Gemeindehaus
15 Uhr Krabbelgruppe
Fr, 30.9. 19.00 Uhr Jugendkreis
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So., 25.09., 8 Uhr: Abfahrt zum Gemeindeausflug nach Neudros-
senfeld und Zapfendorf an der Bushaltestelle. In Lippertsgrün kein 
Gottesdienst.
Di., 27.09., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag zum Thema „300 
Jahre Herrnhut: Saat und Ernte - Was Zinzendorfs Glaube bewirk-
te“, 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
 So.25.09., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30  Uhr: Hl. 
Messe 
Mi.28.09., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 25. 09., 10.00 Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, 
Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
   Sonntag, den 25.09.2022 treffen sich alle um 09.30 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„Jehova - der große Schöpfer“.

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr.,23.9.,19.30 Uhr: Posaunenchor
25.-26.9., Kirchweih 
So.,25.9.,9.30 Uhr: Gottesdienst für Alt und Jung zur Kirch-
weih
Mo.,26.9.,17.30 Uhr: Jungschar 
Voranzeige:
1.-3.10. ökumenische Einkehrtage rund um Erntedank mit 
einem Aktionsprogramm in und um Bernstein
Abgabe der Erntedankgaben am 1.10. bis 12 Uhr im Gebets-
keller.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,25.09. ,10 Uhr: Gottesdienst zum 15. Sonntag nach 
Trinitatis in der Kirche.
Mo.,26.09., 19.30 Uhr: Kirchenchor im Gemeindehaus.
Di.,27.09., 20 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,25.9.10 Uhr: Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation
Mo. 26.9.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,27.9.19.00 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,28.9.,19 Uhr: Momente der Stille in der Christuskirche: 
Zu Stille kommen mit Gitarrenmusik und meditativen 
Gedanken. 
Do.,30.9.,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus
Voranzeige:
Erntedankgabenabgabe am 1.10. nur von 9-11 Uhr diesmal 
am Hintereingang gegenüber vom Gemeindehaus.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Sa., 24.09., 15.30  Uhr: Trauung
So.,25.09., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Di., 27.09., 18 Uhr:  Hl. Messe 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
   Fr. 23.09. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis „Free-x“
So.,25.9., 10 Uhr:  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo.,  26.9., 17 Uhr: Kinderstunde
Mi.,  28.9., 17 Uhr: Mädchenjungschar
Fr.,  30.9., 17 Uhr:  Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr: Teenie-
kreis „Free-x“

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 25.09., 9.30 Uhr:  Gottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 25. 09., 10.00 Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, 
Feldstr. 2

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
   Fr., 23.09. 15  Uhr:  Kinderkino im Gemeindehaus „Jim Knopf 
und die wilde 13“, 19 Uhr:  Jugendtreff im Laden
So., 25.09., 9.30 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl und 
Pfarrer Hansen
Di., 27.9.,  20 Uhr: Hauskreis bei Familie Mauer
Mi.,  28.9.,  9.30 Uhr: Bibelsnack bei Familie Hansen
Do., 29.9. 20 Uhr:  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 30.9.,  19 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Schwarzenbach a.Wald – Es gibt Urworte des Glaubens. Wo sie 

gesprochen oder gesungen werden, finden sie tief in uns einen 

geheimnisvollen Widerhall. „Mein Herz ist unruhig in mir, bis es 

Ruhe findet, Gott, in dir.“ Der alte Satz des Augustinus hat seine 

Wahrheit noch in jeder Generation bewiesen. Auch ein Urwort des 

Glaubens. Auf diesen Weg der Stille lädt die evangelische Kirchen-

gemeinde Schwarzenbach a. Wald ein. Momente der Stille sind 

gesegnete Momente: Ankommen - loslassen - zur Ruhe kommen - 

Gott begegnen - gesegnet gehen. Herzliche Einladung zu dieser 

abendlichen Meditation mit klassischer Gitarrenmusik  am 

Mittwoch, 28. September um 19 Uhr in die Schwarzenbacher 

Christuskirche.

Momente der Stille 
in der Christuskirche

Bad Steben – Sein Markenzei-

chen „Noch’n Gedicht“ machte 

ihn für alle Liebhaber der dop-

pel- und dreideutigen Wortver-

drehungen und Wortspielereien 

unsterblich.  Seine bekanntes-

ten und beliebtesten Gereimt- 

und Ungereimtheiten werden 

sehr theatralisch und musika-

lisch dargeboten. (Also nicht 

gelesen, sondern gespielt). 

Hierbei wird Heinz Erhardt 

weder imitiert, kopiert noch 

parodiert. Die unvergesslichen 

Werke  des nach wie vor belieb-

testen deutschen Humoristen  

werden auf ganz eigene, näm-

lich Loyda’sche Weise, inter-

pretiert (so die Presse).  Einige 

Gedichte wurden vertont, 

sodass diese dann –  neben den 

bekanntesten Erhardt’schen 

Liedern –  gesanglich zum aller-

besten gegeben werden. 

INFO:  Eintrittskarten für diesen  

Abend mit Hanno Loyda am 

5. Oktober um 19 Uhr im Bad 

Stebener Kurhauscafè gibt es 

zu 13 Euro (ohne Gastkarte 15 

Euro) an der Abendkasse. 

Erhardt-Abend

Begleitung von schwerstkranken und sterbenden 

Menschen – Hospizverein Frankenwald bietet 

zwei  Kurse in Naila an

Letzte Hilfe – Umsorgen von schwer erkrankten 

und  sterbenden Menschen am Lebensende 

(Kurskonzept nach Georg Bollig - Palliativmedizi-

ner)

Sterben ist ein Thema, das uns alle betrifft. Das 

Lebensende eines Angehörigen oder Freundes 

macht uns oft hilflos und traurig. In dem Kurs 

„Letzte Hilfe“ erhalten interessierte Menschen 

Hilfestellungen für den Umgang mit Betroffenen. 

Es werden die Themen angesprochen, die mit 

Sterben, Tod und Trauer verbunden sind: Was 

geschieht beim Sterben? Wie können Angehöri-

ge den Sterbenden unterstützen? Wozu dienen 

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht? 

Wie gehen wir mit unserer Trauer um? Was ist für 

die Zeit nach dem Tod zu bedenken?  Durch die 

Vermittlung von Basiswissen und leicht umsetz-

baren Handreichungen werden die Teilnehmer 

ermutigt, sich Sterbenden zuzuwenden und für 

sie da zu sein.

Ein Kursnachmittag mit 4 x 45 Minuten: 1. „Ster-

ben ist ein Teil des Lebens“, 2. „Vorsorgen und 

entscheiden“, 3. „Körperliche, psychische, sozia-

le und existenzielle Nöte“ und 4. „Abschied neh-

men vom Leben“. 

Kurstermin: Freitag, 14. Oktober; 15 – 19 Uhr  in 

Naila Kronacher Str. 31 Kursleitung: Snezana 

Götzl, Palliativmedizinerin, Margarete Jahn Pal-

liativCareFachkraft; Unkostenbeitrag: 15 Euro

Qualifizierung zum/r ehrenamtlichen Hospizbe-

gleiter*in

Wir suchen Verstärkung für unsere Teams in den 

Altlandkreisen Münchberg und Naila. Als Hospiz-

verein haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, 

Schwerstkranke und Sterbende Menschen an 

ihrem aktuellen Lebensort zu begleiten. Die Teil-

nahme ist für Mitglieder kostenlos. 

Diese Aufgabe übernehmen qualifizierte Ehren-

amtliche. Dafür bedarf es keiner spezifischen, 

beruflichen Vorerfahrung, aber neben dem Erwerb 

von Wissen rund um den Tod eine Auseinanderset-

zung mit der eigenen Haltung zum Leben und Ster-

ben.  Dafür bilden wir interessierte Menschen aus 

und begleiten Sie in Ihrem Dienst fortlaufend mit 

Supervision und Fortbildung.

Für den nächsten Einsteigerkurs in Naila sind noch 

Plätze frei. Kurstermine:

Donnerstag 10.11: 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Freitag 11.11: 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Samstag 12.11: 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Für die endgültige Zertifizierung zur ehrenamtli-

chen Begleitung ist ein anschließender Grundkurs 

mit Praktikum erforderlich.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Internetseite: www.hospizverein-frankenwald.de . 

Sie erreichen uns unter info@hospizverein-fran-

kenwald.de oder telefonisch 0151 / 578 30427. 

Gerne führen wir mit Ihnen ein vorab ein persönli-

ches Gespräch.

Kurse des Hospizvereins 
Frankenwald

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 24.09.2022 und 08.10.2022

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 27.09.2022 und 11.10.2022

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

5%
JUBILÄUMS

RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-

rabatt!!

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

 Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %
reduziertreduziertAusstellungsstücke

bis zu

agina_ID_B8HG__43____690_H_WIF_STD_RMH_13_7_329_1_228_8_hcsb

Nordhalben – Ob Wohnen, Schlaf-
zimmer, Esszimmer, Polstermöbel 
oder Jugendzimmer. Nutzen Sie 
unsere jahrzehntelange Erfahrung 
im Möbelhandel. 
Die persönliche Beratung unterer 
Kunden liegt uns sehr am Herzen. 
Neben dem „normalen" Sortiment 
eines Möbelhauses können wir mit 
unserer eigenen Polsterwerkstatt 
auch Neubezüge, Aufpolsterun-
gen, Reparaturen und den Verkauf 
von Möbelstofen und Polsterma-
terialien anbieten. Hier erfüllen 
wir gerne auch Ihre individuellen 
Wünsche! Gerne liefern wir Ihre 

neuen Möbel durch unser hausei-
genes kompetentes Personal direkt 
zu Ihnen nach Hause. Proitieren 
Sie auch von unserer Altmöbelent-
sorgung (nach den geltenden Vor-
schriten) sowie unserer Hausga-
rantie von zwei Jahren für die von 
uns gelieferten Möbel ab Lieferda-
tum. Teilweise gelten auch Herstel-
lergarantien von fünf Jahren.
Qualität, fachmännische Bera-
tung (gerne auch bei Ihnen zu 
Hause) und Service werden bei 
uns groß geschrieben. Mit Mö-
bel Dietz macht Wohnen richtig 
Spaß!

Kompetent und freundlich werden Sie beim Möbelhaus Dietz in Nord halben be-

raten. Familie Dietz ist immer gerne für Sie da!

ANZEIGE

55Wir im Frankenwald



Mieter
gesucht!

Naila - Kronacher Straße: 
Miet-Gewerbeflächen zwischen 60 m² u. 470 m²
mit Aufzug im 1. OG oder 2. OG, die sich nach
Ihren Anforderungen, passend zu Ihrem Business, 
gestalten lassen. 

Parkplätze für Kunden und Mitarbeiter 

Gerne im Paket mit Service-Leistungen:
Eingangshalle mit Empfang, Besprechungs-,
Konferenz- und Schulungsräume, Cafeteria
mit Dachterrasse, Facility-Dienstleistungen,
Concierge, Büromöbel

Ihre neuen
Räume in NAILA!
Interesse?
( 09282 / 99 99 80

Ideal für:
BÜRO - KANZLEI - PRAXIS
ATELIER - AGENTUR - 
STARTUP - CO-WORKER

Forster Fenstertechnik GmbH
Kronacher Straße 34
95119 Naila

Freiraum für Ihre Ideen!


